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Cents 
Für Armee und Flotte. 


Stehendes Heer von etwa 500,000 nad 
dem Friedeusplau. 


Regierungs-Programm. 


nefert von d Attociierten Preffe” und den „United Breb Afforiations“.) | 

Rafhington, D. E., 3. Dez. An den Lorfclägen, welde dem Non- | 
areh für das Kedinnngsjahr unterbreitet wurde, das mit dem 1. Juli 
1919 beginnt, wird für ein ftchendes Friedensheer von nahezu eine halben | 
Million Mann Verfügung getroffen; genaue Ziffern werden Später be: 
fannt gegeben. Borerjt werden 1922 M tillionen Dollars für die Armee | 
verlangt, ungeredhnet die noc bejonders aufgeführten Forderungen für 
Befeſtigungen. Die ſoeben genannte Summe umfaßt den Sold für 
21,259 Offiziere, 382,667 Gemeine von der Linie und annähernd 
130,000 Unteroffiziere. Endgiltige Entſcheidung über Stärke der Armee 
in allen Einzelheiten ſoll nicht getroffen werden, nachdem der Abſchluß 
des Friedens erklärt worden iſt. 

Das Flotten banprogramm Wartet aber darauf in keiner Be— 
iehung. Stetige und raſche Vergrößerung der Flotte bleibt hier die 
Parole. Für das nächſte Rechnungsiahr werden 434 Millionen Dollars 
gefordert. Davon bilden 200 Millionen Dollars die erſte Rate des nenen 
Dreijahr ·Schiffbauprogramms, das 10 weitere „Fürchtenichtſe“, 6 
Schlachtkreuzer und 140 ſonſtige Fahrzenge fordert. 

Sekretär Daniels ſtellte abermals die Forderung eines Notfallfonds 
von 100 Millionen Dollars ein, um noch zuſätzliche Torpedo- und Tanch— 
bootjäger uſw. zu bauen. 

Man ichäst die Gejamtbewilligung für alfe lottenzwede anf 2644 | 
Millionen Dollars. Das iit über eine Williarde mehr, als für das 
laufende Jahr. 

Für den Luftdienſt iſt eine Bewilligung von 165 Millionen 
Dollars angeſetzt. 

Für Armeebefeſtigungen ſind extra 857 


u)‘ 
23 


4,237,000 verlanat. 


Des Präfidenten Europafabhrt. 


Wafhington, D. E., 3. Dez Braiident Wilion retjt, wie erwartet, 
heute abend von hier nadı New York ab, von wo er und die anderen | 
amerifaniichen Vertreter zur Ariedensfonjeren; mit dem früheren Nord- | 
yentihen Ylonddampfer „Beorge Wajhinnten“ nadı Guropa fahren. 

Ror feiner Abfahrt lädt der Bräfident wohl nod die Ernenmung | 
eines Nachfolgers für Hrn. MeAdoo als Schatzamtsſekretär und eines 
Nachfolgers für denſelben als Eiſenbahngeneraldireltor bekannt geben. 

Eine amtliche Verkündung der genauen Zeit der Präſidentenabreiſe 
iſt noch nicht erfolgt. Man nimmt jedoch an, daß die regelmäßige 
Dienstagskabinetsſitzung heute nachmittag abgehalten wird, was die Ab- 
fahrt des Präſidenten vor abend ausſchliefzt. Mittwoch frühmorgens 
trifft Hr. Wilſon wahrſcheinlich in New York cin, nnd am Mittag dürfte, 
er mit dem Dampfer abfahren. | 

New York, 3. Dez. 
reits Datiyf. Er hat einen neuen Schhladytaranen Anitridy erhalten und iitı 
hiubich neidimüdt, beionders das Wemac von drei Zimmern, welches der | 
Praiident benuten wird, und die nenenüberliegenden Semächer feiner | 
Gemahlin. Cine Ertra-Abteilung von 300 Arbeitern jclun das Pro: | 
menadeverded ganz in Glas ein, um die Dezemberiturme abzuwehren. 
19 Staatsfabinen jind bennsungsiertin nemadıt Yvorden. Das Speiic 
zimmer — früher „Mek Hall” der Offiziere — fann 4) Berionen af: 
fommodieren. Die Schiffsfüche jtcht unter TCbhnt eines befannten New 
Jorfer Hoteldyeis und jeines Stabes von 50 Aſſiſtenten und Aufwärtern. 
Die Flottenhoffapelle liefert Muſik. 


Senatoren follen mitmachen. 


2. iber. 


Senator Cummins unterbreitete im 
in der verlangt wird, daß auch ein aus acht 
Senatoren beſtehender Ausſchuß in Paris während der Friedensverhand 
lungen anweſend ſein ſolle. Sie lautete im Weſentlichen wie folgt: Da 
während der Friedenskonferenz in Paris nicht nur die zwiſchen den Ver. 
Siaaten und ihren Feinden durch den Krieg entſtandenen Angelegenbei 
ten erledigt, ſondern auch geplante Verträge mit den meiſten ziviliſierten 
Ländern beſprochen werden ſollen, und da kein Vertrag ohne Zuſtim 
mung des Senats abgeſchloſſen werden kann, und da der Präſident bei 
den Verhandlungen in Paris ſelbſt amweſend ſein wird, ſollte der 
über alles darauf Bezügliche — während der Konferenz vollſtän 
unterrichtet werden, deshalb ſei es beſchloſſen, daß der Senat eine 
acht Mitgliedern beſt tehend en usfhuf ernennt, vier von der Mehrheit 
und vier von der Minderheit, der nad Paris reiten joll, um dort wäh: 
rend der Stonferenz zu bermei ilen. Aufgabe dieſes Aus— 


Es ſoll dann die 
ichufies fein, ih aenau mit Allem Be mt zu madıen, das auf die ac: 
planten ber dem Zenat zıı berichte. 


Vertrüac Bezug haben maa, und barii 
Sherman fritijiert den Präfidenten. 
Waihington, 3. Des. Der republifaniihe Senator Sherman, 
Illinois, bradyte jeine, Schon anaefündinte Meinlution ein, tweldie vor: 
schlägt, vom Angenblid der Abreife des Präfidenten an fein Amt für 
vafant zu erklären und den Rizepraiidenten mit der Kıhrung der erefn- 
tiven Geichäfte zu betranen. 
Der Senat gab Herrn 
Rede zu halten, und diefer 
identen. 


Waſhington, Deze en 
Bundesſenat eine Reſolution, 
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l 
nat 
S indie 
en aus 


5 


Sherman einſtimmig bir 


fritiiierte alsdann das V 


ei eine 


Prä 


Erlaubnis, 
zerhalten des 


mit Dölferbund nicht eilig! 


Dez. iſche Senator Knor von 

vonach Fragen hinſichtlich 
Bildung eines Völkerbundes und alle „tiefgreifende Veränderungen“ 
dem uralten Völkerrecht der Freiheit * Meere erſt mach der Friedens 
konferenz zur Erörterung gelangen ſollen. 


Für heimkehrende 


Waſhington, Dez. 


Hat's 


Waſhington, Der republikan 
ſylvanien brachte eine Reſolution Rn, 


pen 
de 


m 
Cl 
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Derwundets. 


Mriegsanıt gab heute Pläne befaumt, 
wonach alle vermundeten Soldaten, welde von Aranfreich zuri ietfehren. 
nah Sofpitälern innerhalb 300 Meilen vom Heim ihrer näciten An- 
gehörigen aebradht werden jollen. 


1,250,000 bleiben drau 


Waihington, ?. Dez. Der Stabscdief General — ſagte, Geueral 
Perſhing wähle jetzt Abteilungen ans für die Beſetzungsmacht, die im 
ganzen etiwa 174 Million Mann jtark jein joll. Alle übrigen amerifanı- 
ideen Soldaten in Frankreich werden jo raid heimgebradıt werden, Wwie | 
Sciffsgelegenheiten für fie beichafft werden fonnen. 


Regiſtrierten für militäriſche Ausbildung. 


New Yorf, 3. Dez. Im Staat New Yortf mußten ſich heute alle 
Jünglinge im Alter von 16 bis 19 Jahren regiſtrieren laſſen, und ihre! 
Zahl dürfte ſich auf 200,000 belaufen, in der Stadt New Nork allein 
wahrſcheinlich 120,000. Es geſchah dies entſprechend den Beſtimmungen 
des neuen Militär-Ausbildungsgeſetzes 


Ueber acht Milliarden Darlehen. 
Woſhington, 3. Dez. Belgien erhielt heute vom amerikaniſchen 
Schagamt einen weiteren Kredit don 12 Millionen Dollars. 


Dies bringt die Gefamtinnmme der amerikanischen Darlchen an die 
Alliierten anf $8,196,576,666. 
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Der Dampfer „George Wajhinaton” hat be- Männer 


Betracht: 


gleichnamigen 
Henry 


Iob 


ner goſchäftliche 
wie 
| Fleineren 

führer und 
| Fleinen 
den, 
zum 
für 
Parteiführer 
Stuckart 
den Kampf zu wagen 


pagne unermüdlich 
in allen Parteikreiſen "einer 


nach 


wird 


ger 


wird. 


das 


liche 


Ogden Ave. 


Chicago, Dienstag, den 3. Dezember 1918. — % 5 —* Ausgabe 


Die reger Sriedensdelegation. 


—— —— 


TERN 


7 BR nr 


Col. 


Warum nur 100,000 Namen? 


Waſhington, D. C., 3. Dez. 


Senatoren ſagten, ſie könnten nicht ver⸗ 


Varteiführer halten nach geeignetem ſtehen, warum nur etwa 100,000 Namen in den Verluſtliſten veröffent⸗ 


Mavorskandidaten Umſchan. 


Kein Mangel an Kandidaten. 


— 


Verhandlung ühber das Proijekt, die Og 


den Ave. vom Union nach dem Lincoln 
An habe vereinbaren laſſen. 
Dr. Robertſon 


Park durchzulegen. 
warnt vor Huſtenſirup. 


Demokratiſche Parteiführer, 
Sullivan, d. h. zur 
demokratiſchen Countyparteileitung 
gehören, fangen an, ſich 


mit der Frage zu beſchäftigen, 


zur Faktion 


Kandi 
Man 
Kampf 


Dagegen 


Mayorswahl im Februar als 
daten herausbringen ſoll. An 
nern, die willens ſind, den 
zu wagen, iſt kein Mangel. 


ſind die maßgebenden Kreiſe in der 


Partei der Anſicht, daß an Män 
nern, die geeignet ſind, aus dem 
Kampf ſiegreich hervorzugehen, kein 
Ueberfluß vorhanden iſt. Drei 
kommen, wie aus guter 
Quelle verlautet, erſter Linie in 

Thomas J. Webb, frühe 
res Mitglied der Reviſionsbehörde, 
Francis Peabody, Haupt der 
Kohlenfirma, und 
Studart, Der 
Countyſchatzmeiſter. Webb iſt, 
verlautet, nur zu gern bereit, den 
Kampf zu wagen, doch beſtehen 
zweifel unter den Parteiführern, 
er die nötige Stärke und An 
ziehungskraft entwickeln kann. 


ul 


w 
. 


body iſt empfehlenswert wegen ſei 
n Stellung, doch hat,! 
der | 


Malte 
Be zirks 


heißt, die große 
Parteiführer, 
„Wardarbeiter“ 
Drahtzieher genannt wer 
die am Wahltag die Wähler 
Stimmkaſten lotſen, 
ihn übrig. Die 
ſind der Anſicht, 

Countyſchatzmeiſter 
geeignetſte Mann 


es 


fruhere 


der i 
Er gilt als 
Kämpen 
während der 


einer der 


Partei, 


erprobteſten 

der Kam 
erfreut ſich 
außer— 
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ordentlichen Beltebtheit und 
der MAnticht der 
das Ddeutiche Worum Die 
kratiſche Partei feſſeln wie 
anderer Standidat. Sb Stu 
geneigt 1it, den zu wagen, 
iſt eine andere Frage. Er verhehlt 
ſich nicht, daß bei vorausſicht— 
lichen Spaltung am Atag 
angenommen, dab Staats: | 
anwalt Hoyne ſich als Unabhängi 
um das Mayorsamt bewerben 
und es iſt ſicher, daß 
ratiſche Stimmen erhalten 
- es riel iger Ar en ngen 
um den Sieg an die demo- 
kratiſchen Fahnen feſſeln, a, 
die Republitan balbwegs geeint 
imd, Mller VBorausticht nach dirrite 
die Enticheidung, wen die demo 
kratiſche Parteileitung unterſtützen 
wird, dieſe oder ſpöteſtens nadıite | 
Node fallen. Bon anderen Nandi 
daten, die genannt werden, 
S. Nuwitrian md Charles 9 
Wader zu, erwähnen. 

Mit Spannung Wartet man in 
volitiichen Streilen Darauf, was 
Kapitain Charles CE, Merrian tun 
Man nimmt zuderlichtlich au, 
er ich als Umabhängtiaer um 
Mavorsamt baverben wird. in 
Stadtratsfreiien, die mit der Stim. 

ſind, wurde 


mung vertraut 
erklärt, daß Merriam auf nachdrück— 
Unterftützung unter der italie— 
niſchen und ſüdſlawiſchen Bevölke— 
rung rechnen kann infolge 
Tätigkeit Italien während 
Krieges. 
Das 


demo 


21} 
ul 


Y1] 


Kampf 
der 


Yin 
„Ali 


ar 
ı» 


wird, 
demo! 
wird 
bedari 


er viele 
us 
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gden Ave. Projekt. 


Im Sitzungsſaal des Stadtrats 


DIE | 


pen | 
Idie Bartetlettung fire die fonmende | 


heute | 


1 


| 
| 


1 


! 
| 
| 
| 


| 
| 
i 
| 
| 
| 
| 
| 


bisherige | 
ivie | 


| Tori 


‚.  Idreimglich aufgefordert worden, 
ertlich; 


licht worden ſeien, während die 


teilung anf 262,693 kämen. 


Sekretär Baker erklärte, ſein Departement habe niemals 


dem Publikum vorenthalten 


Anfangs 
tellung der Verlwitliiten im 
auf's 


venn man 03 neue zu fur 


Scoche anders handhaben. 


General Beribing 


die Nager der 
Der 


29, Nov. 


N 


Wien, 


verbunden, 
wird die X 


oder ihre Befanntgabe 
| öffentlichungen feten jo ichnell erfolgt, tote 8 Fi mit genauer 


fitate Herr Water binzm - 


ich mit den 


(Verſpätet eingetroffen.) 
| früheren Ntatjerreichs jdjreitet vorwarts and tit hier und da mit Nampfen mordung 
auch machen ſich plündernde Banden bemerkbar. 
Lebeusmittellage, beſonders in Wien, täglich drohender. 
heißt, daß tſchechiſch-ſlowakiſche Truvpen die nahe der dentſchen Grenze 


Verlnſte lant jüngſter amtlicher Mit⸗ 


Verluſtliſten 
verzögert. Ver 
Prüfung 


habe das Syſtem der Zuſammen— 


Frankreich nur ſehr langſam gearbeitet; | 
hätte, 


jo wiirde man wahrscheinlich die 


jet wiederbolt ein 


Siiten mehr zu beeilen md 


Toten zuerſt einzuſenden 


öſterreichiſche Kuddelmudd 


Die Zerreiinug des: 


Dadırdı 
Es 


gelegene Stadt Bodenbach beſetzt haben, wodurch die Befördernug don 


u 
se 


ten wurden. 


Die Tſchechiſch 


ebensmitteln der dentſch-öſterreichiſchen Reyublik nach Wien abgeſchnit— | Die —* 


Slowaken haben den größeren Teil Deutſchböhmens 


beſetzt, und es heißt, daß ſie nach dem Oberen Oeſterreich weiter vorwärts 


dringen. 


Im Süden haben ſie die faſt ganz deutſche Stadt Marburg! 


beſetzt und ſie ſind auch in die Provinzen Kärnten und Steiermarf ein 


gedrungen. 


die 


wobei ſie meiſtens 


Im Nordoſten ſetzen die Polen den Kampf mit den Ukrainen 
und marſchieren über die Karpathen nach den Grenzen Ungarns, 
Juden berauben ſollen. 
iſt in die Bukowing eingerückt, ſie hat ber 


Pea- und in Wien heißt es, dieſe Truppenmacht habe die Grenzen der rumä— 


Eine rumäniſche ee 
eıts Stolomea am Pruth erreicht, 


niſchen Zone in der Bufowina itberichritten, 


‚ wie Die | 
| fehrungen treffen, um 
aus 
wicht viel} schnitten 
einflußreichen! 
daß | 


TE 
mer ſein, 
in 


kann 
Parteiführer 


kein 
cart | 


| 


öffentlichen Jonds 


und: 





| Itens 


DOLC- ! Der 
feiner ! 
des | Ihreiben. 
Durchführung des Projeits geivartet artige Mittel 


; iverden, bis die Frage entjchieden fei, Lungenentzündung herbeiführen, Der V 


Wollen Lemberg aushun 


ESCHER 
Wien, 3. z. 


Die Ukrainer, 
haben, behaupten, 
daß nach dem 
Lemberg ihnen zufallen müſſe, d 


* 
* 


zuhungern. ic 


erflaren, 


als während des 
werben, 


hoch bezahlt. 


Reiſende berichten, 
Lemberg, das von polniſchen 


nr 


igern. 
dal; ulrainische Truppen Vor 
Truppen bejegt tit, 


melde die Grienbahnverbindung abge- 
teineswegs 


Bolſchewikis zu ſein, aber ſie 


Zuſammenbruch des öſterreichiſchen Kaiſerreichs 
da die Polen andere Hauptſtädte beſäßen. 
ie Verhältniſſe in Galizien und Oeſterreich-Schleſien ſollen jetzt ſchim 
Krieges, da die verſchiedenen neuen Republi— 
ten unter den von den Fronten zurückkehrenden Truppen, — an— 
denen ſie Löhne von mehreren Dollars 
ziere, die ſich an den Feindſeligkeiten beteiligen, werden ebenfalls ſel Helft 


pro Tag zahlen. Dffi 


Sünfundzwanzig Millionen Pfund fehlen. 


Genf. 3. Des. 


, 
L 


wurde das Berihivimdent 
bemerkt. 


0) 
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Man glaubt, | 


117 
ci 


Banf 
von den Berliner 
bald in der Schweiz erwartet. 
Das Vrojett wird von der Chicago 
Plan Kommillion befürwortet und 
ildet einen wichtigen Teil des Stabis 
lans, den bie Kommiſſion für Die) 
Verſchönerung EChicagos ausgearbei: 
et bat. Die Verfammlung war von 
er Behörde für öffentliche Verbeſ— 
erungen einberufen worden. Gbar=| 
les 9. Wader, Präfident der Chi: 
coao Plan Kommiffion, aab eine: 


bil 
p 


"ı Schilderung des Planes, der Vorteile, 


und Norbfeite' 
mit fich brin- 


die er für die Weſt— 
und die ganze Stabt 


Die zum großen Zeil durch a 
fteuern aufgebracht werden inirben. 
Ald. E. %. Culferton, Vertreter ber 
11. Mard im Stadtrat, Tpradh aeaen | 
die Durchführung des Planes, wenig: 
aegen feine Tofortige Durch: 
führung. Sr erklärte, jeßt fei nicht 
geeignete geitpuntt, neue Son- 
derjieuern für Orundbefißer auszu:| 
Außerdem jollte mit der 


ob die Bundesregierung die Eilen-; Kommiffär wird durch feine Infpel: | 7 


Gleichzeitig mit der Mbreije des 
Kriegsminiſters Enver Bajcha und jeiner Stollegen 
25 Millionen türfrichen 
Zo meldet die Genfer 


| gen wärbe, und ber Koſten. die er auf 
| ungefähr 


miſſär Dr. John 
phium, 


rate enthält. 
Gutachten 


früheren türkiſchen 
von Koönſtantinop 
Pfund aus 
„Tribune“. 


el 
den | 


lagt die Zeitung, dab das Geld entiveder nad) neutralen 
transferiert oder fortgeihafft wurde, 
Behörden erlucht, 


Enver 
Stadt zit 


Baia wurde von 


die verlalien, md wird 


ı Linien die auf Tie entfallenden Koften ı 
tragen fönnten. Für 
Ipracgen unter anderen Sefretär To 


maz . Deuther von der Greater Chi— 


'cago Federation 


I 


und W.D. Gaſh. 
Ald. W. P. Elliſon fragte, wie groß 
der Bezirk ſein würde, deſſen Be— 
wohner zur Tragung der Sonder— 
ſteuern herangezogen werden würden. 
Präſident M. J. Faherty von der! 
Behörde für örtliche Verbeſſerungen 
erklärte, daß aller Grundbeſitz bis 
zur Devon Ave. zur Tragung der 
Koſten beiſteuern müſſe. 
Warnt Apotheter. 
ſtädtiſche Geſundheitstom 
Dill Robertſon er— 
ließ heute an die Apotheker der Stadt 
eine Warnung gegen den Verkauf 
von Huſtenſirup, der Codin, Mor— 
Heroin und ähnliche Präpa: | 
Er ſtützt ſich auf ein 
des Profeſſor⸗ Fantus 
vom Ruſh Medical College, daß der— 
bei Influenzafällen 


D 


er 


fand heute vormittag eine öffentliche bahnen übernehmen wird, da die neue toren darauf dringen, daß alle Fla— 


Verhandlung über das Projekt, 


die] Schauftraße 
vom Union Bart nad) Bahnlinien überfchreiten müffe und 


verfchiebene 


dem Lincoln Vark durchzulegen, ftatt, erft feitgeftellt werben miüffe, ob die 


“ 


| 


wichtige 'fchen mit Huftenfiruparten, bie ver⸗ 


tauft werden, genau angeben, ob fie 
eines Diefer Mittel enthalten, 


Houſe 


das Projekt! 
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permit No. 175, authorized y 
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Koaiſerprozeß verlangt? 


Deutſche Natioualperſammlung ſoll darüber 
entſcheiden. 


Kronprinz giebt nichts auf! 


„Aſſociierten Preſſe“ „United Vreß Aſſociations“.) 
Amſterdam, 3. Dez. (Ueber London.) Eine Nenigkeitenagentu 
meldet, eine Anzahl Soldaten- und Arbeiterräte in Dentſchland habt 
die deutſche Regierung erſucht, den früheren Kaiſer Wilhelm durch einen 
deutſchen Gerichtshof prozeſſieren zu laſſen. 
| (3 wird hinzugefügt, die deutidhe Negierung werde der zu erwäh, 
lenden Nativnalverfammlung diele Frage unterbreiten. 
| London, 3. Dez. Ein Berliner orreipondent der Zondoner „Erprefi 
ion Sundan” berichtet, dab; er eine Unterredung mit Hugo Saale, den 
! Staatsfefretär des Muswärtigen, gehabt babe, wobei diefer gefagt haben 
doll: „Die deutfche Negierung ift mod immer unentichloffen Hinfichtlic 
| der Frage, was fie mit dem Ex-Kaiſer und den Hohenzollern anfangen 
ſoll. Ich glaube, dab; fie mit dem großen internationalen Haß, welden 
ſie fich zugezogen haben, genügend bejtraft find, Die Schuld an der 
e : Ingangbringung des Kampfes liegt an dem deutichen fowie an dem 
Sonne fhreitet ein, | öiterreichiichen Militariemmus. Die Negierung unterfucht jegt bie Vor: 
| strtiegsmethoden des Auswärtigen Aıntes, befonders was die Benupung 
Staatsanwalt Hohyne leitete heute | geheimer Fonds anbelangt.“ 
Nachmittag vor Kreisrichter Pinckney 
ı Duo Warranto:-Verfahren aegen' 
die Hochbahnaeiellichaft ein, um ſie 


⸗⸗⸗⸗⸗⸗ 


(Geliefert von der und den 


S in 
ARIRISIIUURRRDSRIIRIORRÜURRRÜRÜÜS 


ELLE ERPEEEEZZ 


und Henry White. 


Kronprinz verzichtet auf nichts! 


Ooſterland, Holland, 3. Dez. „Ich habe auf nichts ver 
daran zu verhindern, in Zukunft zichtet, und ich habe feinerkei Schristitnd unterzeichnet”, — jo erflärte 


‚einen Fahrpreis von 6 Cents zu be= Heute der Nronprinz Friedrid Wilhelm einem Sorreipondenten gegen: 
rechnen, wie ihr von der ftaatlichen iiber, 


— Arde Fi $ ( itsaelellf i 2 2 a) 
Behörde für Nutzbarteitsgeſ ilſchaf | Spantijches Kabinet ab! 
ten bis zum Dezember nächlten Jah: ai 4 
* 3 8 
res zugeſtanden worden iſt. Madrid, 3. Dez. Das 
gedankt. 
—- 


Nie wird er ausgehen 


Brozeh gegen cine des Mordes auge 
Hagte Negerin bat begonnen. 
Wiederum ſieht cine Frau * 
Mordes angeklagt vor den Schran— 


ſyaniſche Miniſterium hat ſchon wieder ch- 


Flottenübergabe ſo gut wie erledigt. 


‚Berlin, 3. Dez. (Ueber Bajel.) Die Waffenſtillſtandsbedingungen 
bezüglich Uebergabe der Flotte ſind jetzt erfüllt, mit Ausnahme der Ueber⸗ 
gabe des Schlachtſchiffes „König“, des Kreuzers „Dresden“ und einet 
Torpedobootes, das demnächſt nach England überführt wird. 
ſten des Kriminalgerichts. Diesmal Die letzte Abteilung Iinterjeeboote verlieh Gelgoland am 29. Nonem:- 
Iiit es Die Negerin Joſephine Polk, ber, ſodaß jetzt 122 Tauchboote den Alliierten ausgeliefert wurden. 

eine Gehilfin an der öffentlichen Mit der Sänbernng der Ditice von Minen tunrde begonnen, 


| Bihliothet, die fih vor Richter Ka- | Heine nnd der große Belt Eönnen jest ohne Xotien befahren Werden. 


vanaah unter ber Antige af ER Uebergabe deutſchafrikaniſcher Truppen. 


d 
ihres Naffegenoffen Dr. | 
Harris zu berontmworten | Laurenzo, Marquez, portugieſiſch Oſtafrita, Dez. General v 
| Lettow-Vorbeck, der Konmandeur der deutſchen — die aus Deutſch⸗ 
Oſtafrika vertrieben wurden, hat ſich mit ſeiner aus 4433 Perſonen be— 
a ar Streitmacht ergeben, wie bier antlich — gemacht wird 
dar i8, Ar. 8 Dit 37. Str. | Des Generals Truppen beitanden. aus 30 Tifizieren und 125 ande: 
joll em Verhältnis mit ren Europäern, 1165 Astaris, 2000 Trägern und 1000 männliden-wi 
| dem Arzt gebabt Haben. Am ges iwerblicden Gingeborenen, Die Teutien tverden nad) Europa zurüd: 
nannten Tage fuchte fie ihn in feinem , gefandt werden. 
!Sprechzimmer auf, fand eine andere | Nah den Wartenitillftandsbedingungen mu LDitafrifa innerhälb 
Frau dort, die ſich, wie die Staats- einer von den Alliierten zu beſtimmenden Friſt von allen deutſchen Trup— 
anmaltfchaft behauptet, don ° Dr. | pen geräumt werden. 


) 3 behandeln Tied. DB E 
— — SO We Diplomaten verlangen Regierungsſchußtz. 


fucht erfaßt, ergriff ſie, laut der An 
tlage, einen auf dem Tiſche des London, 3. Dez. Die „Erhange Telegraph Co.“ läßt ſich and 
erlin melden: 


Arztes Tiegenden Revolver umd er- | 
|Ihob ihm. ZU ber "Wuswanl ber i Das diplomatiihe Norps hat die deutidie Negierung um hub er 
ury jvurde heute begonnen. ucht gegen die anardiitiiche Propaganda der „Spartacnsgruppe”, weldn 


R 
— auch für die allgemeine Bewaffnung des Proletariats agitiert. 
Eisners Stern im Erbleichen ? 


London, To. Nachrichten aus 
Bern beiagen, dal das Anjeben de3 bayriſchen M iniſterpräſidenten Kurd 
Eisner jehr im Schwinden begriffen it. Gelegentlid) einer eier, dis 
zurikkichrenden Soldaten zu Ehren abachalten wurde, zijehten bei feinem 
Gricheinen dtele feiner eigenen Barteiganger. Später wurde einen: dei 
jährige Barbier Philip Montabano, | Xebteren nicht gejtattet, eine Rede zu halten und er mußte flüchten, 
feine im gleichen Alter ſtehende Gattin Während em großer Volkshaufen rote Fahnen aus ven Straßen entf: 
| Sennie und das einjühriae Töchter ——— und unter den Rufen: „Nieder mit Eisner“, das Miniſterium des 
| ben Marie übermannt qufgefunden. Innern ſtürmte. Wachmannſchaften ſchoſſen dann über die Köpfe der 
| Man jchaffte fie fchleunigft nach dem lärmenden Menge hinweg, die Fi darauf zerſtreute. — 
Solumbus Ertenfion Hofpital, imo Giner Depeiche an die Zeitung „Mail“ zufolge fein: die Stimmung, 


| 
| 


- 


re 


Der 


m 


Names N, 


hat. 


a 


Iat aeichah am 15. Noveniber | 
im 


Jahres 


Die 
Pe 


D 
5 


| 


I 


wei find tot. 


nnd Kind 
Schlafzimmer 


in gasge— 
gefunden. 


Vater, Mutter 
ſchwängertem 


8. Koöpenhagen, Amſterdanm um 

In dem gasgeſchwängerten Schlaf- 
zimmer ihrer im Haufe 902 Sibley 
Straße gelegenen Wohnung tourden| 


aeitern am Spätnammittaa der 20: | 


| 
| 
| 


* die Frau und das Kind heute morgen] mit dem übrigen Dentjchland vereint zu bleiben, und feinen Sonderfrieder 


trob aller Bemühungen der Aerzte! su Ihliehen, immer mehr an Boden zu aewinnen. Anherbem ift die 

farben. Der Koroner wird im|Fahl der Feinde Gisners im Wachen begriffen nnd alle Anzeichen denten 

fpital einen Anqueit abhalten und! daranf hin, dat eine Kriie beborjteht und vichleiht jchon nad drei Wo: 
f | hen eine Art Monardjie wieder eingeführt werden man. 


Derzögeruna der Srisdensverbandlungen. 


unglüdlichen Zufall handelt. Ein Paris, 3. Dez. Der „Matin” jchreibt, es habe den Anjchein, als of 
Brenner, war angebreht. Ob Monte: die Dentichen nicht imitande jein werden, alle 5,000 Lokomotiven, die 
| bano mit dem Leben davonkommen! sie Sant den Maffenitillitandbedingungen bis zum 17. Dezember an dis 
wird, iſt fragl ich. Alliierten abtreten ſollten, rechtzeitig abqnlietern, und daf ihnen dazu 
ee — — 

mehr Zeit bewilligt werden müſſe. Dadurch werden die Friedensver⸗ 
handlungen verzögert werden, denn ſie dürfen nicht beginnen, bis dite 
Waffenſtillſtandsbedingungen erfüllt ſein werden. Die erſten Beratungen 
werden demnach wahrſcheinlich erſt am 20. Dezember erfolgen, und an 
ihnen wird dann ſchon Präſident Wilſon teilnchmen können. 


Holland ſperrt ſich gegen Deutſchland. 


Vondon, 3. Dez. Einer Depeſche der „Erchange Telegraph Co.“ 
— — aus Amiterdam zufolge, hat die holländiſche Regierung beſchloſſen, alle 
Ausfuhr nach Deutſchland zu verbieten. Es iſt das eine Wiedervergeltung 
| fir das Verbot Deutichlands, nadı Holland Kohlen auszuführen. 


!Dollen nicht über Deutichland gehen. 


Paris, Tez5. Aus Warjchan wird berichtet, dal 1500 Soldaten 
aus Elſaß-Lothringen, welche von den Ruſſen gefangen genommen wor: 
den waren, ſich geweigert haben, über Deutſchland nach ihrem Heim 
zurückzukehren. Sie werden vorläufig in Baracken untergebracht, welche 
die polniſchen Militärbehörden ihnen zur Verfügung geſtellt haben. 


Untaten der Bolſchewikis. 


Berlin Dez. Falls einige britiſche Torpedoboote oder kleine 
Kreuzer mit ſelbſt geringer Landungsmannſchaft in dieſer Woche in Reval 
eintreffen würden, könnten fie den Bolſchewikis, die mordend und plün— 
dernd in Eſthland' und Livland uinbergieben, Einbalt gebieten. Baron 
Acexkuell, der am Donnerstag in Verkleidung aus Eſthland flüchtete, 
berichtete des Weiteren, daß deutſche Truppen, nachdem ſie begonnen 
hatten, Narva zu verlaſſen, von ruſſiſchen angegriffen und geſchlagen 
wurden. Die Arbeiter in Eſthland ſeien faſt ſämtlich Bolſchewikis, und 

Mittelklaſſen hätten unter der Schreckensherrſchaft ebenſoviel zu 
leiden, wie die bürgerlichen Klaſſen in Rußland. 


Ho 


feitzı ıftellen verfuchen, ob es fih.um| 
| einen Doppelfelbjtmord bezw. Gelbit: | 
ı mordverfuc; der Gheleute, oder um 


In einem Hofpital zu Rod) 
Island, Ill. ftarb Frau Ben Genadl | s 
einer Schußmwunde, melche ihr | 
Gemah! ihr in einem Anfall ralender | 
| Eiferfurcht beiaebradht Hatte. Dies ift | 
lin Rod Yaland Schon der Dritte 
Mordfall fett 9 Toaen. 
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Chicago und Imnegend: Im allac- 
| meinen fiar heute abend und morgen: 
etwas Falter heute abend, Wlindeitluft-: 
‚wärme in der Nabe. des Gefrierpirtftes. 
Friſcher Nordweſtwind. 


JIllinois: 


7 
Ö. 


no 11 


zei b 


heute ab 
mittleren 


Rlar 

1178) rdligen und 

Wwas lällter 

! 

| Wisconfin Im? lgemeinen MHar bent 

und morgen idlichen Teil heute 
Nvas ſAeigende 

Storfe 


id morgen, im 


eute abend et— 


EX nDd 

abend 
Lufwärme. 
uder Nordweſwind. 


heute ab 


Im Hi 
jälter, ımo ie n 

L, alfınäbtie abilaiteı 

Fidiang: eife 
morgeit tlar, 

| Nieder 

I 

I 


” 
_; 
{ 


ölit 


beide end 


Tein end 


Michigan: eute abhend 
en weſtlichen und vördlichen 
inlich auck morgen 

Zoimenunfrgang, 
mor 
J Monduntergang‘ Her 


ule abe 
Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach | 
den amtlichen Angaben des Wetteram⸗ 
tes von geſtern naech mit tag & Uhr an: 


Ubr machnı.......05, 5 Ube a 

Ubr nachın.......31 | 4 Ubr morgens. ...35 | 

Uhr nechm. . . · . 34 5 Uhr morgens. . . 35 

; Une abends......d4| 8 Uhr morgens 

Uhr »bends. . . .· 4 7 Uhr morgens 

8 Uhr abends.. . 34) 8 Uhr morgens. 

9 Uhr abends.. 3 vo br mergenS....d0 

0 Uber abends, 10 Ubr vorm 

11 Ubr abends... .. 11 Ubr berm........ 42 

1% 12 Uber mitternagt.. 12 Uhr — — 42 

1 Uhr moraend,...! I br nadin.......42 

2 Uhr margens. 2 Uhr nachm.... ...Al 


Schnee, im 
udern deil wahr— 
ſche 
1319 


02 
is 


heute: 
| Sonnenaufgang gen: 
md 


1:28. 


die 


J. 
— In Paris ſtarb der franzöſiſche 
"|, tarb an einer zu großen Dofis Apfel: — —— 
wein. Er joll in zwei Wochen tüg-| ago-des Diebftahls geiftigen: Eigen⸗ 
lich im Durhfchnitt zwei Gallonen * angeklagt wurde. ebo ren 
alten Apfelwein getrunken. 1. April 1868. 


— Frank Herd in Jackſon, Mich, 
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THEOHUB 
& Henry (.Lytton& Sons 


Subway — 


Große Eriparnis-Gelegenheiten 
an Holen für Männer 


„5,95 


Br offerieren hier einen großar 
tigen Wert, der Euch nod) nie da- 
geivefene Spargelegenheiten bie- 
tet in außerft guten Beinfleidern 
fire Männer ımd junge Männer. 
Hubich geitreifte Effekte in Wor 
jteds und Suiting Mifchungen, in 
Cheviot3 und Gajjimeres, ſowie 
blauen Serges. Einfache od. Euff 
Bottoms, 28 bis 50 Taillenmaf. 

Ebenfalls jchivere Scenien’$ Ho 

fen in der Bartie, 32 bis 44 Tail 

lenmaf;, zu $5.95. 


Ser einzige Bafement:Berfauisraum, ausidhlichlich wohl: 
feilen, zuverläffigen Männer nu. innbenfleidern gewidmet. 


* 


—— 


* 


| 


* * 


is 5 
En 
® 

* 


Wollene Mackinaws für Männer, 
in dunklen Novelty Plaids und 
einfarbig blau ımd araır, gegür- 
telre und halbgegürtelte Moden ſind warm und dauerhaft und et— 


14 hegielt zu... PLO. 75; — 
—— 


Eine ſpezielle Partie, die unvergleich— 
lichen Wert und Haltbarkeit bietet. 
Dieſe Schuhe ſind ſpeziell ſtandhaft 
und bequem gemacht, für den 
Militär- oder —— Auf 
Regulation Munſon Leiſten ge— 
arbeitet, Oberteil aus Sm 
pem zmgegerbten Chrome 
uber, Bellow3 Zungen, 
RR Goodyear Welted 

— 


Union Suits für Männer, fließ— 
gefüttert, ſchwer gerippt, in na— 
turgrau, geſchloſſene Crotch. Sie 


= 
a 


} 


a" 


Eichen-Sohlen, zu 
‚45 


En 


u 


Fragt für 
Kr. 1006 
im Subman. 


| 
| 


| 


Bi! 
g 


| u er 5 — 


Sie alljähr-| 


' 

5 totzeiten borjichernd. 

1 

| lich einige Wochen zu fehen, tie jet, | 
If 

I 


I 


i 


e 


Eine Lüge? 


I 
> 


das — ſich immer ermöglichen 
laſſen. Mebhr genießende Mutter- S 
freude tonnie ich mir nie verſch * 
auch wenn ich unyermäöhlt blieb. 
wuchs und feſtigte ſich der Entſchl up, | 
 Gemmingen zu Fr ohne mein 
Geheimnis-zu enthüllen.“ | 

„Dhne Zmeifel,“ fagte zum: “| 
feiner erwägenden rubigen Urt, „hat- 
teſt Du das Rect Deiner er Berfänli 
lein zu * Schritt Daß Du 
Ottmars Weib gewesen, war cin! 
eines Ynbern toillen dom Fluch ngtüd, fein Verbrechen. Es wäre 
gejagt dor dem Glüc fliehen ſolite. nicht eild, alfo nicht gejund, umt 
X, in beren Herzen wohl jugend: biejes Unglüd3 willen bie menfchliche | 
liche Fehler, aber fein fündiger Ge: \Gefellicaft zu berauben. Und fie] 
banfe je geivefen. Nein, neitt, taus' hat doch an der Familie, welche 
fenbmal nein! Dielrich warb um dann mit Gemmingen 
mich. Er ſprach davon, daß auch —7 Gewinn gemacht.“ 
nicht reich fei, daß ich ſchwere Pflich— 


Roman von Pu Boy⸗Ed. 


— 


(9. Fortfegung.) 

Ittilie weinte. Dann lieh; jie die; 
Hände von ihrem Gelicht und ſprach 
heftig: 

„Sage es mir doch, daß das bie, 
Stunde für mich geweſen wäre, zu 
ſprechen oder zu fliehen! Mein Herz 
wollte nicht. Es ſchrie auf, daß ich 


gründeteſt, 


„Siebenzehn Jahre eines reinen, 
ten übernähme und dab nur arope| | undergteici! ihen Glüds haben 
felbftlofe Liebe ei dies auf ſich neh— | | Recht gegeben,” rief Dttilte voll Lei: 
men Zönnte. DO, ich hätte mir feine | denschaft. 
Lebensforgen verzehnfacht gemünfcht! | beiviefen, daß ich ricytig handelte 
Ke größer die Laften, je mehr konnte! Dietrihs Mutter war beglüdt 
ich Liebe beweifen. ch faote ihm | ftarb in meinen Armen 
das und dak ich troßdem nicht fein | Dar »Sblid, Francis ift et tüchtiger 
werben könne. Ich Sprach von meis | lieber Manhı geworben, meine Ain- 
ner Armut, der Pflicht, noch ein!der find mwahrhafte, tüchtige Meı- 
mittellofeg Familienmitglied zu er= | jchen, die einmal an ihrem Plabe lei- 
näbren, der dunklen Tat, die ein: Iten werden, wos fie nur berindaen, 
naher Verwandter beaangen. Uber | und nein Gatte — oh, lerne ihn ken— 
da mein Name, der Name von nen, um ihn zu lieben, ihn zu ver— 
Warnsdorff, unbeſcholten war, woll- ehren! Valentin ... ich ... ich liebe 
te er auch dieſen Einwand nicht gel- ihn! Das Ende unſeres Glück 
len laſſen und forſchte nicht der Att wird mein Tod ſein. Und er. 
jenes Verbrechens und ſeinem Täter er kann mich verſtoßen, aber über— 
nach, da Nichtwiſſen in ſolchen Din- leben kann er meinen Verluſt nicht.“ 
gen die beſte Unbefangenheit gäbe. „Ich 

„So, im Werben und Weigern gefaßt. 
kämpften wir ein Jahr. In dieſer 
Zeit aber erkannte ich, daß die Liebe, 
welche Dietrich und mich verband, 
unſterblich ſei. Daß er für das 
Leben elend wie ich ſein —*—* men | 
wir und nicht vereinten, daß die Nas | 
tur und — hatte, die heiligen 
Pflichten des Daſeins zuſammen zu 
tragen. Nicht zu Glanz und Luſt, 
zu ernſter Sorgenarbeit ſollten wir 
uns vereinen. Seiner teuren leiden⸗ 
den Mutter konnte ich den Lebens— 
abend erleichtern, feinen kleinen Brus | Tante Warn. dorff. 
der zum tüchtigen Menſchen machen, mar habe, 
ihm jeldft und mir den Himmel auf | meines — 
Erden bereiten. 


a 


12 
als 


Ich bin nicht 
tommen. Aber jſage mir, wie konn— 
teſ. Du in dieſer kleinen Welt ſo 
lange die Wahrheit verbergen, wie 
überhaupt Alles ermöglichen. Und 
dann laß uns beraten, was ich zu 
tun habe,“ ſagte Othmer bedenklich 
nicht ſein.“ 

Ottil' ſuchte ſich 
„Als ich im 


zu ſammeln. 


Herzen entſchloſſen 
Sie, die Ott— 


und meinen 


rechtigte redliche Menſchen ſollten um; Aufammenhan g mit mir abſprach. 
elend | Mir befchloffen, dak ich fortan alles |? 
werben? Welches ze der Stirche | Gel d, das ich "dur Handarbeit und | 
| Heberfegungen zu verdienen hoffte, | 
Zante zu jenden babe und daß | a: 


eined toten Sünbders willen 


oder de3 Staates fonnte dag wollen! 


„Und Sabine, mein Kind, mas | 
verlor fie? Nichte. Alles verhieß 
aud für fie Gewinn. hre Eriltenz | 
war auf meinen Berbdienft ange= 
wielen, den mir jeden AXugenblid, 
wie e8 auch fchon geichehen mar, 
Krankheit oder andere Zufälligteiten | 
unmöglih machen founten. Als 
Meib Line? Mannes fah ih am be- 
fcheibenen, doch ficheren Heerd, 
brauchte für mich nicht3 zu eriwerben, 
und Zonnte Alles, tva3 ich erarbeitete, 
ihr Zumwenden, fo ihre Tage aud; für 


an 
durch ſie Sabinens Pflegeeltern be— 
| zahlt werden follten. 


| Sabine jedes Jahr fehen, denn Tante 
zog in das weit abgeſchiedene Dörf— 
chen, wo ſie jetzt noch lebt. Zu 
meiner Trauma brachte ich dei 
Trauſchein meiner Eltern, 


ten zu dem Ehebündni2. 
piere frrderte man nicht und diefe 


und giebt Vertrauen”.“ 


' habe, 


| los 
Liebe ſtets und ſtets mir zu erhöhen 
und nimmer tat ich mir genug. 


— und 
Wahrheit, wird er an meinem Wert 
nichi zweifeln. 
Jahr hin und mit der wochfenden 


| halt. 
ſein, 


| Was ih aetaı, 


1 | ober 


| wußte, 


ON 12% . .. . . ° F 
Du bine zu mir, ſie ſoll mein Kind ſein. 
Ueber 


Ich ſehne 
mit! 
'frieblihe Glüd und empfange dafür 
„‚seder Zaa hat e& mir, 


und 
mit einem i 


[> |ı 
| bine 


eſchwöre Dich, Teuerſte, jet | 
Störer 
Deines ſchwer ertauften Glücks ge— 


„Leicht wird die Lage auch für mid)! 


| ivar, erbat ih Urlaub und reiste zu | fe 


ie über die Wendung | FI 
Ent⸗ 
So viel glücksbe- ſchluß, der ſelbſt dem Toten noch den 


Bei oder mit 
| meiner alten Verwandten konnte ich 


meineit | 
Zauffchein und eine fchriftliche Ein: | 
willigung meiner einziacı, Verwand: | 
Mehr Pa: | 


waren ja unbezweifelbar richtig. Sa= 
bine bat, mie fie heranmwuchs, erfah- 
ten, welcher Fluch auf ihres Vater? 
Tod lag. Sie weiß, daß zwingende 

Verhältniffe mich fern von ihr hal: 
ten. Die Art diefer Verhältuiffe 
lennt ſie nicht, auch kennt ſie nicht 
meinen jetzigen Namen. Ihre Pflege— 
eltern ſind voriges Jahr geſtorben, 
ſeitdem iſt ſie in Berlin bei einer 
braven Beamten-Familie in Pen— 
ſion, um ihr hübſches Maltalent ſo 


weit auszubilden, daß e& ihr einmal |; 


zum Eriverb dienen fan. Mir ift 
e3 Jahr um Jahr gelungen, taufenb 
Mark für fie zu erwerben, die fange 
nicht immer ausgegeben find, und 
jo hat Tante Warnsdorff ein paar 
taufend Mark als Notpfennia ſam- 
meln können. In ben erften Sahren | 
beitand Dietrich darauf, daß meine | 
treue Verwandte uns befuche. Seit 
u | zchn Jahren erlaubt ihr hohes Alter 
| ihr die nicht mehr. Ber ung zum| 
Beſuch zu fein, mar ihr höchites Ver- 
gnügen.“ 
„Und dab Du nie die Verfuchun g| 
w gehabt, Deinem Gatten nach Eurer | 
Bermählung Alles zu geitehen? fragte | 
Dihmer, „die Liebe, heißt es, forber! 


| 
| 


| 


au 


„sh faßte mit dem Entichluß, zu 
heiraten, zugleih den, nach ber| 
Zrauung die Wahrheit zu Jagen. 
Uber mein feiges, glüdsdurfti ges | 
m Herz bebte zurüd. Er fol erft in der 
2 Ehe feine Liebe und Achtung befeiti= | 
gen, dachte ih. Und als Mary fie 
boren wurde, drängte fih der © 


„= Inach meinem eriten, verbannten Kind | nen. 


auf meine Lippen; unb ti jeber 


in 


fernen 
toi de er Dadurdh be 
fand, 
Schrei beneteäfti gen und alüdliben Yhanne machte, 


| billta. 
Bruch Dat 


Abendpoft, Chienge, Dienstag, den. 3. —— 1918. 


„Heilt Euren 
Bruch wie ih 
meinen heilte‘ 


Alter Seefapitän furier furierte feinen eigenen | 
Bruch, nachdem die Aerzte geiagt 
hatten: „Cperation oder Tod“. 


Sein Heilmittel und Buch frei verfandt, 


Kapitän Collings fuhr viele Jahre auf Eee, 
—— befam er einen ſchlimmen doppellen 
Yruh, Der tb binnen NAurzem nicht nur 
wang. an Yard zu bleiben, tondern ibm au | 
Nabre lang an ett feifelte. Er veriuchte erien | 
Soltor nah dem andern und ein Vrudband 
nah dem andern. Keime Erfoine! ESchlichlic 
wurde er fi bewußt, daß cr fih emtiveder 
einer nefährliden Eperation untersichen oder 
fterben müßte Gr tat feines don beiden, Ür 
beilte ſich ſelbſt. 


Männer und Frauen, Ihr braucht nicht aufge» 
ſchnitten und Ihr braucht nicht von 
Bruchbändern gequält zu werden. 
gr Collings ma le us fi felbit und 
Zuſtand ein und endlich 
ıt, das er die Methode 
die ihn au einem gefunden, Starker, le 


Ein Feder fan fich derfeiben Diethode bedie 
fie ift einfach, leicht anwendbar, ficher und 
Jede Kerfon auf der Welt, die een 
follte daS Buch von Kapitän Gols 


Stunde des Glüdes jtand dies Er: inne haben, das ausführlich erzäblt, tote er fich 


innern an Sabine neben mir. In 
den Nächten habe ich gewacht, um 
u Fl ihrer zu gedenfen. ede Stunde 
B habe ich gezittert, aß biefer Traum 
bon Glüd ein jähbes Ende haben 
werde. Ein erniter Blic des Gatten | 
u | ließ mich erbebein — er weit Alles! 
Jeder Brief, den ich in ſeiner Hand 
ſah, ließ mich zittern: er bringt die 
Entdeckung! Und wenn ich gefehlt | 
durch das Verfchmeigen der | 
Wahrheit, ich bin geitraft, ftündlich, | 
täglih! Nuhelog mar body all dies 
Glüd. Es wohnte auf einem Qul- 
fan. Und dennodh — fonderbarer | 
Widerſpruch barg dieſe Sorge 
Segen in ih. Sie machte mich alle 
zeit mutiq, acoulbia, arbeitsfreudig, 
entſagungsſähig, über gemeine Wei 
beskraft hinaus. 
danach 





Sie ließ mich raſt⸗ 
ringen, meines Gatten 
Es 
iſt eine ſchmerzliche Wolluſt darin 
— ich ſchließe die Augen und denke 
wenn er fie erfährt dieim 


So ging Jahr um! 


| Zeit wuchs die Schwierigkeit zum | 


Geſtändnis. 


„Und endlich ſagte ich mir: Robert 
da? ivar mein Jugendunglüd, 
Dietrih — das ift mein Lebenäin- 
Jeder Pulsſchlag in mir iſt 
jede Stunde unſerer Ehe war 
erfüllt von der großen Wahrheit un 
ſerer Liebe. An mein Vorleben hat 
Dietrich feine Rechte, dem meine 

Seele tft allegeit unbefleckt geweſen. 
war keine Lüge, es 
war die Bedingung eines neuen, ſe⸗ 
gensreichen Lebens. Ich wollt (te mein 
| Geheimnis mit in3 "Stab nehmen, 
es nur hinterlaſſen, wenn ich 
Sabinens Seihid noch unſicher 
Und nun kommt mit Dir 
die Furcht zugleich, ob es noch mög— 
lich ſei, Dietrich die Wahrheit zu ver 
hehlen.“ 

„Es möglich,“ ſagte Othmer, 
während in, ſeinen Augen ein eigenes 
Licht blitzte, „vöre mich an. Ich laſſe 
mich in Berlin nieder, ich nehme Sas 


igl 


iſt 


ihr Lebensſchickſal ſei beruhigt, 
ich bin reich, Sabine ſei meine Erbin. 
mich nach Familie, nach 
einem Heim, Sabine gebe mir dies 
meine väterliche Zuneigung.“ 

Ottilie ſtieß einen Ruf höchſter 
Freude c Sie fiel Dthmer um 
ben Hals. 

„Unfahlich unfaßlich,“ 
melte ſie, „iſt es wahr? Sabine ſoll 
auch eine Heimat haben! Nicht ment! 
fremd fein! Nicht felbit ihr Brod 
perdienen, Gitter und jchiwer, wie ic) 
einft! Oh, ih danfe Dir, ih danteı 
Dir!” 

„Mehr no,“ Tpradı 
bie aan se Rage überſah. 
von dieſem 


2 


u2. 


L 


det 


* 
Sa⸗ 


Othmer, 


D 


vu 


Augenblid meine 


Der beite Hniten-Sprup if © 
suhanie gemadt. 


Hier iit eine Teihte Art mund Weile, wie 
Ihr H2 iparen mid dom die beite 
Suftendemizin haben könnt, 


’ die Ihr je verindt habt. 


Bor EEEEHIELEEN 


| 


2 
& 


I 

Ihr habt wabrſcheinlich bon dieſer wohlbe⸗ 
fannten Methode, Huſtenſyrup zu Hauſe her—⸗ | 
zuſtellen, Eebort. habt Ihr ihn je 


le ge⸗ 
braucht? Tut Ihr es, dann werdet Ihr begrei 
im taufen ne 


una 
Aber 


— aber di 
eine nel It, 


! gebraust n ach I 
nig oder Wi ftatt des Hı ıderforus S 
Ya welcher Art auch ergel tellt, er fhmedt | 
ut, „berdirbt nie und ergibt für Eu ch ein vol⸗ 
nt beſſerer Huſtenmedizin, als Ihr fertig 
dreiface feines Nreifes faufen lönnt. 
an wirllih wunderbar, wie fdhnelt 
En ic Dergeitellte Heilmitt el einen Huſten be⸗ 
fi — gewöhnlid in 24 Stunden oder tvc» | 
tiger. ES feint dur jede Luftpaffage zu | 
en, löft trodenent, "Heifen en oder Etidhits | 
entſernt den Schleim, 


| 


Ql 
Ic 
5 


dieſes 


beilt die Schlei 
häule und verſchaſfſt faſt ſofort Erleichter 
Ausge⸗ei hnet ſur Kitzel in, der Kehle, Heiler-⸗ 
rüune, Bronchitis od. bronchiales Aſthma. 


leit, Vri 


Bine ex ut eine Stark To onzent rierte 


I Net 


Zuſammen⸗ 
um 8 doit 

wird jeit Generationen 
r gebraudt. 

Vermeibet Enttäufgung, indem hr ben 
Eurem Apoiheler 7,234 Unzen PBineg“ “mit bols 
ler Ynmeifung verlangt, und nehmt nichts ans | 
dere3 an, Eine Garantie für abfolute Zufrie- | 
denftellung oder prompte Burüderftiattung des 
Geldes wirb mit dieſem Präparat ausgegeben, 
The Fineg Co., Ft. Wayıte, Ind. 


ed 
um» 
20 


Vruftleide 


Hals» md 


* 
384 
De 


Anzeige 


unten! 
aber jolı 
tung wegiegt. 


| gerichtliche 
"| baren 
tann 
ihr ſprechen. 
verſtändiges 
Alles 
wandtſchaftlichen 
Hauſe treten.“ 


Dankeswort mehr. 


ein, 


ſuches gegeben, 
den Umſtand betonte, daß der Herr 


I 


Nur mühfam widerftand fie 
ſuchung, ein 
Nicht 


‚und 


Kam teilen. 
4 J— 


| durch phantaſtiſche 


ſterium abholen,“ 
die Uhr zeigte den nahenden Schluß 
der Bureauſtunden. | 


keit 
„Minna, 


wieder hier. r 
| ſon, Beardstown, Ill. 


immer erlaubt geivefeit. 


wild und erhitzt 
ferendar Heindurg mit dem ſie vor 
| Mannhardts Haus faft zufammen: | 


| weißrot geitreifte 
den Hut Schauderhaft und feine juch- 


in ſich hinein und Heimburg machte 
teilnahmvoll die Bemerkung, 
gnädiges Fräulein ar 


echtem norwegifchent ichtenergrait | 


felbft Deilte, und wie Seder diefelbe Behand— 


lung? ehe in feinem eigenen Heim obue_ ir⸗ 


= welche Beläſtigungen defolgen Tann, Das 

uch und Medizin find frei. Cie werden frei 
u irge nd einen Bruchleidenden verſandt, der 
h wen Koupp mn ausfüllt. Sendet ibn 
a jest — ehe Ihr diefe eis 


18 
dreier | 


ſtap 


Vruchbuch⸗ und Heilmittel Koupon. 


N. zu (Inc.) 

Vox 58 E. Walertown, N. 9. 
Vitte, ſenden Sie mir Ihr freies Bruch— 
Heilmittel und Wu, ohne dab ich mich das 
durch irgendwie berpilichte, 


t. W. 
Sin 


| 
aan | 


BR u 


| 
| 


Tochter ift —- mas ich alabald durd) | 
— zur unbeſtreit— | 
Iatfade machen merb* —J 
ich — Gatten aleich von 
Und went Sabine ein | 
Mädchen iſt, kann fie IK 
erfahren und im eineit ber= 
Verkehr zu Deinem 
Ueberwältigt, fand Ottilie kein 
Stumm ſlieg ein 


Gebet aus ihrem Herzen zu Gott. So 


folte endlich der Friede in ihr Leben 
tommen, ihre Seele ſollte nicht mehr 


von dem Gedanken gequält ſein, daß 


ihre ältere Tochter nicht wie ihre 


| 


jůngere in der Obhut liebender El— | Reinhard DB. Holle, 
nn eine heitere Jugend verlebe. 


| 


„sch alaube,” murmelte fie vor ſich 
hin, „ich wäre vor Angſt geſtorben, 
— ich ihm Alles hätte geſtehen 

ſollen. 


| 


Rapitel. | 
Dus lange Geipräd, telches und 
Mutter mit dem Fremden hatte, wa 
für Mary ungemein langweilig. Sie 
wollte ein Dutzend Fragen an die 
Mama richten und war jehr erzürnt! 
über Die Unbeſcheidenheit dieſes 
Fremden, der einen erſten Beſuch ſo 
lange ausdehnte. Endlich fiel ihr, 
nahdem Minna eine etivag fon- 
fufe Perfonalbeichreibung des 
dariır jie aber 


D. 


Be⸗ | 


200 | 


wie ein Engländer ausfühe, es kö ie! 
der „Onkel au3 AUmerita” fein. Eine | 
ungebeure Mufregung erariff Sie, 
ber Ver- 
ganz bischen zu horchen. | 
etwa, um Gefprähsinhalt zu | 
erlaufchen, Fordern um zu hören, 3 


ihre Mama „Onkel“ und „Du“ Tage. | 


Arel fam mit einem trefflichen 
QDuartalözeuani3 aus der Schule. | 
Er war in eine höhere Klaffe verfet | 
brannte darauf, dies mitzu- | 

Das freudige Leuchten in den | 
hönen Augen feiner Mutter war | 
ihm ein Anblid voll Stolz und Ehre. I} 

Shre Aufregung, bie fie gegenfeitig | 
Gefpräche fleiger- 
ter, Juchte irgend einen tätigen Aus- 


weg. 
— a 
„sa Bapı vom 
meinte Axel, denn 


werde Mini: | 


„Und ich aehe, 
zu 


Abigail die Neuig- 
erzählen,“ faate Marn. | 
wenn Mama nah mit) 
fragt, in einer halben Stunde bin ich | 
“4 
Schräg über die Straße 
Verwandten zu fchlüpfen, 


zu ihren! 
var ihr, 
ie drüdte 


ihr ſchwarzes S Strohbatett auf die |‘ 


dunklen Haare as nahm bie Hand: | 


Ihuhe in die Hand. | 


So feh fie —— ein bischen | 
aus, wa ber Res: 


rannte, höchft mißfällig bemerfie, Er 
feitterfeit3 war allezeit tadellos ge: | 


| Heidet u und glänzte heute in einem | 


neuen Sommeranzug, jomwie in einem | 
etwas verfrübten mein Strobhut. 
Mary ihrerfeitS fand bei braunz | 
grau farrierten Anzug gräßlich, das 
Geidendband um 


ten farbigen Handſchuhe entſehlich. 
Nach Mädchenart lachte ſie darüber 


daß 


iſsnehmend ver— 


gnügt ſcheine. 
(Fortlekung folgt.) 
— — — — 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


| 
| 
| 
| 


Imer, Coffeen, SIL.; Octaf Dehmet, Glad> 
| Senru 
P. 


Harry Roberts, Farragut, Jowa; sohn 
| Taylor, Goodelle, Micy.; Marjball A 


Milwautee; Erneit Je uenberger, 


William Bon Miteniter, 


ontagdrDeriuftlifie. 


1628 Tote, darunter MO im Kampf 
Gefallene, und 372 Bermißte be: 
richtet. 


MWafhington, 2. Dez. In den 
| heutigen Verlufttiften werden. 3175 
Namen: aufgeführt. Gefallen ſind 
900 Mann, an Wunden 250, an Un— 
fällen 38, an Krankheiten 440 ge— 
ſtoxben. Schwer verwundet wurden 

535, in unbeſtimmtem Grade 548, 
leiht 92. Vermißt werden 372. 

Aus Illinois, Indiana, Michigan, 

Wain und FJewa ſind: 
Vom Vormittag. 

Gefallen —Leutnants Frank E. Hun— 
tzinger, Noblesville, Jud.; Auguſt W. 
Kath, Milwaukee. — Sergeante n Emeit 
Seife, Council Bluffs, yolwa; Raul GC. 
Rowan, Elizabethtown, Ill. Korpo⸗ 
rale Robert James Kline, Earanac. 
Mic; John MMoore, 6522 N. Albland |! 
Ave., Chicago; John F.Sluskinsti, 2213 
Enndale Str.. — Gemeine Kohn QVuech= 
lein, zu. SI; William Davis, Auro⸗ 
ra, SI; scar Gooſens, een. |; 
And. ; Fram E. Guenther, LaSalle, Ill.; 
Frederick Herring, Sekt City, NL: 
Äuguſtin F. Howard, 1938 N. Sonne 
Ave., Chicago; ol. Zanfiens, Detroit; 
Emil Kummer, 2828 Arthington Str., 
Chicago; Willtam %. Kund, Hull, Ind. ; 
Lawrence MeCaffrey, Council Bluffs, 
Jowa; Clyde May, Boscobel, Wis.; Ha— 
told Nelfon, Galesburg, A; ElImer 
Rankin Pond, Ft. Mapne, And.; Allen 
Kohn Schrt, Veloit, Wis. 

An Wunden gejtorben— Leutnant Al- 
bert U. Glabford, Verville, Mich. 
Sergeanten Harley Neefer, Yogansport, 
And.; Daniel Sieng, Ft. Wayne, Ind. 
— Storporale Theodor Mrbeiter, Mur: 
physboro, Ill.;z Frank Touſch, Elmhurſt, 
Wis.; Rah Rhymer ulllin, 3.5; Eds 
ward Siers, YaSalle, II. — Gemeine 
Harold Perger, Coldivater, Mich.; Carl 
Sreenlatw, Fond du Yac, Wis; Warren 
Griffin, Baris, RI; William Hamil⸗ 
ton, Rod X: slanb, SIE; ; Yadislaus Hlava, 
Wauſau, Wis; Larvrence T. Broham— 


* 
Mich.; Bernard Honadel,— Auguſ ta, 
Henry Jansma, Sibley, Jowa; 
Johns, Bantam, Ohio; Rhilipp 
Yufanitid, 1650 Werona Ave, Chi: 
cago; Bert W. Deigs, Fort Dodge, a. ; 


ſtone 


Wie is 


nis, Milvon, Iud.; Morris Stat, 1895 
Milwankee Aloe. or Chicago; Alfred Kling: 
man, Snmapp, Wis.; Normal Miller, 
Mpoca, Mich.; Klarence Moore, Canton, 
Jowa; Jerrymiah Pemberton, Algonae, 
Mich.; Marivell Bugzley, Neoga, SL; 
Charles Rufjel, Shelburn, Ind. ; Chas. 
Ottumwa, Jowa; John F. 


| 
i 


Sales, 
SHawsti, 1361 ®. Ralton Str., Chi: 
cago, Ill.; John H. 
Jowa. 

An Krankheit geſtorben — 
Howard OOalman, Detroit. 
räle George Raab, Cabery, 
Sehr. OOcheysdan. Jowa. — Veechani⸗ 
fer John C. Martin, Evansville, Ind.: 
Walter Skole, Oſhkoſh, Wis.— Wagner 
Andrew Letzer, 306 M uffordStr. Evan— 
ſton; George Matthei, 517 S. Paulina 
|Str., Chicago. — Koch Louis M. Craig, | 
Steger, ZI. — Gemeine Emil Y. Bred: | 
low, Milton, Wis.: Auguſt C. Dolaner, 
210 Sawyer Ave., Lagrange, Ill.: Olen 
Ganger, Eifhart, gi d.; Peter Stajer, 

Stratford, Wis.; Joe aſtarati. Three 
Lakes, Wis.; Lawrence Keen. Maſon 
City, RU; Kohn Kiſſell, Cilen, Ind. ; 
2048 W. . "Str., 
Ghicagv; Auguſt Kramersmeier, Led⸗ 
hard, Zolvaz; Axel Arahamfon, Lodport, 
Ill.; Harry Anderſon, Vandalia, Jowa; 
Ruſſell —* ey, Crandon, Wis.; Charles 
Barnett. Egin, Kohn Bauer, 
Arkanſaw 


Sergeant | 
- Storbo: 
3.5 Albert | 


| 
I 
| 


| 


mit 


’ Wis. 


Chicago; Amos Beatty, „Spaba, 
Raymond Breuer, Sheridan, SI; 
rence Broton, Omwoifo, Mich. ; 
| Butterbrodt, Beaver Dan, s 
Chriitopherfon, Stinlen, Wis, ; Edgar! 
Clapp, Rippen, Jowa; Levi Dahl, Lodi, 
Wis.; Lloyd Elliott, Kewanee, Ill.; An— 
ton Grein⸗ t, Athens, Wis.; Frant Ha— 
rold, Indianapolis; Robert Houlds— 
worth, Galesburg, Ill.; Gaetanño Im— 
peri, Grand Rapids, Mich.; Edward 
Baumgarten, Branch, Mich.; larence 
Caſſady,. Beloit, Wis.; — 
Tioga, Ill.; Clarence Crickſon, Stod 
holm, Wis.; Mlbert Henfon, Calleuder, 
Jowa; Erneſt Ilſeman. Waterman, I 
Uva Jeffries, Chatsworth In; George 
BON 112 Church Road, Winnetka, SU. 
Dlida Henderion, Shelbyyvilie, And. ; 
sohn 9. Hornid, Fairfield, Ill.; Wil⸗ 
os, Walnut, Jowa; John Nu: 

36 N. Kedzie zu. Chicago; 
GC. Mattufchef, DO iIvaufee: ls 
Southbird, Mill; A Mid; 
dam⸗ Stanfietvicz, Cleveland, Chio; 
Levi Stecker. Colby, Wis.; wohn Der 
neefeh, Detroit; Kon Weno Ir., Xolva 
Gith, Joa; Dantel X. MeCarihr, Mas 
| tertoton, Wis Guſtave Hagnuſon, 
Galesburg, Su; Leonard Qfterreicher, 
Stodton, Jowa; Jacob T. 
Glarf Str., Evanſton, ZI. Harn M. 
Spangler, Fairburh, M William 
Jansma, Morristown, Ill.; Leo Ze 
ings, LXaſſena. Jowa; Serhard | Robns 
fon, Locuit, Zowa; George Stelln, Ma: 
nitowoe, Wis.; Konſtaniy Koslowski, 
Wa— 
dena, Jowa; Bernard Portz, Spraque— 
jville, yowa; Edward Nobb, Afton, Wis.; 
Clarence, Ja.; 
William stennedh, Grand View, Ind.; 
—** Kladrud, Onalaska, Vis.; Ma— 
ich ‚Morris, Beaverton, Mich.; 
Pivonfa, Tifch Mills, Wis: Paul 
Etruve, Baia Jowa; Robert Swede, 
Kiron, Jowa; John Vallery, Arensville, 
Ill. 

Schiwerverwundet — 
Warren Hatchen, 


Ill.; 

Se: 
Edwin A. 

Wis 3.; Emil 


Hinsfi i 
Grover 


| bert 
a 


a 
.. 


Leutnants 
Detroit; James gi ix⸗ 
Sergeanten ! 
Melvin VBradner, Bowers, Mich. ; 
land Hosfin, Mloluez, Mich. ; Henry 
Bieffelt, Boone, Joma; Garl Braden, 
Anderſon, Ind.; George Tuhowoki, 


— — — 


— 


Eine häusliche Behaudlung gellefert von 
Eine: der ihn hatte, 
srühling 1803 wurde id) bon 
Ic nd entzündlichen 
auiffen. Ich litt. 
ihn feinen, 


Mus— 
Rheumatismus er—⸗ 
wie nur die wiſſen, die 
ühber drei Jahre daran. Je 
vrobierte ein Mittel nach dein anern miind 

nen it nad) deu aidern, aber was 
ich a Erleichterung erhiel! war nur Acıt 
weilig. Schliehlich fand ih ein Mittel, das 
mi do Nftändia beilte, fo daß vr nie mie» 
dergelehrt ift, Ih Habe 8 Verſchiedenen 
ueneben, die fhretlich frank und fogar Lett» 
tügertg an Rheumatiämus waren, und e3 
bewirlte Heilung in jedem Fall, 

Ich mächte, daß Jeder, der an Rhenma— 
tismus in irgend einer Form leidet, dieſes 
wunderlare Heilyulver probiert. Schickt 
"on Gent ein, fendet einfach Gurem Nas 
nen und Mpdreffe per Voſt und ich ſchicke 
es Euch tolterfeei, um es 7 brobteren, 
Nacder Ihr es gebraucht babt und e3 fich 
al& das Iangerfehnie Witte zur Hellung 
Eures Rheumatismus erwieſen hat, lönnt 
Ihr den Preis Davon, einen Dollar, einfeite 
den, aber wobhlveritauden, ich vill Euer 
Geld nicht wenn Ihr nicht ſo zufriedenge⸗ 
ſtellt ſeid, dah Ihr es einfendet. At das 
nide billiges Darıım mod lünger leiden 
wenn Euch ſichere Heilung Toftenfrei araes 
boten wird? Zögert nicht, Echreibt heute, 

‚art 9. Zadfon, Nr, 096 LE, Guruey 
Ada., Ehracufe, N, 

Herr Nadfon ft 53 

“etlärına Wwahrbeitänemäh, 


0a927[p10,24018 


—* 


fels u 


Obige 


22rvd, 10dz8 


Houſton Me, 


Irigg, Des Moines, | > 


| der, 


39 Lapointe, 


| 


; Albert Elbe, Warfaw, | 7 


IR; Mar 9 hi OW. } 
| taz Hedt,2340 W. Diverfcy Ave.,|;, 9185 Stewart Ave., Ghicago; 


chael 
| Wright, Springfield, sl; 


I 
| Mich.; 
Duffy, | 
I 
I räle Sranf Benedict. 
ſcob Bunting. 
Hughes, Union Tith. Mich. 
| Sharies Elliott, ( 


| Robinion 
‚Mich. ; 
ley Ave., Chicago; Yeiter Tripp, Detroit; | x 
| Beter . Walfh, 
Ave., Chicago; Erneſt Brown. Morning 


Slaatte, 816 


Pettit, 317 Rookery Gebäude, Chicago 


Br 


South Chicago. JM. - — 
Foolaby, 3571 30» 
reit Ave., Chicago, SI.; Harcy Chod» 
ley, Des Moines, Koma; LeRonard 
Bauflı, Vining, Joa; Walter E. Groß, 
2255 Barf Ave, Chicags, ZU.; Oscar 
Kohnfon, Koliets AU:; William Mens 
ihre, Lebanon. Ind.; Auguſt Tennant, 
Hubbell, Mic. Trompete Willianı 
Schiefelbein, Rortage, Wi. — Gemeine 
William VBroadwell, VBangor, Mic. ; 
James NR. Brown, Carpenterspille, ‚Dil; 
Clifford Davis, Chvals, And.; Leroy 
— — Ind "Rilliam 
Eaton, Lanfing,. Mid).; Herbert Erlins | 
ner, Freeburg, ZU; Sofephb Xofin: st, | 
Saginaw, Mich.; Louis Bangert, Xins 
coln, ‚SI; : Franflin Gonner, —86 
Ind. ; Ruſſell Couture, Ontonagon. | 
MM: d.: ; Walter Gzajtomsfi, Milwaufee; | 
Tlarence Froit, Elberta, Mich. ; Hubert 
E. Kane, 116 Fulton Str., Chicago; 
Brown, Marſhalltown, IJewa, Raymond | 
Crafton, Bath, IU.; Carl Ehlers, JIre— 
ton, Kowa; William E. Everetts, nz | 
dreiv, Jowa; Sidney Foß hage, Mt. Ho⸗ 
reb, Wis.; John A. Fuhrer. Kenoſha, | 
Wis.; Jacob Hohman, Auburn— Jud.; 
Paul Sind. Wadsworth, Ill.; Mike Ja— 
lubowsti, Milwaukee; Clay Kent. River 
Falls, Wis.; Benjamin Kerr, Murpbhs- 
En SS, 5 Frant Kruska, Bronſon, 
Mic.: Frank Latourette, Henry, Ill.; 
Guh Lowery, Carmel, SI; Oren X. 
MeClure, Crescent, Jowa; Frank Mah— 
ler, Miſhawaka, Ind.; Jamie Meheles, 
1525 Adams Str., Gary, Ind.; Walter 
Murphy, 3149 Nhodes Ave., Chicago, 
RU; Sobn Rolihansti, Sobisfi, Wis. ; 
Ahram Gibbie, Stanton, Midy.; Jeſſe 
Holman, Waterloo, Koma; Elmer Jeff, | x 
Henryville, Ind.; George Heller, Mil: 
ford, And; Otto Much, Fremont, Wis. ; 
Lewidith Stoner, Terre Haute, Ind.; 
William Theeſe, Barronett, Wis.; Max 
Voß, Milwaukee; Arthur Bruce, Bay 
Cith, Mich.; Stanislau Cicslat, 1633 
Telaware Str, Gary, Ind.; Matthew 
Comella, 1516 North Tripp Ave., Chi—⸗ 
cago; Hugh Craig, 3988 Ellis Ave., 
Chicago; George Cuculi, Channing, 
Mich.: Micke Romano, Detroit; John 
Sokach, Streator, Ill.; Wilbur Stevens, 
Detroit, Mich.; Mminit Sulik. Jackſon, 
Mich.; Frank Tuttle, Racine, Wis.; 
Walter Ward, Dubuque, Jowa; wil: 
liam Watterſon, 118 S. Ninth Ave., 
Maywoo, Ill.; Elzo Williams, Cedar 
Rapids Solva; Clyde Wilſon. Terre 
Haute, Ind.; Frank Pomeranke, Dane, 
Wis.; Joſeph Sandler, 1013 N. Weſtern 
Ave., Chicago: Harry Smith, Milwau— 
kee; Edward Joſeph Tierney, 1011 N. 
Avers Ave., Chicago; Clarence Vincent, 
Beardstown, 
In unbeſtimmtem Grade verwundet — 
Leutnants Vincent Reed, Little Mort, 
Ill.; Charles Robinſon, Grand Haven, 
Mich. — Bergeanten William &. Gor: 
don, 136 Laflin Str., Chicage. — Stor= | 
poräle Sarrh Debruine, Gedar Grove, | 
Wis; Walter Asberg, Boldenville,Wid. ; 


Korporäle Gen. 3. 


— 


vr 
—8 


beldon, 
rence Bartl, Marfhfield, Wis Ge⸗ 
meine: Frances Denham, — Ind.; 
Perry Fielder, Fort Dodge, Ja.; Walter ! 
Sie, Milwaukee; Nil Graff, Hospers, 
Soma; Brand ; Nohmfon, Weſt Hammond, 
ıAnd.; Gordon Anderjon, Gau Claire, 
MWis.; Names Baker, New Haven, SIL.; 
| Stlas Dehoff, Mendon, Mich. ; 
St. Jangce, Mic.; Arant Fe. 
Wheatland, Jowa; William Girady, | 
6822 6 Gornell Are., Chiengo; Kohn Eroß, 
Detroit; Willtanı Bardsich, Jowa City. 
Xolva; Leonard Bırroivs, Gbodel. Je 
Harold Chevrie, Galien, Mich.; Frederick 
Clark, Red Oak, Jowa; Charles Eng— 
ſtrom, Peoria, Ill.; Frank Gilles, Ar— 
kanſas, Wis.; Charles Kleinſchmidt. 
1614 Springfield Ave., Chicago; Webb 
Sheboygan, Mich.; 
Puſteosla, Vining, Jowa; Richard Koll, 
Stanton, Jowa; Claude Jones, 
Wright Str., Chicago: John S 
Charles 8 
Pettypoole, Bellerive, Ill.; Leo Safi— 
ran, 4828 Northeote Avc., Gaft Ghicaas, | 
Ind.: Emil Sundem, Golfar, Wis.; 
Paul Frach. Wallersville. Mich.; Mi— 
Walſh, Larchwood, Na. ; Elarence 
Dan fineder, | 
Henry €. Mies, 4338 
Langley Aden Chicago; Benjam. Smith, 
Cadott, Wis.; Frank Turner, Sturgis, 
Edward Nolte, 29 Manhattan 
Ave.; Names Brown, KEolesburg, Ya. ; 
Leicht verwundet— Sergeant Yadig- 
laus Rablonsti, Milwaukee. Storpo= 
Gidlen, SIE; Ra- 
Manne, Mich; Charles | 
- Genteine 
Iewa; Charles 
wie, Willtant 


Qe ce Mars, Ja; 


Collins 
Fahrenbach, Medford, 
Hatke, LaCroſſe, Wis ; Names 
Yebanon, Indz Leland Morford, Ona— 
way, Mich.; Edward Remus, Milwau— 
lee; William Niuter, $reentvood, And. ; 
William Schönfeld, Biernwood, Wis: 
Studlen, Grand ae 
Henry Thrumbel, 2318 ©. Ont- 


1859 


Sun, Jowa. 
Vom Nachmittag. 


Gefallen: William 5. 


Hai ibtmann 


Leutnants Iden Chatterton, 





| Mic.; Kohn Pole, Ralamazoo, 


Frank 


lac ge 
Nat )| ſting, 


Ro⸗—⸗ 
* | Geo, 


3208 | 


Ann Mr: 
Kanfıng, | 
Mid. ; 
Lemuel Jones, Tuscola, | 

Wilſon Mumford, Toledo, AIL.: | 
| Severt Nelfonn, Elldworth, Xa.: Das | 
Iniel Herman, &lnen, Ill.: John Sent— 
ke, Iron Mountain, Mich: i 
Joſeph Kirz. Cedar Rapids. Ja.; Chas. 
MeGuire, Wililam Allen, 5262 
Halſted Str, ae Garl Conamah, |? 
| Tabor, Ja.; Joſeph Titulfer, Weit De— 
pere, Wis.; "Harry W. Bajey, 726 | 
Woodbine Ade., Tat Barf, ZU; Wal: | 
Kriih, Ganlord, Mic. ; Frant Sie: | 
Tower, And.; Geo. Mamd, Cih- 
Ifoib, Wis.; John Benning, Mancheiter, | 
Na; Ernit Briggd, Hammond, Mis.: | 
Eugene Gonley, Vloomington, IL; 
Day, Fairview, Ind.; Luther Flo— 
ra, Indianapolis; Peter Gines, 770 
Harriſon Str., Chicago: Konſtanti Ja— 
2223 Franffort Str., Ghi- 
Martin Yarjon, Suttons Bay, 
Joſ. Nelfon, Varrington, SL; | 
elle Barfons, Terre Haute, Ind.; 
Chas. Rider, Danville, 1% red W. 
Sander, Moro, Ill.; Rabert Hickock, 
Voemington. Wis.; Gleonard Kenfield, 
Maſon, Mich.; Reter Stoletfios, Detroit; | 
Joſeph ambe, Graettinger, Ra. ; Mit- 
‚hell Gterat, La Salle, yll.; Nantes Bir, | 
Set: roit; —— teste, Beaver Taaı, 
Wis.; Elarence Lee, De Kalb, Ill.; Ha⸗ 
rold M ellott, Oslalooſa, Ja.; Louis R. 
Miſch, 


bor, Mich.; Herbert Sheldon, 
Sergeanten 
RL,“ 


Storporale | 


S.“ 


kobowskti, 
cago; 
Mich.; 


Valla, 


Baſſett, Ja.; 
6139 W. 


22 


Ladi Balef, 
. Str, Gicero, SL; Wm. 
Waynwright, River Rouge, Mich.; 
Harry A. Witte, Milwaulee, Roy Land⸗ 
rith, Keithsburg, Ill.; Louis Back, 
| Murphps ;boro, Al.; Eugene € GE. Richard: 
‚Ton, Detroit; Harıy Middle, Winnier, 
IN; ; Samiano Gandelife, 1103 Tilden 
Str., Chiengo; Gemeine Alonzo Brown, 
| Central City, Na; Ihomas Galdie, 
|Stiies, Wi3.:  Klarence Crull, Lonis— 
ville, Ind.; Leonard Burte. Joſper, 
Ind.; Thomas Couture, Detroit; Jas. 
Dandy, Conderah, Wis.; 
New Haben, Ind.; Peter Marſſhali, 
Dedham, Ka.; George Salhofio, 837 
Bulton Str., Chicago; Arthur Forton, 
Mt. Elemens, Mih.; Kohn Grennell, 
New Hampton, Ka.; Benj. Blohm, Ba- 


| Chiengs; 
ISUl.; 


la3 
| Warten Bremman, Detroit; Joſeph Mi— | Minbtetamen, 1933 21. 
| heleic, Tri Momtarin, Mich.; Anton Sn: | 
Hatlen, Wis. — Mechaniker Xo- | foivstt, 
| Trids, 


Lyle El⸗ 


James * 


'p 
1005 |" 
. Löffler, | 


Samifont, | 


Cottage Grove 


William Katkvech, 
Stankey Kowalski, 


1500, 


Watlin. 
ıCedar Heighi3, Ja. 


Reece, 


Guſtin, 
nings, 


Wis 3° 


Inel, 
Stearns, 


iss? S. Troy Sir. —— Letob, Jil 
John Phalen, Jackſonville, Ill.; Frank cott, Ber 


| 


Arthur Kong, | 


BAR“ 


für —— 


LIBERTY BoNDS 


Ber. Staaten Bond3 gekauft für Bar, oder 
Ener Anteil an teilweije — Bonds. ge- 
fauft. Bringt Bonds oder Onittungen nad) 


Carl M. White 


Zimmer 411 
36 Weit Waihiungton Strafe 
Samstag Nachmittags offen bis 6 Uhr, 


upiddolundisn 


Delamire, Union, Na. ; | Morris Miller, Detroit; Joſeph U 
529 Greenwood Avc., | Betsel, 469 Batterfon Ave., Chicago 
Rußville, williaun Rich.; Fennimore, Wis.; En 
Cmada, Ill.z gene Salve, 3061 W. 19. Etr., Chi. 
Samuel Vlair, Wesby, Wis.; Iſadore cago; Mike Serxockey, Pana,. Ill.; Ha 
Brenner, 2 32T W. Rice Str., "Chicago; | rold Shields, Maniitee, Mich. ; 
John — Indianapolis; John J. Stacey, Campus, JIl.; Names Walter: 
9 5135 S. May Str., Ghicago; | Beard3toron, IU.: Willtam A. Weit 
Charlie 2. Myer3, Dyfart, Sa ; Severin | brauf, Curran, Micd.; Chefter Wiszo 
Nelion, Roliet; Gilbert C3 sborn, Robin- |watn, 2124 Greenwid tr., Ghicans. 
fon, SIE; Rohn 3. Roberts, 720 W. !Nobn Rolfoivstt, Grand Rapida 
116. Str, Chicago; Thomas Nodgerz, | Ward Probit, Northport, 
Hardin, SI; John Rolinski, Toluca, don Reid, Algonac, 
15— dDohn Sabol, Streator, II; Bohn | Roden, Nofomo, Sud. ; Erneit Walfeı 
Rili er, Dengola, Ill.; Nick Nuffa, Oſt Harecton, Ill.; Oſie Waller, Anna 
St. Louis, Ill.; Theodore Veterſon, Ill.; Jacob Wei ß, Wooddine, dJa. M 
Viroqua, Wis.; Frank Rußkiewicz, chael Juppa, Joliet, Ill.; Alber Wor 
Hamtramck, Mich.; Geo. A. Siegfried, fold, Stark, Ill. 
Redbud, Ill.; Fred Heiden, Denniſon, — — 


Ja.; Floyd Hickhs, New Market, Ja.; — 
Hids, — 
Lacey Kerr, Sigourney, Ja; Elmer | Dei Monat November. 


Linden, Benion Harbor, Mich.; Zohn!_. — Ze 
Metonald, 1441 * Grawiord Aben Die tägliche Durchſchnittstemperatu— 
4.3 Grad über dem normalen Mittel. 


Sohi 2. Mener, Carlinville, | 
5dwaord Wonewoe, an: Mey ‚ ErusT 
Edwart ne Die Witterung im  verfloffene 
Monat Novemder var warm ! 


O'Malley, 
Wis.; Norman Philip, Lale Linden, 

uni 

ftand mit einer täglichen Durch 

Tchnittstemperatur 


Mid); George Pulje, Muscatine, Ja. ; 

Anton Siguerd,  Velvidere, SL; Mi 

chael Slonfowsfi, Detroit; Carl %.| von 4385 Grm 

Zeite, Nndienapolig; Sohn A. Shanlen, um 4.3 Grad iiber em * 

2626 Florence Ave., Chicago; Frant 8.) Mittel ni, er, - ren 

Siped, 2317 Gnllone Ave, Chicago; | Zrtitel. Die eriien ZU Zage De: 
Monats maren fogar ungemöhnlid 
marm, am 6, ftanb der Wärme 
meffer auf 68 Grab, feinen  tieffter 


latine, JI.: Bert I 
David Ellbogen, 
Chicago; Charles Garriſon, 
Ind.; Sherman Holt, 


Dosis 


7 mt a).; 
Mich.; Gor 
Mih.; Everei 


Wi 
a 
St 


Oscar Omundſon, Detroit; 


8 Sch. — Eine angeblich zuberlälfige Broo 

tcht darin, daß man mit der Epige cine 

2 teinabet einen Teinen Tropfen Waller au 
den. Stein bringt. Auf einem edhten Diasman 
ten behält der Tropfen feine Stugelgeftalt, aut 
einem salfhen flieht er auseinander, ? 
fideriten jedodh iflt matürlih die don 


| 
E 


cine: 


Fred Thevoit, — Ya.; David! 
Thomas, Noulen, Ya.; George Tbomp- 
ſon, Oſhloſh. —8 Fred C. Wilſon, 
Mi fee; Wm. E. Wolf, Davenport; 7 
gen m. €. Wolf, | Stand erreichte er mit 21 am 24 
alph lne, Luxemburg, .; Nicho- * 
Knapp, Harmon, J Walter November. Der Schneefall war un 
r., Chicago: | gewöhnlich gering, er ftellte fih au 
un ng nur 0,5 Zoll. Der erfte jchmarz 
y Mid. : A. u . u u . 
| Str., Ghiengo; | Droit ftellte fih am 2. November ein 
Neffe Tunis, Bremen, Ind. und dann fiel der Wärmemeffer eri 
An Wunden geſtorben: Erneſt Vell, in der Nacht vom 22. auf den 23. No 
Yin Zöunden gejtorben: Leutnant Er= ! vember tieder unter den Gefrier 
S 9 — 
ee — sn zen punft. Der Monat brachte auch viel 
k. 8, i a + 
Str., Chicago; Lewis Not, Charlotte, | fonnige Zage, nämlich 12, an ebe 
Mich. | jo vielen war der Himmel bebedt, aı 
| An Unfällen geitorben: Sergeant | 6 teilweife. Am 28, November meh: 
George Patterfun, 5477 Kimbarf Ave., ein Südfturm mit 50 Meilen Ge 
ee: —— un. Reitder, Ihmwindigfeit in ver Stunde, Am 16 
aremon e. Chicag e — 
meine Auguſt Edwards Milota, 1009 Er ein ziemlich bei 
Milwaukee Ave, Chicago; Kranf Ki- | ges Gewitter ein. 
ledi, Grand Rapids, Mich.; Harry No- | — 
binfon, Warſaw, Ind.; Charles Stuart | ; r 
Cunningham, 5254 ©. May Str. * Chi— enge 
engo; Lonnie Mech, Marengo, Ja. 
Dei Fliegerunfall getötet: Leutnant 
veginald Galfins, Green Bay, Wis, 
Schwer verwundet: Storporal Nilie 
\ Alheraft, Dir. Clemens, Mich.; Gemeine 
91% m 
— Schleſſinger, 913 xintle Str, Sadveritändigen vorgenommene Probe, 
Chicago; Albert Vriggs, Coldivater, | arie 9. Wenden @ie fi au Biefen 
| Mid. ; ; Zerrence Canner, Woiting, Rıd.;| Zwet an die Zweigllelie da Roten Kress 
‚| Dennis Fofter, Baines Eitn, Ra; Tony | im Gebäude 58 Oft wer Er. 
Frascione, Richmond, Jud yacob | Sohn 2. ite$ Papier“ 
|Holg, Petin, II; George Jones, Sies | Ailtin. 
wanee, Ill.; Arthur Miller, Bangor, | zagestun f 
wir; James Walſh, Saginaw, Mich.!” W. Sch. — Wenn Sie das 


* it no 


Ihr 
der 
etwas. 
erſte Papier 
ja ſchon ein 
wozu ſollten S 


ind 5 Tollars, 
tt van nit natürlich 


jelveil'z 


In unbeitimmtent Grade verwundet :|eı nn en, = haben Eie 
Leutnants Howard D. Valentine, 73 jolche Ertlarung abgegeben, 
Gale Are. River Foreſt, Ill.; Roh M.es ein ne —— 
Johnſon, Grand Rapids, Mich.; Ser— 3: w. urn 2 * Me 
Ineanten John E. Willis, Fairbants, — — 6 — —— —— 
|Morie & 6o., Chicago: Floyd Goodwin, I Lonis J. tem Nork bedbedt einen Flächen 
Quincyh, Ill.: Storporale Vernon Brown, ranm von Chicago von 19414 Geviert 
|Clarinda, Ia.; Charles Craig, Boone, meilen. 

— Wyle Curt, Amern, Wis.; Glas | „SM. Der Jaumacirt zu dem vayı 
Irence Fißfimmons, Weit Brand, Ja.‘ | müffen fi) bei der Gefeilfhaft befhiveren. 
Gemeine Earl Deam, Hamburg, Na.;| Jacob B. 8. — Wir fünnen bier feine drı 
Albert Cully, Monroeville, Ind.; Reid arligen geſchichtlicen Abbandlumgen Tiefer: 
Wincheſter, Ind;; Ralph W. | Sie finden in der oſentigen Biblſothet We⸗: 
Ramps, Appleton, Wisn; Carl Larſon, aus denen Cie fi eg un 
Ottumma, Ja.ı Charles Lillen, Vlad gen a wid eriffen er ae 
ıNiver Falls, Wis. William Miſchnick. borläufia erſt in ſeinen großen Grund zůg⸗ 
| Dauch, Wis.; Joſeph Nicke, Mt. Cle-vor. 

mens, Mich.; Garl Shiffer, Villtzea, | S- 3. 1000. eie 
‘a.; Front Winge, 2432 N, Simball | Ni 

Str, Chicago: Harry Fiſher, Cham— 

paign. Ill.; Harold Harden, Waverly, 


a durch Ihren Arbeitgeber auf dem 
boraeichriebeien und im Zimmer 551 beö 
1a; William Hobbs, Ottumwa, 
Springfield, 


desgebäudes erhältlichen Formulare abgebert 
Zu verſteuern iſt das volle Einlommen vor 

Auburn, Mich.; D 
Alliſon, Ja.; Leo Wnfer- 


Sabre 1913 an, aufhläglih eined Strafait 
fhlases don 50 Prozent. 
Anrlous. — Ta feit dem Adfichluffe des Kal 
! fonftillftandes nicht mehr gelämpft wird, 
| beziehen fih die Piften felbitveritändlich 
And; Walter Wichorr, 
Verne D, Richards, Spen 
Hlen Turf, Ned Taf, Ya.: 
Valentine, Kolomo. Ind.; John 
Detroit; Charles E. Wilſon, 


Sie 


| P 


316, 


* 


Haworith, 


nüfſen eine ſolche 


da’n 


Ta.; 
2 . 


vid Kramer, 
Lagro, 


die Verluſte vor dem Waffenſtillſtand. 
Wis.; uk 


Ludwig. — Einen Nuslandöpahk erbäl! 

ein Bürger, indeſſen würden Sie nach der 
Triedenafchluffe die etwa no nötige Erlaı! 
nis wohl erbalten. — Ta Cie das fog. „ec: 
Fapier” bereit3 ertwirlt haben, werden Sie ww 
diefer Beſtimmung nicht betroffen, 

F. G. -— Cie Tünnen noch feine PBrieie 
hin ſenden. 

Merrill. Es nim rt natürlich längere set 
in Anſpruch, bis die Verluſtliſten zuſammen 
geſtellt, nachgeprüft * hierher gekabelt ſind 
Da ſich um viele Zaufende bon Namen hatı 
delt. fo wäre c3 r die Zeitungen unmögli d 
die Lifte auf einmal zu bringen. felbft we 
fie dicfe vom Striensamt auch auf einmal rr 
halten würden, was nit der Falt Hi. 

Ang. ®. — Tas Rote Streit befaht ſich dami 
nicht, der Abfabrt nah trüben ).urd 
den Soldaten eine Roftfarte an ihre Mngeböri 
nen dorgelent, die fie ausfüllen follten. 
bald dann das Siriegsamt die Aabelnadhric 
erbielt, daß der betr. TDambier drüben gelan 
det fei, wurden dom dem bicfinen Hafen ar 
jene bis dortbin aurücdgebaltenen Roftfarten a 
geſchickt. Allerdinas haben viele Soldaten 
verſäumt, die Poſtlarte auszufüllen, die fon! 
auch nicht abaelchidt werden konnte. 

RE Die —* troone— B 
ſind noch nicht aufgehob 

Heurn H. Wir rn doch tekt mehr nl: 
ein halbes Dußend Male ausdrüflih befamt 
nemadt, dak diele Verfügung Niemanden 
trifit, der fchon feir „erites Tapter” ermirt 
bat. Noch llarer onnen wir ung nicht aus 
drücken. 

—A 
mitffer 
falls 
ı ee allenfalıfine 

betrauen wolle, 

Rudolph R. - Auf derartige Empfeblunac: 

Iafferr wir uns au mabelienenden Gründer 

nicht ein. Deder nute Arzt wird Ihnen ei 
|folhen € zialiften nacweilen, falls Sie 

Dienite eines folben bedürfen. 


2 Dane, 
ſcer, 3a. ; 
|Willtam | 


un 


Dort 


Leicht verwundet: Korporal 
Windfteld, Na.; Gemeine 
liam Throop, Vaſſar, Mich. 
Vermißt: Leutnant Emory Samſon, 
es Moines, Ja.; Sergeant Carl Wei— 
gell, Milwaukee; Korporal Earl Ri— 
|ihards, Kaleitine, Z.; Trompeter Wil 
Iliam Marl, Evanspille, And.; Ltto 
White, Clinton, SI; Gemeine Jofeph 
ı Deziv, Marinette, Wiß. Orville Brown, 
Decatur, Ill.z Frank Demask, Berlin, 
Wis.; Not Fitts, Clinton, And.; Glan 
— — Ind.; Frank Jen— 
Quincy. Ill Otto Kaley, Eaſt 
Mich.; Fred W. Kern, Adrian, 
Im: ; Kohn Solvorn, Wantona, Wis.; 
a Stanfiewiez, 857 May Str, 
Chicago; Gaicomo Tappero, Negaunee, 
Mich; Eugene Thraſher, Portage, 
‚ Bohn J. Urban, Grand Rapids, 
Mich.; John Vettraino, Detroit; Dun— 
can MeCormick. Troy, Ill.; Earl Mil— 
ler, Trempeleau, Wis.; Claud Morſe, 
Boron, Mich.; Harry Potter, Proton | 
City, Mic: Charles Niet, Detroit; 
Nicholas Rodes, Orient, Ill.; Leo Spe— 
Grand Rapids, Mich.; Ford Lee 
Grand Rapids, Mich: Robert 
Steinbrecher, Cuinen, SI; Ebert 
Albert R. Wol 
Im, Mic. ; Kohn Wallace, Jar 
ley, * Add Allen, Vaſſay, Mid. . 
Walter 2. Bendix, Michigan City, Ind.; | 
William G. Ber, Adrian, Mich. ; ; Daniel 
Coons, Fort Madilon, Ka.; Walter 
Hall, Tennifon, SL; Stirford Hosler, 
Eaſt Jordan, Mich.; Joſeph Malinowsti, M.6.r Sem ie Aemiulit: yam-eli 
Fond du Lac, Wis.; Robert EC. Ander: | ttrafbaren Handlung eines anderen haben 
fon, 4444 Magnolia Ave., Chicago: diefer Nönen Die monatlide gablung e 
ICharies A. Vliefe, Emerald, Wis.; | zumte heben feibft einer raldarcı 
George VBoneburgb, Hudfonvilfe, — nz J 


x Mich.; | Handlung Ihuldin, wenn Sic das Geld a 
GEverett Boiton, Cambridge, Ra. ; Ledger | men. Sie fünnen den Mann nicht auf 
Dies zel 
*8 renze 


‚ xL 

Ikvnwood, Mich.; John Dun— —* — — a 
Wovel M i N. 1. — er zwei rauen beiratet, ift do 
1381 pen DR 20 Chicn ya Doppelebe fhuldia und Tann mit Yuchtbaus 
„1 icott Ave. , 90, ZMD.; | Haft beftralt werden. Yn Nhrem Kalle ift «: 
Erneit E. Gahan, Baolt, YJnd.; Emith | ratfam, fofort mit einem Anwalt Rüdiprace 

Tan Eleve Glas, Wabafh, Ind.; Geo. | 34 nehmen, 

Hacker, Milmaufce; Carl Hagemann, 

Quinch, Ill.: John Hoefgen, Southport, 


Ind.; Geo. A. Linna, Painsville, Mich.; Ceſet die „Sonntagpoſt 


John W. 
Wil 


in 


D 


Vor 


Zen 


ſtimmun 


Ihn 
“ 


Biſſell Str. 
zie felbit ı 
e nicht einen 
Klat 


- Zolhe Erfundigunae 
rt der Hand einzieber 
al t „der * —— u amıl 

damt 


lg 
I. de 


* x * 
Nechtsanwalt Fred Plotke, Unit 
Building, 127 Nord Dearkorn Straße 
Sunmer 920, nibt nachitchende Aus: 
funft auf ihm übermittelte Anfran 


Sn 
Ha 





Der Dien]t von Zadjleuten 

zum Anpajjen von Telephon Meuroe 2697 
Apparaten für Rißgeſtaltungen, 
Stügbändern und 


Brud;; 
bändern, 


Gummi-Strümpjen und Supporters, 
Sünflihen Armen und Beinen 


fteht unieren Kunden zur Verfiigung. 


(Seit 58 Jahren etablirt.) Fabrik⸗Preiſe 


HOTTINGE 801-803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave.;, 


Offen bid 6:30 QAdds. Sonntags von 9—1? Uhr Vorm. 
Andaſſen und Verkaufen erjolgt nur in unferem Verkaufsraum, 6. -Floor. 
(Benuist den Fabrftuhl.) Nicht in der Apotheke, 


(Eingefandt.) | fang, Imbiß und friſchem Trunk 

mehrere ſchöne Stunden. 
ee Der Turnverein Vor 
niwärts wird das MWeihnachtäfeit 
iehen fein, Sram Mittwoch, dem 25. Dezember, in 
en gewohnter Meile feiern. Das Feſt 
> Abenbhoit“. beginnt um 8 Uhr abends; ein ausge- 
el | zeichnetes Programm iſt aufgeſtellt. 
er Rropa: | Auch kein Sylveſterkränzchen wird der 

| Berein peranitalten. 


des 
An die Redaktion 
Wie man jest aus der 
e J. F 
ſNel— wollen die 
en, damit 
ı Dantich 
jelbitändige Republit . ge 


On 


I 
Dies war jchon feit Tangen Jahrer | 
| 


4 
N, 


— — — —— — 


Geſellſchaftsabend. 


eine 
im. Q g 
Traum und Wunſch von ganz 
ig-Holſtein. Zei Bewohner | 
haben fich nie al3 Dänen befannt 
auch nie Danen fein wollen, Dies | 
Die Revolution bon 1848 ae ic 
Damals tchon befreit, 
durch den Einflup En 
Dilfe Breußens in der 
K Jahre 1850 
n Dänemark zurückgegeben. 
chleswig⸗Holſteiner ſich nicht 
er dem däniſchen Regiment fühlten, 
die rieſige Auswandermig 
nach 
bit erinnere mid) noch ſehr 
wie zwiſchen Weihnachten und 
Neujaber 1565—64 Die eriten Deutichen 
Truppen (Sacien) anfamen. Die Dä: 
ven batten fürchterlich gebauit und wa- 
ren ſehr verhaßt. Es leine 
deutſchen Volkslieder geſungen werden, 
nur das lutheriſche Geſangbuch war 
erlaubt. Als dann Schleswig-Holſtein 
von Dänemarfi befreit wurde, dachte die 
Bepölferumg, daß ſie ihren Herz 
Auguſtenburg. den Vater der jebiger 
Ntatferm, befommen würden, waren ja 
uch 3 Nahre lang eine Provinz für Tich 
ſelbſt, bis es Preußen am 6. Januar 
1867 annektierte. Dies erregte wieder 
eine ſolche Unzufriedenheit, daß die 
Auswanderung abermals ungeahnte Di— 
menſionen annahm. Meine Eltern ka— 
men auch im Jahre 1868 im Aus 
nit ihren 5 Kindern, wovon ich das äl— 
teſte bin, hierher. Jetzt, wo es eine 
treie Republik aus ſich ſelbſt geworden 
iſt, alſo der Traum der alten Schles 
wig⸗Holſteiner verwirklicht iſt, ſollien ſie 
doch nicht gezwungen werden, däniſch zu 
werden. Schleswig-Holſtein war nie 
eine däniſche Provinz, ſondern nur durch 
einen Vertrag mit Dänemark verbun— 
den, der im Zahre 1448 gemacht wurde, 
al3 die Dänen den Herzog bon Holitein 
zum däntihen Sönig machten. Der 
Vertrag follte fo lange aelien, al3 feine 
Nadıilommen regieren würden, mit Dem 
Ntönig Friedrich VIL jtarb der Mannes 
tamm aus, Schleswig=Holitein hätte 
alfo Frei von Danemart jein follen. Die 
bieſigen ſchleswig-holſteiniſchen Vereine 
werden nachdrücklich proteſtieren gegen 
eine ſolche Vergewaltigung des ſchönen 
Landes 


eg der Kutſchpferde. 
Internationalen Amphi 
theater war geſtern „Geſellſchafts 
abend“, und nicht mur die joq, feine 
n- Geſellſchaft, ſondern auch das große 
wiez Publikum beteiligte ſich in Maſſen. 
* Eröffnet wurde der Abend mit einer 
Parade der preisgekrönten Rinder 
und anderen Tiere, die allgemeine 
Bewunderung erregten. Die Haupt 
rolle aber ſpielte dann das edle 
Roß, das in vielen Prachtexempla— 
ren vorgeführt wurde. Im Wett 
bewerb für SKutichpferde siegte 
„Reputation“, gelenkt von Frau 
ouiſa Long Coombs aus Kanſas 


24 
ALıil, 


17 


Diejem 


i 
durficı | 
— 
City, mit dem erſten Preis; den 
zweiten erhielt John R. Thompſons 
„Frailty“, und den dritten 

| Soombs’ „Coniternation“ 

| Der der Vorführung der Jagd 
E ritt der franzöſiſche Leut 
! 

| 

| 

I 


Ar han 
DT DON 
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nant Francois Juge Holger Ras- 
mullens „Silver Cloud” und ge 
wann den zweiten Preis, das blaue 
Band erhielt „Over the Top“, dejien 
Beliger DO. W. Lehmann it. 
—— 
Geflügelausſtellung. 


2161 
ik 


Im Koliſeum iſt die zehntjährli— 
che Geflügelausſtellung bis zum kom 
menden Sonntag abend zu ſehen. 
Die Ausſtellung iſt umfangreicher als 


ſtellt ſind als im Vorjahre, und 300 
mehr als in der bisher größten dieſer 
Ausſtellungen. Au.ſteller von 29 
Staaten und drei kanadiſchen Pro— 
vinzen haben ſich beteiligt, darunter 
eine Anzahl 
gen. 

— — ⸗ 
Achtun svoll, P.f 2 er — 
u |£ejet die „Fonntagpeit“ 

—— 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Chicagoer Große Oper. 
| —— 
JDas vom Deutſchen 
jidaftsbund 
| 


Freund 
am 20. Oltober ver 
Kartenſpiel nebſt Tanz wird 
kommenden Sonntag, 4 Uhr nach 
gs beginnend, im kleinen Saale 
zorwärts-Turnhalle, 2431 W. 12. 
tr., abachalten. Der Eintritt koſtet 
Cents an der Kaſſe, die für den 
Oktober gekauftenn Eintriitskarten 
ind giltig. Nach 
fltter 


— 


Wiederholung von „Tell“. — Heute 
abend „Der Barbier von Sevilla“. 
Roſſinis „Wilhelm Zell“ ging [am 

geitern abend im Auditorium zumt | 

weiten male in Szene umd gab | 

Serrn Sohn O’Sullivan Gelegen: |2: 

heit, den ſchwachen Eindruck ſeines 

I 
| 


11a 
s 
* 


Spiel wird 
Muſik getanzt werden. 
Berliner Unterh 
ungsverein feiert am t 
yrlı 


‚dem 14. Dezember, in der Alts! 
fr 


eriten Muftreiens als „Arnold“ er dem 

heblich zu verbeſſern. Der iriſch 

franzöſiſche Tenoriſt, deſſen Leiſtung 

kürzlich durch Lampenfieber ſtart Al 
früheren 


Dar 
m ri 


DATE 
nit 
| 


und 


ſeine 


Ar 


ul 
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Beifall. 


— 
all 
la 


beeinträchtigt wurde, zeigte zeitern ee — 
* * * 3 Sedawick Str a Miintartn Marina 
erit, mas als Opernfänger an ihm | Zeimid Sfr, jein Sinterfeit, Werliner 
: * — en JHumor, Geſang und andere Beluſtigun— 
iſt. Er gab ſich diesmal frei und gen fehlen niemals bei dem luſtigen 
ſicher, ſo daß ſeine ſchöne Bühnen Eine Ladung Berliner Getreide— 
erſcheinung ſein edles Spiel kümmel iſt augekommen, viele Vereine 
zu voller Geltung kamen, nicht haben ihren Beſuch zugeſagt. Polonaiſe, 
I Manhnn-Mararır sit Stahon sr s 
E — > u nbon-Reigen uſw. ſtehen aur dem 
veniger uch ſchöne ſobe— 3 * 
Pe | done hobe Feſtprogramm. Für Speiſen und Ge— 
vor 4rrı17177 u7r an ir op ndtrr | * * — — * 
N umme, m t welcher er geſtern tränte tg Anfang 8 Uhr, Ein— 
die Roſſiniſche Partie makellos be-tritt 25 Cents, an der Kaſſe zahlbar. 
herrſchte. Das ſehr gut beſetzte Va jahr Findet an jedem 2. und 4 
* F J M + Tan tm+b4 
Haug Ipendete ihm und den anderen | Trias uin Wonat Taus Nat, 
Mihuitrlenben zeichen der Verein Ewig Treu hält am 
Nitwirfenden reichen Sonntag, dem 22. Dezember, ſeine Jah— 
Deute wird Aran Salli-Burer die |resperfammlung tin Hachs Halle, 1764 
ER Bd as an a De a „Lar ee Eir., ab, und nachher ein edı- 
‚Rofina” in „Barbier von Sevilla” |; 
iinaen und Stracciari — Weihnac tSſenn mite iderbe cherung, 
ngen, und Erracciari wird auch iſt jedem an dem Abend 
eriten male bier < „Figaro“ auf- ſtatiet. ohne Beitritts- und 
treten. während ein Gaſt, Fernando Gebühr Mitglied 
* * und Sov—e im 
Carpi von der Metropolitan Oper |1rd Arauen im 
vr New Hort, die Ienorpartie inne | 
bat. 


„ia 

Is+ „T (tu Far 

bezahlt Stranfens 
terbegelder für mur 

Yy rm + , arYıafı Fury 

Konat und erbebt feine 

fäll Er hat 400 

ein gutes Kar 


Der 
geändert worden. 
nicht „Werther“, ſondern „Carmen 
mit Muratore, Baklanoff und 


Marguerite Sylva gegeben werden | 


Il ausm alinf aan 35 Starr Nesfallen. 
Wochenſpielbplan ut mioſern; . y 
J apital in 
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us 
array 


Freitag 


— 


—— "Tel, Lincoln 359 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 


| Difteolas und Grajonolas 
{ Ki auf 


Abzahluug 


J Aulie bis jert her. 
A ausgcacbenen Eint- 
ten. Ameritaniſche. 
Jdeutſche. ungariſche 
ſowie Squoſe izer 
Blatten ſtets aui 
Lager, — Verlangt 
unsere vollitändine 
8. neue monatliche 
Lifte. Auf Wunic 
fenden wir unieren 
Vertreter, e 
— Voſtbeſtellungen 
werden ſchnell und 
Lagen 1 vünttfim aus. 
U, Geburtätaq gefeiert | Hanit Cure Wcii — 
* uf a BR | Kant Cure Weibnaditsplatten, fo fange 
uch dieſer Verein, einer | non welde zu haben iind. D Dean: 
der jünaften des N anen. die Gje- If Baum, mit Gloden; Ihr Rinderlein iom- 
« 4 —* es Veteranen, die Ge If met; Ein Wicderſehen am Weihnacis- 
egenheit wahr, ihm ſeine Zuneigr ng, J abend; KleinElschens Weihnachtswunſch: 
Hochachtung unb Anerfennuna u | Stille Naht, heilige Namt; Ehre iei Gott 
befunden 
% 


——— — — 


Aus Btreinatretſfen. 


— 


> 
— 


J 


DerNordpmweitPrälzer 
nperein beranitaltet am Don 
ag, dem 12. Dezember, 2 Ub 

mittags, in Scharrs Halle, 2459 | 
itage Uve., eine „Bunco Party‘ 
ind ſchöne P ausgeſetzt. 


J ⸗ 


r | 
I 


Preiſe 

Gelegentlich ſeines geſtrigen erſten 
Herrenabends in der Saiſon bereitete 
der Mozart Männerchor 
ſeinem Chormeiſter, Herrn Henry von 
Oppen, eine ſinnige Ehrung. Herr 
v. Oppen hat die Mozartſänger ſeit 

If Jahren geleitet, und da er un=! 


IAnndit Tan 
langſt ſeinen 
* 


mn 
sivU 


u 


Ku — 35 in der Hohe; Vom Himmel hoch, da komm' 
Eın Geichent verlieh die |] ih ber; en —— bei den Kindern; 
(Koi: — * TDas Chriſtlindchen beſucte die arme Witr 
ſen Gefühlen beſonderen Ausdrud. und ihr Kind; Mbeite widelis. et 

Die Sänger maren in der aeihmad: | 
poll ausgeihmüdten Halle jehr zahl: ! 


Vonds werden in Zahlung ncnemmen. — 
Alle die obengenannten Platten ſind bop- 
veich erfchienen umd verlebten hei Ge! 


pelfeitin; Preis Säc. 


nobSfondift* 


Frau Goombs jtegte bei der Vorführung | 


rau | 


je zubor, da 650 Tiere mehr auäge: | 


von Züchtervereinigun: ı 


no |; bewaffnet 


- | Dete. 


— ag 


Mit der eigenen Bafe. 


James Tuffy auf friiher Tat bei 
Nanbuberfall abgefakt. 


„Unter vier Flaggen. * 


Komite zur Aufklärung ber Defient- 
Tichfeit zeigt ein intereffantesWanbelbild 


| 
| E3 find im Verlaufe der Icßten 
| bier Kahre mande Kriegsbilder ge⸗ 
| zeigt worden. Steines aber: von fo 
" ipannender und padender Wirkung, 
| Sein Spichgefelle enttommen, wie das bom Komite zur Auffla- 
| rung der Deffentlichfeit vorbereitete, 
er — das nun nach Schluß des Krieges, 
Die Polizei dürfte aber auch jeiner bald | und nachdem ſein Zweck eigentlich— 
>. 3 * ... ı. . . 
| habhajt werden. — Der Juwelier |ichon erfüllt ift, zu jehen fein wird. 
| Tavid Holt wurde ſchon wieder, zum | Vielleicht Tiegt gerade darin der 
| dritten Mal, ausgeraubt. tiefe Eindrud, den es berborruft. 
| Es war die Abſicht, nur durch die 
| Anihauung der Wirklichkeit zu 
Mſ 2 Se - * . = u = — “ 
| Mit einer Schußwunde im linken imer großerer Kriegsanſtrengung 
Arm wurde geitern Abend ein getwil= | _....:, :obe- Fünitliche Bropa 
ae aeg Duff ins Nrbeitshofpital anzufeuern, jede künſt iche Stop . 
ei J DR th Me a ene iganda durch Schaufpteleriiche Effekte 
ih = seine Verw m nn. |ivar vermieden. Und - fommt es 
lim * * — a IE als ein [ebensmwahres, mitten 
—— a in der vollen Aktion aufgenommc- 
—— nn en nes Bild des Ickten Altes des Rie- 
\folles auf die Apothete von YForman , . 3 fid * 
| Brothers, Nr. 1932 Daden Ae., un: jendramas, ütber das fi ) der or⸗ 
—6hang zum letzten Mal geſenkt hat. 
Ifreimilliger Weife beigebracht. Cha2. ; a fünitle 
IY. Forman, einer der Inhaber, wur: | „ON unergleihlider Fünſtle 
= e 113 anaeichoffen. alüdlicher; ‚iiber Schönheit find die Bilder, die 
— er 5 angefehollen, g net = ‚auf Hoher See aufgenommen imor- 
‚were aber nur lei eripundet, Dei, find. Die Ausfahrt der Trup- 
‚zweiten Banditen gelang e&, zu ent: [OEM ID. ausTah * 
BB michtffe, die i nder Eile das 
fommen Ivenichiffe, die in rafender Eile das 
ö Meer durchfurchenden Zerſtörer, die 


Die beiden Kerle tauchten kurz nach LAD u. 
| fünf Uhr Abend: in der Mpothete Ilebensvolle Daritellung der Kämpfe 
tau das Aufbauen 


auf, kauften eine Kleinigfeit und zo- |mit Unterſeebooten, das u 
'gen dann anitatt der Gelpbörfen Re: der Rauchmauern um die Schiffe, 
dolver. Einer von ihnen hielt den die Erploſionen der Tiefſeebomben, 
Proviſor Edward Bergmann in lauter Bilder, die den Zuſchauer in 
Schach und zwang ihn, eine Dia— atemloſe Spannung halten und zu 
mantvorſtecknadel, ſowie Uhr und lebhaftem Beifall hinreißen. Nicht 
Ketie herauszugeben, der andere be- weniger eindringlich ſind die Dar— 
ſchäftigte ſich mit Forman. Doch die— ſtellungen der Artilleriekämpfe und 
ſer war nicht gewilit, ſich ohne weite⸗ Sturmangriffe, unter dieſen be— 
res ausrauben zu laſſen, ſondern ſonders die der Italiener im Gebiet 
ſetzte ſich zur Wehr. Es gelang ihm, des Piave. Die amerika iſchen 
‘einem der Räuber beim Rockſchoß zu Truppen werden von der Ein— 
faſſen, doch kämpfte der Kerl wie ein ſchiffung bis in die Schlachtlinie 
Verzweifelter. Forman hatte inzwi⸗ begleitet. Ihr Marſch durch Paris, 
ſchen in Bergmann und Dr. Samuel ihr Kampf um Chateau Thierry und 
|2. Barnett, Nr. 933 ©. Windheiter — St. Mihiel, der ſiegreiche Ein— 
Ave., Verſtärtung erhalten, und letz zůg in den gewonnenen Städtchen. 
|terer hielt den Urm des Banbiten, der |llnd heller Verfall grüt alle die be- 
Ipergeblich verfuchte, von feiner Waffe |fanntenr Figuren Ddiefes Texten 
| Gebrauch) zu madıen, feit. Schliehlich, | Striegsitadiums, Perihing und jet. 
lalö der Kerl nicht nachließ, bog der Inen Stab, Diaz, Haig, Balfour und 
|Arzt den Arm, der die Waffe hielt, |vor allen die Charakterfigur Cle- 
langſam fo herunter, daf die Müns Imenceaus mit dem Slopf, der an 
Idung der Waffe auf ben ‚anderen ;Wismard erinnert md den Be- 
Arm des Banditen gerichtet war, und Imegungen, die die überfhäumende 
preiste dann auf dejien am Brüder — des „Tigers von Frank— 
liegenden Zeigefinger, bis der | reich” ausdrücken. 

Schuß losging, der Duffy in den 


und den Frauen des Roten Kreuzes 


nachte. 
bemühen, vom Schlachtfeld getragen. Aber er— 


Die Polizei wird ſich 


Berge. 


IR SS PEN, en - da iii 
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Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 3. Dezember 1918. 


—— — 


Banditen trugen Sorge, ihr Opfer vor 


Erkältung zu ſchützen. 
Fünf bewaffnete Banditen, die 
ihre Geſichtszüge durch vorgebundene 
blaue Taſchentücher unkenntlich ge— 


Morgenſtunde in der Stallung hin— 
ter dem Zweiggeſchäft der Vorden 
Farm Produce Eo., Nr. 2800 N. | 
Zalman Ave, ein Pferd los. Als der 
durch das Pferbegetrappel herbeige- 
lodte Wächter Y. ©. Sorenfon, Nr. 
2823 Armitage Uve., die Stalltüre 
öffnete, fielen fie über ihn ber, ban= 
den und fnebelten ihn und warfen ihn 
auf einen auf dem Hofe ftehenden 
Wagen, befannen fi aber fchnell 
und-fchleppten ihn mit der Erflärung, 
dab er fih draußen erfälten könnte, 
ins Gefhäftszimmer und warfen ihn 
in eine angrenzende Kammer. Der 
Milchfahrer Paul Bulfell, Nr. 2541 
N. Marfhfield Ave., der gleich darauf 
an bie Zimmertür pochte, teilte fein 
Schidjal. Mit drei Ladungen Nitro- 
glncerin fprengten fodann die Raub: 
gefellen den in die Wand einge: 
mauerten Geldſchrank, ſackten den 
aus etwa $550 beftehenden Anhalt 
ein und entfernten fi, nachdem 
einer von ihnen beiläufig bemerft 
hatte, daß hoffentlich Niemand ihr an 
Belmont und Satmyer Une, ftehendbes 
Auto geftohlen haben werde. Fünf 
Minuten jpäter war e3 den Opfern 
aelungen, ji ihrer Bande zu entle- 
digen. Sie benadhrichtigten unverzüg- 
ih die Polizei. Als dieſe eintraf, 
war das Naubgelichter über 


—> 9 — 
Forihen nah Hebertretern. 


Fünftanfend Mitglieder der A. P. 8. 
werben Grocer® befuchen. 

Fünftaufend Mitglieder der Ume- 
rican Protective League werden bei 
den Grocers und anderen Lebensmit- 
tel-Kleinhändlern nacforfhen, ob 
ob dieje in ihren Läben die von ber 
Nahrungsmittelverwaltung ausgege- 
benen Preisliften angefchlagen haben 
und fi) nad) den darauf angegebenen 
Preifen richten, mie heute Philipp 
Barry, H. ©. Clabaugh3 zeitweiliger 
Nachfolger, mitteilte. Auch Angeftellte 
des Unterfuhungsbureaus werden an 
biefer Art der Unterfuchhung ber Ur- 
faden ber hoben Lebensmittelpreife 
teilnehmen. Hilfsbuntesanmwalt Did: 


Soldaten fallen im euer, Ver- inſon, der die Unterfuchung leitet, 
Arm traf und ihn kampfunfähig wundete werden von den Männern 


hat C. Seymour Newmann, Schrift— 
leiter der , Produce News“, und Sol. 


Weſterfield, den Präſidenten der „Re— 


eftzuftellen, ob er etiwa am anderen, |fcütternder noch als diefe wenigen | tail Grocers Aſſociation“, den Bun— 


f 
türzlich auf der Weſtſeite berübten | 
|Raubüberfällen beteiligt war. | 
Ban Nänbern miikhandeli. | It Di 
Frau Mary Walih, die 53 Jahr | wohner, ber. Greile, v 
alte Witive eines Pittsburger Poli: | Kinder; find die unzähligen Ruinen 
'ziften, wurde gejtern nachmittag in | bon Kirchen, Städten ‚und Dörfern, 
ihrer Wohnung, Nr. 811 Rufh Str die den Wiederaufbau in vielen Jah: 

I ur . > u .r 


'pon zwei Banbditen überfallen, brutal 
I mißhandelt und um $350 beraubt. 
Die Raubgefellen hatten unter bem 
‚Dorgeben, ein Sinmmer mieten zu | 
| wollen, von der Frau, bie erft vor 14 | 
| Tagen nad) Chicago übergefiebelt ift, 2 
|Einlaß erlangt. Frau Walfh begab | Teint werben, die geſtern den gelade— 
ſich mit dem einen der beiden Yur- | en Gäjten der Erftaufführung ge: 
Sen nad) dem 2. Etod und zeigte | boten wurden. 
ihm die zu vermietenden Zimmer. Als Eine von 
| fie herunterkam, war der andere Ban— | Howard fehr 
dit damit befchäftiat, eine Kommode: | ! 
|fchublade zu durchwühlen. Ehe fiel! 
fih von ihrer Ueberrafcehung erholen | 


Aufgabe erfcheineit Taffen. 


Frau 
geſchickt 


Autokratie wirklich eine rein ſym— 


ihr die Kleider vom Leibe, warfen der bedrückten Nationen verſinnbild— 

einen alten Teppich über das Opfer lichte, fand große Anerkennung. 

und flüchteten. Bisher haben ſie ſich Dixie Merrick ſtellte darin Columbia 

ihrer Verhaftung zu entziehen ge⸗ dar. Die andern Figuren wurden 

wußt. 
Unangenehme Anziehungskraft. nn 

x  fation gegeben. 


Der Ehmud Sntler Dapib ip er 
—— Shmudwarenhändler vr | feitete den Redenttus. Der britifch 
Holt meldete aeitern im der New 


| Konful in Chicago pries den Anteil 
rt. ıırtfamı. 2 ı$ 1x .. = n. Per 
‚City Bezirtswuce, dab zwei Kerle, der Klliierten am endlichen Siege, 
‚bon denen einer mit einem Revolver | 


Richter Dion betonte die Notmwen- 
war, das Gcaufeniter ! 
"feines Ladens Nr. 4738 


>. Mfhl „  Diafeit der kommenden Friedensauf- 
— S. Ahhland gaben, zunächſt die Erhnltung einer 
Avenue zertrümmerten und ſich mit 
Schmuckſachen im Werte von 57000 


davonmachten. Holt behauptet, daß 
‚es den Spibbuben gelungen wäre, 
Schmuckſachen im Werte von $30,000 | 


* ‚Pi dern,” fagte er. 
zu ‚rlangen, Wenn nicht ber in jeinen die Ueberwachung der Einwande— 
Dienſten ſtehende Uhrmacher John 


Rehn rung ſein, ihre Prüfung auf phy— 
Hodosto einen Revbolver ergriffen ſiſche und geiſtige Eigenſchaften ſchon 
hötte und vor den Laden gelaufen 


* a > ‚vor dem Verlaffen des überfeerichen 
mare, Dies Dabe Die Diebe ders! 


Icheucht, ehe fie fich der ganzen Aus 
lage beirchtiaen fannten. Nach An- 
aabe der Polizei iit dies der dritte 
berartige Maub, den Holt ibr mels- 


. 


‚fadhes Telegramm an den Kailer 
hätte genügt, den Arieg zu berhin: 


Charles Fo!ds, der Leiter der Frei: 
ı beitZanleihelampagnen, Tprad) bon 
der Notmwendigfeit der noch fomment- 
den fünften Anleihe und daß bie fo 


—— —— erfolgreich geſchaffenen 


An Monroe und Sangamon Itr. 
wurde kurz nach Mitternacht der 
blinde Wulter Bridge, Nr. 2185 des Volkes, als Grundlage erhalten 
Warren Avenuc, von vier Banditen hleiben müſſen. 
überfallen und um ſeine Barſchaft — — 
ſowie ſeine goldene Uhr beraubt. In Zeugenhaft. 

Bridges Begleiter, unter denen ſich — 

auch eine Frau befand, wurden gleich 
falls gezwungen, ihre Wertſachen 
herauszurücken. 


aufbau— 


Dollemalle, Nr. 11510 Front Str., 
deren Gatte, wie berichtet, vor einigen 
Vermutlich die gleichen Wegelage- Logen, während er ſich in ihrer de 
rer verfuchten kurz darauf an Adams | gleitung befand, angeblich von Ban— 
und Sanaamon Strafe zwei andere diten erſſheſſen wurde, in Zeugen— 
Straßengänger au berauben. Sie haft DIENEN, BR 

waren jede» Dabei von einigen Der) . —— 
tektives beobachtet worden, die Feuer Von zwei ‚mastierten Banditen 
uf ſie gaben. Nach kurzem Kugel: | wurde heute im feiner Wirtichaft, 

* — Er 2 5 u “ ID. OILT g IE 
wechlel ergaben Ti) drei der Kerle, Rt. 3265 Urder Xoe., 
de. "mie entlam | Omenstt in ben Keller gejperrt, \wo- 
— — — 


Angeblicher Checkfälſcher. 


plünderten. 

— * Frau J. D. Collins, Nr. 624 
Im Auditoriumhotel wurde ge: | 
‚ftern abend von dem Geheimdienit: | befreundeten Edward Barker, Nr. 
beamten Peter Draugburg Ediwi1]924 Cornelia Str., telephonifdh mit, 
S. Gee aus Wafhington, D. E., ver: | day fie fih das Leben 
haftet, weil er angeblih Schagamts= | werde. 

iched3 gefälfcht oder mit gefälſchtem war ſie von Leucdhtgas überwältigt. 
Namenszug indoſſiert hat, darunter 
‚einen Chet über $159. 
hehnungsprüfer ber Kriegsarbeits: | 


Wafbington eines gerwürfniffes mit |tiana Ave, der 40jährige Leopold 
| feiner Frau wegen berlaffen, und|Sahıı feinem Leben ein Ende. Die 
ftellt die Chedfälfgungen in Abrede, !lirfache der Tat ift unbelannt. 


gezeigten Einfchläge, in denen das 
Leiden der Kämpfenden steh zeigt, 


ten als eine beifpiellos fehmierige 
Diele 
Bilder wird im den nmächlten zwei 
Mochen jedermann im „Playhoufe” 
ſehen wollen. Auch wenn damit nicht 
jene einleitenden Szenen verbunden 


Conſtantine 
arrangierte 
leine Szene, die ſich dadurch wohl: 
uend auszeichnete, daß die Figur der 
dunle, hatte er ſie niedergeſchlagen. boliſche im blutroten Gewand Wat, | gen 
| Dann rilfen er und fen Spießaeielle | und die die Befreiung ber Melt und 


I 


{ 


| bon jungen Dameır der TFrauenabs | 


| . . . . . 73 8 
‚teilung ber Freiheitsanleihe-Organi⸗ zirlswache murben gef 


Harry H. Merrick lizeihauptmann 


gaben, zunächſt die Erhaltung einer 


ſtellt worden. 


Salle Str. Gift. 


desgroßgeſchworenen als Zeugen vor— 


Brauchen Arbeitszeug. 


| ö E 
| Tynamit, Zindihnur und Bulver ang 


| einem Lagerhaus geitohlen. 

Der Gefchäftzleiter der Stern 
Lime & Stone Eo., 27. und Süd 
Haljted Straße, meldete heute bem 
Detettivebüro, dal; Einbrecher in das 
| Lagerhaus der Firma einbrangen 


| Zünbfehnur und beinahe 100 Pfund 
| Pulver fortfchlepptei. 


Geldſchrankknackerbande 


| fit ber für Musübunga ihres dunklen 
Berufs notwendigen Sprengladuns 


zu ſetzen. 


| Inter fhwerer Anklage. 
| 


! 


Amtes enthoben worden. 


Ptacek 
ihres Amtes enthoben 
ſich heute 


und ſollten 
unter ſchwerer, 


Anklage im Marwell Str.-Stadt: 


lung wurbe, da einer von ihnen, der 


‚ftarfen, gut aus, ebildeten Wehrkruft. ı Polizift Daniel D’Connor, troß fei- 
nei Verfprechend 


ih nicht ftellte, 


auf den 17. Dezember verjchoben. 


Wichtig wird auch; Gegen ihn ijt ein Haftöefehl ausge: | r | 
Seine drei Kamera: | Hand, um fie herumgehen zu laffen. 36, Strane 

I . — — ey | Ye —* » 

den W. Franke, John S. Spehla und forderte die Studenten auf, Fi) | peyte 
Iund Zofevb Schinagle befinden fich die darin befindliche Subftang, deren | ;; 


unter hober Bürafchaft auf freiem 


Safens, und danır die Amerikaniz | Fuße. 
'fierung der bereit3 Cingerwanderten. | 


—30 0 — 


lung getrieben, nabım die 23jährige 


Catherine Gillard, Nr. 1245 N. La | 
Die Lebensnrüde |Tigfeit Tchmedte arauenhaft. 





Michael | 


rauf die Burfchen die Kaffe um $25 
Nork Place, teilte geitern dem ihr | 


nchmen | 
ls Barker bei ihr eintraf, | 


Einem fofort geholten Verzte gelang | 
Gee, der es, ſie ins Bewußtſein zurückzurufen. 
* Durd) Einatmen von Ga3 mad: | 
ibihörde zu fein vorgibt, fagt, er habe | te in feiner Wohnung, Nr. 4711 Sn= | 


Organi- hat Aufnahme im Paſſavanthoſpital 
ſationen des Krieges in der Wieder- gefunden. 
oder eigentlich Umbauzeit 


* In den 
Northweſtern 


Rangierhöfen 
Bahn in 


% 


— — — — — 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch eeben. Leidet JIhr 
an Kopfweh oder lanftu die Buchſtaben 
beim 2efen bardeinanaer? 
ihläfrig oder brennen Furo Kugın natı 
dem Lefen oder Nähen? Miles dies jmd 
Symptome von MAngendejekten. Zir 
Erjeitigen alle Angenbeihiwerden näit;- 
lich und auf willenihaftlihe Weite. 
Neber 40,000 beiriedinte Aunden jird 
nenügenber Beweis unierer Yäbigleit, 
fer Eure Augen nmialfend ;u fernen; 
nnfere Breite find mäßig und wir re | 
rantiren vallitändige Zufriedenheit, | 


| 


\ 
I 


Dritter ylser, heut ben Kahrknäl. l 


ETC TNEEELEERLE LEEREN EIER IT, 
Bunöladi‘ 


Der grichiiche Konful, feine 


Konful E. D. Xanthopoulos, 
6924 Sheridan Road, feiner Gattin, 
dem Anmalt Yohn D. Driftas und 


|Auflommen wird gezmeifelt. 


alle | 


| 


| wahrjcheinlihh nad Chicago aebradt 


I 


| werben. 


geführt und gebenft audı, die Metho- | 


find die Szenen der Flucht ber Be: den ber Nahrungsmittelverwaltung | gimpart Yve., 
Frauen md einer Prüfung zu unterziehen. 
ER 


Die Polizei! 
iſt der Anficht, daß die Führer einer | (1779-1848), der an der Ilniverfi- | Briefe von Chicago nadı New York nur 
den Died: |tät zu Stodholm 
ı ftahl ausführten, um fich in den Be: |lefungen hielt, warf feinen Zuhörern | 


| 


der | aus. 
Proviſo 
wurde der 42jährige Weichenſteller 
Charles Larocco, der Nr. 117 18. haben keine! 
Avenue in Melroſe Park wohnte, iungsgabe, 

von einem Zuge überfahre 


— — 9 4J F — 
Von der Polizei wurde Frou Roſa | der Stelle getötet. 


Sein Nor | 


Schwerer Unfall. 


— 
und mehrere Begleiter verleit. 


Auf dem meitlihen Fahrmwege im 


Lincoln Part, in der Nähe der North 
Ape., prallte heute zu früher Mor: 
macht hatten, machten heute zu frühe: | genftunde 


ein von dem griehifchen 
Nr. 


Gattin, Nr. 1655 Juneway Terrace, 
und dem Dr. ©. PB. Gaparid, Nr. 
2645 N. Clart Str., benußter, bem 
Arzte aehöriger und wahrſcheinlich 
von ihm felbit bedienter Kraftwagen 
it folder Wucht gegen einen aus 
Sußmörtel bejtehenden Laternenitän= 
der an, dab das Gefährt vollftändig 
zertrümmert wurde. Die nfafien, 
die mehr ober minder jchiwer verlegt 
wurden, fanden, ivie erft fe Stun- 
den fpäter ermittelt wurde, Auf: 
nahme im Ameritanifchen Hofpital. 
Dr. Gaparis, der Konful und Frau 
Driftas konnten, nahden ihre Wun- 
ben verbunden worden waren, ent— 
laſſen werden. Driſtas hat einen 
Schädelbruch erlitten. An ſeinem 
Frau 
Xanthopoulos liegt an Quetſchungen 
und innerlichen Verletzungen darnie— 
der. 

Allem Anſchein nach war Dr. Ga— 
varis, um einen drohenden Zuſam— 
menſtoß mit einem anderen Auto zu 
verhüten, zu kurz ausgebogen und 
hatie dadurch den folgenſchweren 
Zuſammenſtoß herbeigeführt. 


— 


Zum Prozeh überiwiefen. 


Ira O’Malley weih angeblid nichts 
von Ribertymotorplänen. 

Der türzlich verhaftete Flugzeug- 
ingenieur Ara %. O’Malley, 637 
Dole Upe., deifen Bureau Tih im 
Gebäude 120 N. State Straße 
findet, wurde heute von Hilfäbundes: 
anmwalt Didinfon verbört und dann 
Bundestommiffär Mafon vorgeführt, 
der ihn nach kurzer Verhandlung un: 
ter $5000 Bürgfchaft 
übermies, aber anbeutete, dab bie 
Bürgfchaft vielleicht ermäßigt mer- 
den würde. D’Malley ift angeklagt, 
fi durh Anna Dorin, Anfpektorin 
bei ver Badard Eo. in Detroit, ich 
Pläne des fogenanntenLibertnumotors 
verfchafft zu haben, entmweber um fie 
dem Feinde zu verraten oder fie fom= 
merziell außzubeuten. D’Mallen be- 


| ftreitet da3 und erklärt, die Anklage 


würde in fich zufammenfallen. Fri. 
Dorin tft noch in Detroit, wird aber 


— ——— t— 
* In ihrer Wohnung, Nr. 7025 
ſtarb heute die 25— 
jährige Frl. Evelyn Weſt, die vor 
einem Jahre in einer Ortſchaft in 
Michigan von einem Laſtwagen über— 
fahren wurde. 

* Die 60jährige Frau Tekla 
Taluz fiel geſtern abend die Hinter— 
treppe ihrer Wohnung, Nr. 2220 
Carolina Str., hinuntet und erlitt 
Verletzungen, denen ſie heute im 


|St. Marienhofpital erlegen iit, 
und 12 Dymamitftangen, 200 Fuß | 


— 
BVerzelins und feine Zuhurer, 
Der berühmte Chemiker Berzelius 


einmal bor, daß fie feine Spur von ſoll nun, wie die Poſtbehörde an— 
kündigt, endgiltig am 15. 


lauf eingeführt werde s Porto Weiſ i 

| reden, und das Porto | Meile geleitet werbe 
| . 91m * a : v . 
‚wurden, fuhr er gelaffen fort: „Wie wird nicht, wie 


Ifollte fie auch da fein? 
Vier Poliziſten ſind zeitweiſe ihres Ihnen eine Subſtanz zeige, ſo ſehen ſechs 
Sie einmal flüchtig hin, dann ſind 
Vier Poliziſten der Lawndale Be- Sie fertig. Auf dieſe Weife Terme pezicht fich 
tern vom Po— man nicht beobachten. Scharf und! auch auf Badete, die aber 30 

zeitiveilig | genau muß man zufehen, und erft 
„wenn man dies eine lange Zeit geübt 
von der dat — denn glei zum eriten mal ;, 
‚ 22jährigen Anna Botka, 2837 Sid | gelingt es niht — dann fann man 
 Spaulding Nrenue, gegen fie erhobe- 
in: 
gericht verantworten. Die. Verhand- 


Beobachtungsgabe hätten. 
Als zurücdweilende Zurufe 


Menn ih 


'fagen, daß man ipirflich Tieht.“ 


„Ia”, fube er fort, „oft reicht das 


bloße Sehen nicht hin. Wenn es ſich horden 
ramli um allzu ähnliche Subftan:= | 
muß man den Gerud) | 
und ſelbſt den Geichmad 
nehmen.“ 

! 


zen hanbelt, 


Dabei gab er die Fylafche aus 


Namen er nannte, genau zu merfen. 


ger hinein, Iedten und 
fürchterliche Gefichter, denn die Flüſ— 

Als alle brach 
Berzelius in 
„Sehen Sie, wie recht ich 
hatie“, ſagte er, „als ich Ihnen alle 
Beobachtungsgabe abſprach! 


gekoſtet hatten, 


eis 
ve 


den Mund gebracht habe, 
ru 


einen anderen! 
— —— 7 
Tauſchen wir. 


mwGelpräch mit dem Hanſe 


ich ſchon ſo alt wär wie du. 


ich wieder ſo jung wär wie du. 


Und du auch nicht, Hanſel. 

Ich will aber ſo alt ſein wie du, 
Papa. | 

Und ich will jo jung fein iwie dur, | 
Hanſel. | 

Du, Papa! 

Was, Hanfel? 

Meiht d’ was? Da könnten wir ja 
taufchen. 

Taufhen? Uber wenn es dir doc 
feid tut, Hanjel? 

Dann taufchen wir einfach wieder 


I 
I 


Wenn ich aber dann nicht mehr 


maa, Hanjel? 


Dann — taufch ich allein! 


be= | 


zum Prozep| 


litatt, und am 5. Oktober 1818 trat | 


vielbefuchte Vor: | 


Bruchteil 


zu Hilfe| 


der | 


Ta Berzelius getoftet yatte, ſchäm— en — 
ten fich die Studenten, nicht ein Sletz | gaum 

* Durch Siechtum zur Verzweif— ches zu tun; ſie ſteckten alſo die Fin⸗ ue er 
ſchnitten | Nebenhauſe 
warenhandlung 
und zertrümmerte auch dieſes. Ehe 
er weiteres Unheil anrichten konnte, 


ß 3 Gela | . nee «5 : Gas 
ein Tautes Gelächter yayın ein Roliziit ihm beim Wickel, 


Hätten Sie Beobadı: | 
jo hätten Sie bemerkt, | Yelfeoue Place, die frank im deutfch- | 
nımd auf! daß ich den Finger, mit dem ich in/amerifanifchen Hofpital darnieder- | 

der Flüffigteit gemefen bin, nicht in|fient, erhob ic, ftart 
jondern | frühen Morgen von ihrem Xager, 
‚trat auf den Balfoı Jinaus und war 
tm Begriff, fich aus der Höhe des 4. 
ıStodes in die Tiefe zu ftürzen, als | 
'fie bon 
Weiht, Bapa, ich wär frod, iwern | Siebel gepadt und nach 15 Minuten | 
| währendem Ringen mit Hilfe anderer 
Und ich, Haniel, wär fo froh, wenn | Pflegerinnen überwältigt und iwie- 
‚der zu Bett gebracht wurde. 
| Da bift du aber — ba bift bu aber | 
nicht a’jcheit, Papa. 


| für Säuglinge und — 
1, Mütter wissen, dass 
A echtes Gastoria- 


i zen —* A 
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Jest iit noch eine Gelegenheit, 
einen ausdgezeihneten 


‚Sdahre alten Bourbon Bfisten 
Be 


Wartet nicht, denn Erhöhung der Preiie 
fann unerwartet eintreten. 


Old Ouincy No. 9 Go. ° 
Ehas. 28. Deubler, Brop. = 
1508. Nandolph Etr, 


gegenüber Cıty Hall, 


Sumdert Jahre im Bunde. 


Heute vor hundert Kahren wurde Jılli- 
noi8 vom Kongrei ala Stant anerkannt. 


Sn den Schulen wurde der heutige 
hundertite Jahrestag der Aufnahme | 
bon Illinois in den Staatenbund 
in entipredhender Werle begangen, 
und die Mfademie der Wilienichaften 
pird in ihren Gebäude im Lincoln 
Bart heute abend eine entiprehende 
Feier veranitalten. Im Juli und | 
Nuguit jenes Sahres war dont Ver | 
tallungsfonvent von dreiumddreißig | 
Mitgliedern die BVerfaffung aus: | 
gearbeitet worden, am 17., 38. md | 
19. September 1818 fanden die | 
eriten Staats: und Coumtyivahlen | 


2— 230; 


Gouverneur benahridtigt. 


Soll jih an Unterjuhung der Zuftände 


bie erfte Gtantägefehgebung in Ran- | gr — Anſtalt beteiligen. 
kakee in Sitzung, einen Tag darauf on, — Der „wir ‚eute 
wurde der erjte Gouverneur, Sha- Ip ouberneut Lowden erſuchen, ſich —* 
drach Bond, ins Amt eingeführt, | * —— zu beteiligen, bie 
und anı 3. Dezember bat der Ston- * * ** SR bie Todesurſachen 
greß die Verfaſſung von Illinois Igı in ber ſtaatlichen —— 

gutgeheiiien und den Staat als 21, | mıng — — 
in den Bund aufgenommen. _ Behandlung jet:end Dort bebien: 
En iteter Warter verftorberen Patienten 
ee ‚Teftzuitellen.. Er wird dem Staat 
Flugpoitporto. Iolerhaupt das Ergebnis feiner Er- 
'mittelungen unterbreitun, fowie ei © 
Abıhrift der von Nofalie M. La- 
Doba, einem früheren Mitglied des 
Uerzteitabes der Aiftalt, gemachten 
‚Ausfagen. Diefe behauptet, daß bi: 
Dezember | Aaftalt in unfähiger und nadjläffiger 


ſechs Cents die Unze. 
Der neue tägliche Luftpoſtverkehr 


urſprünglich geplant 
war, ſechzehn Cents, ſondern nur Vom Zuge zermalmt. 
Cents für die Unze oder einen — 
davon betragen. ‚Beim Verfuce, bie Eifenbahnge- 
ſowohl auf Briefe, als ‚leife in Great Lafes zu freuzen, trat 
goll geſtern abend der Zimmermann 
in Länge und Breite zuſammen- Lieher Miller, Nr. 1541 N. Hamlin 
genommen nicht überſchreiten dür- Abde., in den Pfad eines nordwärts 
n. Mit der alten Rate von ſech- ſahrenden Vorſtadtzuges und wurde 
zehn Cents war Eilbeſtellung ver- von dieſem überfahren und gelötet. 
bunden; jetzt iſt aber deut Be— , 
lichen des Mbjenders überlasien | Rußte fterben. 
Y . ar x nf en | 4 u 2 
ufttoben will oder nicht, | Beim Verfuche, an ber Ylbany Ar 
.. ‚dicht Hinter einer Elektrifchen die EI- 
ſton Uoe. zu freuzen, trat die neun- 
‚Jährige Olive Niggemeyer, Nr. 2327 
‚Cleveland Ave., in den Pfad eines 
‚bon Dr. N. 7. Meftee, Nr. 5154 
Penfacola Ave. bedienten Kraftmwa: 
'gens und wurde bon diefem tiberfah- 
‚ten und tötlich verlegt. Gie ftarb, 
‚bald nad ihrer Einlieferung, im 
| Umerifanifchen Hofpital. 
——_ 


‚Uusfichung don Unionwanren. 
| —— 


Frank Kulik 


—— — — 


Dies | 


os 


AN 


——— 
Empfehlenswerter Chauffeur. 


Vor dem Hauſe Nr. 2648 Weſt 
verlor John Brindez 
zu früher Morgenſtunde die 
ontrolle über ſeinen Kraftwagen 
Schaufenſter der 
John Bruber hinein. 
glücklich herausgekommen, 
in das Schaufenſter der im 
befindlichen Material— 
von Die Chicago Trades Union Label 
League hat geſtern im Dreamland 
Rint eine einwöchige Ausſtellung von 
Waren, welche eine Geiverljchaftä- 
ſchutzmark tragen, eröffnet. Vizeprä⸗ 
ſident Oscar F. Nelſon von der Chi— 
cago Federation of Labor hielt die 
Eröffnungsanſprache. 

er EN 

Nurz und Neu. 


——— 
Im Fieber. 


Frl. Lucille Kimbrough, Nr. 33 


fiebernd am F ee * 

Nachdem ſie in einer Eleltriſchen 
ber Urcher Ave.-Linie Gift eingenom- 
men hatte, wurde bie 28jährige Frau 
Anna Kollicat, Nr. 3420 ©. Paulina 
Straße, nad dem St. Lukas Hoſpi⸗ 
tal überführt. Die Frau weigert 
ſich, nähere Angaben zu machen. Sie 
befindet ſich außer Lebensgefahr. 
*An der 70. Straße und Stony 
Island Avenue geriet geſtern bder 
ſechsjährige George KRuifer, Nr. 8946 
‚Cornell Ivenve, unter bie fäber 
‚eines P. W. Snab, Nr. 2346 Dgden 
Avenue, gehörigen und von Dito 
Dagart, Ni. 1009 N. Hamlin Ae,, 
geientten Kraftwagend. Das Sind 
‚wurde auf der Stelle getötet, 

* Mährend er geitern am Broad⸗ 
man Strand Theater, 12. Straße 
und Marfhfield Avenue, mit dem 
Anftreihen eines Schornfteind be— 
ıfchäftigt war, ftürzte der Nr. 4244 
‚Süd Michigan Avenue, mohnhafte 
‚Hentn Lelegren aus einer Höhe bon 

872 N. Paulina Str. jetwa 50 Zyuß ab. Er brad) einen 
1% MM. nördl. von Chicago Abe, 2. 51. | Arm und trug außerdem innerlich 

033,10,17 Verlegungen bavon. 


der Krantenpflegerin Eva 


Reiner Klee⸗Honig 
Tirekt von den Vienenzüctern aud 
bio, Miminan und Wldconiin, 

Sr 216, 5 und 10 Mind tier. 
Sesine Preiie: 90, 31.80 und 83.50, 


C. F. NUOFFER 
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"Mn ab siber States und Cansda the price will be per JERFsounı. 5:00 
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ung 


‚ bredgung in der Zufendung der Zeitung eintritt, werden daher | Worit war c 


wie auch die Zentralmächte, und wünſchen ſehr erklär— 


beurteilen mag. 


Das iſt durchaus auch die Anſicht des Volkes. 


Ta — 


Das erfte Kabel. 


Griaeint täglid, andnensmmen Gountagb. 


Gehauögeber: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
e Pobifsbea daily exzospt Sunday. 
Peblisberr TER ABENDPOST COMPANY” 
I W Washington Br 


“rn Eee nee Conts 


DVie Bejigergreifung der transatlantifchen Kabel 
jeitens dg Bundesregierung hat auf’3 Neue die Auf- 
merfjamfeit auf den Umstand gelenft, da wir betreffs 
des Nadrichtenaustaufhs mit Europa noch immer fait 

———— BD VORLE ı gänzlich auf den Kabeldienit angewiefen find. Draht- 

— jowu Gfisssastn, Miiehignn. loſe Telegraphie, obwohl von ungeheurer Bedeutung, 

 Misssan Winnesois and Obta per JERt .......84. 850 deckt gegenwärtig kaum fünf Prozent des fraglichen 
“Sonatagpost” per yanı. Verkehrs. 

Zu einer Zeit, da wir es als etwas Selbſtver— 
ſtändliches gewohnt ſind, in unſeren Zeitungen ſpal- 
tenlange Berichte über die am vorhergehenden oder am 
ſelben Tage in Europa ſtattgefundenen Ereigniſſe zu 
ulino'e | finden, vermögen wir nur fchiver ma zu bergegen- 
au? geliefert ver Monat 55 Gent? |lpärtigen, dab die erite telegraphiiche Botichaft vor mır 
— — Rn —— — ſechzig Jahren über den Ozean flog, und daß eine 

8.50 per regelmäßige Verbindung erjt adjt Jahre jpäter eröff- 
net ward. Tas cerite atlantiihe Kabel wurde im 


‚„Gonnie m... ......u..un.. ...n....... 
Rn zlien Rn Eiosien und Eanada Ifi ber Preis a es 2 
Auguſt, 1858, in Betrieb genommen, erwies fid) jedod) 
als unzweckmäßig. Die dadurd) vermittelten Nadı- 


-.—......n......nms nnennn0#®" b 
— —— eingelne Nummer „uecononnunne-d dest | 
richten umfaßten etwa 5000 Worte. E3 eritredte fich 


Einiered as Second Ciass Matter September Sin 1EID at the Post Ofkes 
Erd, 15W, 
bon der nfel Ralentia an der irländiichen Silite bis 


st Chieago, lilinois, under Act of Ma 
Trinity Pay in Neufundland, md hatte den Inter: 


30. Jahrgang. — Nr. 286. 
An die Poitabonnenten. nehmern nahezu $3,000,000 gefoitet. Sein Berfagen 
war auf mangelhafte Siolterung zurüdzuführen. Act 


en nüßen Die Bebaseonenien ee er Jahre verſtrichen, ehe ſich hinreichend Kapital für einen 
ment abläuft. Die Regierung veriangt. dah der Abonne- zweiten Verſuch in gleicher Richtung fand. Für dieſen 
menisvxeis im Voxaus bezahit werde. Damit keine Unter · kam ein neuer Faktor in Betracht. Auf einer engliſchen 
in Rieſendampfer, „Great Eaſtern“ be— 
nannt, vollendek worden. Er war 83 Fuß breit und 
faſt 700 Fuß lang, und galt damals als das achte 
Weltwunder. Sein Brutto-Tonnengehalt belief ſich 
lauf 18,915, und ermöglichte feine Velaftung mit 2700 
Meilen Kabelitrang. Pegleitet von den hoffnungs- 
Ifreudigen Wünfdhen zweier Semifphären fuhr der 
„Great Eajtern“ anı 23. Juli, 1865, von Walentia ab, 
er hatte jedod) faun 84 Meilen zurückgelegt, al3 fi) 
ergab, dal; das ins Meer gelegte Kabel defeft war. 
Nardweile mußte c$ bis zu zehn Meilen wieder auf: 
l 

Weitere 400 Meilen waren alsdann gelegt wor- 
den, als auf hoher See, wo das Wajfer 15,000 Fuß 
tief tit, die Eleftrifer erflärten, e3 fer etwas nicht in 
Ordnung. Hard um Nard wurde der eim-einzehntel 
Zoll diefe Stahlitrang bi3 zu drei Meilen vom Meeres- 
boden emporgezogen. 
jedody al3 zu arof, das Kabel brah und fiel in das 


genommen, geprüft und fchliehlidy an der beichädiaten 
Stelle ausgebejjert werden. Vier Tage lang wurde 
Meer zurüd. Gegen einen folden Unfall waren jedod) 
Vorkehrungen getroffen worden. Gin Dreganfer, an 


„m... innen sure nn onen BO.ÖU 


"Benntayjost DO 7 OöRoononnnnrn vanıın 87. 00 


Abeunbpoſtꝰ·GOcbãude: 228 und 220 W. Waſhington Str., 
asllhen Wello Ste und Frantiin Ste. 

Chicago Telephon: Franklin 8900 
Nunmer 2 Gents; ins 


den Etaaten Allnots 
abı 


die Leier, weldye die Zeitung dur Die Koft erhalten, eriucht, 
dad Absnncment fon vor Ablauf gu erneuern. 


Glückauf! 


Große Erwartung — große Enttäuſchung. — 
Wohl ſelten, oder nie, ſah man der Botſchaft eines 
Präſidenten anläßlich der Eröffnung einer Kongreß- 
tagung mit größerer Spannung-entgegen als der, 
die Präſident Wilſon geſtern dem Kongreſſe mitteilte. 
Und wohl ſelten, oder nie, hörte man ſo wenig Auf— 
klärendes über die Frage, der die große Spannung 
und Erwartung galt, wie in dieſem Falle. 

„Die Friedensbedingungen, die feſtgelegt werden 
ſollen, ſind“, ſagt der Präſident, „von alles über— 
treffender Wichtigkeit, ſowohl für uns, als auch für 
die übrige Welt, und ich kenne kein Geſchäft oder 
Intereſſe, das ihnen vorangehen könnte.“ So iſt es. 
Und 
weil die Bürger die ganz außerordentliche, alles 
Andere überſchattende Wichtigkeit der bevorſtehenden 
Friedenskonferenz kennen und wußten, daß der Präſi— 
dent unmittelbar nach Eröffnung der Kongreßtagung 
ſich einſchiffen würde, an der Konferenz teilzunehmen 
und an der Feſtlegung der Friedensbedingungen ſtar⸗ 
ken Anteil zu nehmen, deshalb ſah man dieſer jüngſten 
Vröſidentenbotſchaft mit ſo ganz beionderer Span- 
nung entgegen. Denn man erwartete oder hoffte, von 
ihm Näheres und Beſtimmtes zu hören über die Hal— 
tung, die er is" der Sriedensfonferenz binfichtlidh der 
vorliegenden großen Hauptirzen einzunehmen ge- 
denkt. 

Dieſe Erwartung wurde einigermaßen enttäuſcht. 
Der Präſident ſagte über die Friedensbedingungen— 
Frage nur: „Die alliierten Regierungen haben die 
Grundlagen ür den Frieden, die ich dem Kongreß 
am 8. Januat in Umriſſen vorlegte, angenommen, 


hierauf die Fahrt ohne Zwiſchenfall fortgeſetzt, 600 
Meilen von Land entfernt aber wurde ein weiterer 
Schaden entdeckt, und das Kabel mußte wiederum auf— 
genommen werden. 


geworfen, und 25 weitere Längen von je 600 Fuß da— 
mit verknüpft, bis endlich der Meeresboden erreicht war. 
Tag und Nacht fuhr nun das Schiff über die Waſſer— 
fläche hin und her, bis endlich ein Ruck an der Kette 
ergab, daß das Kabel „angebiſſen“ hätte. Nun begann 
das Heraufholen, — plötzlich brach jedoch die Kette und 
8000 Fuß dieſer leiſteten dem verſunkenen Kabel Ge— 
ſellſchaft. Drei weitere Dreganker wurden herabgelaſ— 


Heimfahrt antreten. 

Ein Jahr ſpäter trat das Schiff jedoch, unter glei— 
chem Kommando und mit denſelben Sachverſtändigen, 
und mit einem neuen Kabel verſehen, eine zweite Reiſe 
an, die glatt und befriedigend verlief, denn nach einer 
Fahrt von nur 14 Tagen wurde das weſtliche Ende 
des Kabels am 27. Juli, 1866, in Heart's Content 
Harbor, Neufundland, gelandet. Im September des— 
ſelben Jahres wurde das verſunkene Kabel aufgegrif— 
fen, zu einem anderen geſchliſſt, und ebenfalls gelan— 
det. Seitdem iſt der Ozeantelegraph beſtändig in Be— 
rieb geblieben, wenn auch dieſe „Pionier“Kabel nicht 
ſehr lange angedauert haben. Das im Jahre 1866 ge— 


liher Weile neinen perſönlichen Beiſtand in ihrer 
Derek och Yawvendung;. und es ijt in hohem Grade 
mwünfchensiwert, daß ich diefen Beiltand gebe, damtit c& 
offenfichtlich werde, daß unfere Regierung den erniten 
Munich hegt, ohne felbitiihe Ziele irgendwelcher Art, 
beizutragen zu einer Beilegung, die allen betroffenen 
Nationen von gemeinfament Vorteil fein wird.” nd 
das Täht uns hinfichtlich deifen, was wir fo gern wilien 
möchten, — hinfichtlih der Frage, welde Deutung 
und Anwendung der Präfident feinen Grund» 
gedanken zu ſichern wünſcht, — gerade „io flug, wie 
zuvor.“ . E3 ändert nichts an der Tage, don weldent 
Standpunkte. aus man diefe aud betradyten und 
Beilert nichts und verjchlimmert 
nichts. E3 wird denen, die vom Präfidenten Gutes — 
mit ihren Anfichten und München Uebereiniimmen- 
des — zu hören hofften, einige Enttäuicdyung bereiten. 
E38 wird aber audı diejenigen enttäuicen, die politiiche Der 
Geaner des Präſidenten ſind und von ſeiner mut— daß n ri 
maßlichen Friedenspolitik nichts wiſſen wollen, bezw. gültig ſind. Es war von gewiſſen Erben geltend ge⸗ 
hofften, in ſeinen Aeußerungen Angriffspunkte gegen | macht worden, jold)e Zuwendungen jeien gegen „public 
ihn und feine Friedenspolitik zu finden, und erwünihte | policy“, weil fie Srrlehren begiinftigten. Das Gericht 
Gelegenheit, ihm und ihr entgegenzuarbeiten. ‚erklärt, allerdings ftellten fich die Lchren der Befund» 
Was der Präfident über die an Wichtigfeit | beitbeter in Gegenjat zu dent, ivas die meiſten Men— 
alles andere überſchattende Frage ſagte, lätzt alles ſchen für wahr annehmen. Walle man aber die Ver— 
beim Alten. Es zerſtört keine Hoffnung, beſeitigt breitung ſolcher Lehren verhindern, werde dis beden- 
Teine Befürhtung. Nad) wie dor mag. ein Seder er- ten, dal; die Gegner der „Ehriftian Science” unfchl- 
hoffen, iva$ er wirnfcht, bezw. was er glaubt, auf Brund | bar ſeien. Damit würde dann jede fortſchrittliche Be⸗ 
der früheren Aeußerungen und Handlungen des Prä, ſtrebung tn den Wiſſenſchaften und auf anderen Ge— 
ſidenten erhoffen zu dürfen. Und wer früher glaubte, bieten falfen, dein dam jet alles Nene von vornherein 
der Präfident werde auf der Friedensfonferenz eine | verurterlt. . 
Saltung annehmen, verjuden, jenen Grundgedanken | BERN. _ | 
po 8. Sanuar eine „Deutung und Arivendung” ztt| Volks-Bibliotheken. — Dem „New Vorfer He 
fichern, die ibm nicht zufagen würde, der wird-das |rald“ entmonmmen find folgende Ausführungen, die 
auch heute glauben dürfen, denn der Präfident fagte |fid aud die Chicagoer binter DIE Ohren Schreiben 
gar nihts Neues. Gr lich niemanden in feine | Jolllien: „Oft ſchon iſt die Frage aufgeworf 


Unterbrechung eintrat. Heute ſind über ein Dutzend 
zu befördern, und ihre Inanſpruchnahme iſt eine der— 
artige, daß ſie kaum den an ſie geſtellten Forderungen 


zu genügen vermögen. 
iii 


Vermächtniſſe für die „Chriſtian Science“Kirche. 
Appellhof von Ontario, Kanada, hat entſchieden, 


N 
V 


i 


1 
en 


wor⸗ 
Karten ſehen und behielt ſeine Gedanken für ſich. den, warum die öffentlichen Bibliotheken nicht um— 
Hier ſcheint, in der Tat, das dem Franzoſen Tallyrand fangreicher benutzt werden, als es tatſãchlich der Fall 
zugeſchriebene Wort: „Die Sprache iſt dazu da, die iſt, und doch iſt noch keine befriedigende Antwort auf 
Gedanken zu verbergen“, Bewahrheitung zu finden. dieſe Frage gefunden worden. Natürlich, es wird 
So offen ſeine Sprache iſt, ſo vollſtändig verbirgt fie | für das Entleihen von Büchern und für das Leſen in 
ſeine Gedanken. den Leſezimmern der Bibliothek 


ken keine Propaganda 
* * gemacht, und ſo liegt vielen der Gedanke zu fern, ſich 

Die Botſchaft beläßt uns, ſo wurde geſagt (hin— lan jene Bücherſammlungen zu wenden = fi, don 
jichtlicy der an Wichtigkeit alles andre übertrefiende |dort den nn zur Anterhaltung oder Verehrung zu 
Friedens ſchlußfrage) „ſo klug wie zuvor“, und „Alles holen, und * ſtille Propaganda, die dadurch zu Wege 
blieb beim’ Alten“. Im Allgemeinen, ja; und doch gebracht werden —— nme dein d 
nicht ganz! : Diejenigen, die volles Vertrauen in empfiehlt, fih den Tolofjalen Bücheridhat der Stadt 


—— — New NYork zu Nußte zu machen, iſt nicht wirkungsvoll 
i n ſetzen, an ihn und ſein Wollen und * Ge SE EN me , ungsvo 
den Präfidenten jet enug. Indeſſen ſollte man doch meinen, Derartiges 


3 
ertrauen 8 * EINEN, 20 
Gibt es eine beſſere Art, 


ö en, werden ſich in ihrem V -- * 
———2 ft: durch empfehle ſich von ſelbſt. 
ſeine Mußezeit zu verbringen, als die, ein gutes Buch 


und Glauben geſtärkt fühlen durch die Botſchaf 
J Strebens iarpri ' | 
ihre Betonung de3 „erniten Strebens unſererRegierung lau Ielen? Can und wann wenigftens follte jeder fid) 
ohne felbitifche Ziele irgendivelder Art beizutragen zu Biete Mbfei 2 3 Gebdanfen des 
Abkommen, die von gemeinfamem Vorteil jein werden | DIT Ableitung von den Sorgen und Bedanten dcs 
4 r -. or 5 : täglichen Lebens veridaffen. Der eine mag fi ein 
für ee iger —— = * —— Buch vornehmen, ſich zu zerſtreuen, der andere mag 
288 ae higkeit und Befähigung, die aus der) ins leſen. ſich zu ſammelu, der eine fi) zu erholen, 
Wo man in den letzten Tagen und Wochen — ſeit 
es bekannt wurde, daß Präſident Wilſon entſchloſſen 
iſt, perſönlich an der Friedenskonferenz teilzunehmen 
— hinhörte und hinſah, überall hörte und ſah man, 
geſchrieben und gedruckt, die Befürchtung, Präſident 
Wilſon werde der Aufgabe, die er ſich ſtellte, nicht ge— 
wachſen ſein. Denn er werde es in Paris mit den be— 
deutendſten und erfahrendſten, klügſten und gerieben. len, aus Zeitſchriften und aus Romanen und anderen 
ſten Männern Europas zu tun haben. Die Wahr- Büchern dasjenige vom Weſen des Amerikanertums 
ſcheinlichkeit ſei, daß man ihn, den Mann der hohen zu lernen, was ſie im täglichen beſchränkten Verkehr 
Ideale, „über den Löffel barbieren“ werde, ſozuſagen, nicht erfahren können. Die Ver. Staaten ſtehen hin— 
ſo daß er mit leeren Händen und enttäuſchten Hoff- ſichtlich des Volksbibliothekweſens an der Spitze der 
nungen werde zurückkehren müſſen, während die „An- ganzen Welt. Die Leichtigkeit, mit welcher jeder im— 
dern“ Beſitz und praktiſche Vorteile einheimſten. Hat ſtande iſt, ſich die Vorteile der hieſigen öffentlichen 
man jetzt noch guten Grund zu ſolchen Befürchtungen, Bibliotheken zunutze zu machen, ſowie deren Reichhal-— 
angeſichts der Meiſterſchaft in der Diplomatie, die der tigkeit und Vielſeitigkeit ſind muſtergiltig und mit 
Prãſident erkennen läßt, indem er allen den Gefahren vollem Recht iſt man ſtolz auf dieſe ſtädtiſche Einrich— 
und Fallſtricken, die ſeiner in der gebotenen Botſchaft tung. Tatſächlich, es iſt ſchwer begreiflich, warum 
an den Kongreb lauerten, io ficghaft und unangreif- |denn nid umfangreicher davon Gebrauch gemacht 
bar entging? — — — wird, als es geſchicht. 


* 


was in der Welt vorgeht. 

Bücher enthalten unſere Bibliotheken, ſondern auch 
eine Fülle von Zeitſchriften, Magazinen, wie man ſie 
hier nennt, und vor allem, durch dieſe wird man über 
die Ereigniſſe der Welt auf dem Laufenden erhalten. 
Ganz beſonders iſt es den Eingewanderten zu empfeh— 


Die Anſpannung erwies ſich 


einer 600 Fuß langen Kette befeſtigt, wurde über Bord langſam wieder ein.“ 


begleitern wird ſich auch ein V 


finden. 


ſen, aber in jedem Fall erwies ſich die Kette zu ſchwach, 
und da ſchließlich keine Ketten mehr an Bord waren, aus Waſſer beſtehe, — und doch ſind 
mußte der „Great Eaſtern“ unverrichteter Sache die die Prohibitioniſten noch nicht zuftie— 


legte Kabel verſagte nach 6bjährigem Dienſt, und auch 

as ausgebeſſerte Kabel von 1865 wurde im Jahre 
1877 unbrauchbar. Inzwiſchen waren aber drei oder niert läng 
vier andere Linien gelegt worden, ohne daß daher cine | Jeitgenofle.... 


Kabel im Betrieb, um Nachrichten von und nach Europa! 


ermächtniſſe für die „Chriſtian Science“Kirche 


anderen ! 


der andere, neue Kenntniffe zu eriwerben, und wieder 
andere Fönnen zur Xeftüre greifen, um zu erfabren, | 
Denn nicht nur eigentliche | 


N SIR ER — EN RN TER N SEAURTRETA NUR LE OR EL ’ 
TEN Nr un UNTEN ee BE 
* * 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 3. Dezember 1918. i 


Stadtrat geht vor. 


Will Gasordinanz widerrufen and 
alte Ordinanz wieder inftraft jeken. 


. PR 2 * 
zn —— 


morgen Dir. 


Was richtet Dun ohne Ruh’ no Nait 
Radı Fortuna Saben den Blid? — 
Wenn Du im Leben fein Unglüd bait, 
Sp ift ja Das fhon ein Glüd, 


Rote Fahne verpönt, 


Countykommiſſäre erhöhen ihre Gehäl— 
ter auf $5000.— Ebbe in der Gonn: 
tyfajje.—Eountyratspräfident jchlägt 
vor, an Legißlatur zu appellieren, 


„iegendivo in Frankreich“, „Ein at: 
Yantifcher Hafen“, ‚„Niemandsland” und 
ähnfiche rätjelhafte Bezeichnungen ges 
bören nunmehr glüdlicherweife der Ver 
gangenheit an. Aber ce5 wird lange 
dauern, bis Sie unferer Erinnerung | 
entichiwinden. 
| Widerruf der Gasordinang vom 


| Wenn Wir die Wahl hätten, dann | Jahre 1917 und Miederannahme der 
Maßregel, an deren Stelle fie getre= 
ten ift, bahnte der Stadtrat in feiner 


möchten wir unfer Einfommen lieber 
al3 Lohn denn | 
jgeftzigen Gitung an, indem er Kor— 


Der Lohn don heutzutage 
beſſer. 


als Gehalt begiehen. 
lohnt ſich 

= — porationsanwalt Samuel A. Ettel— 
Die Aufforderung des Schatzamt⸗ ſon anwies, die nötigen Ordinanzen 
ſekretärs an die Angehörigen unfe- |auszuarbeiten.. Der Schritt ift die 
rer Armee und Flotte, ihre Xebens- | Antwort des Stadtr.ts auf die Er- 
verfiherung beizubehalten, eriheint | Höhung der Gaspreife und die Be: 
nur zu —— Run — je handlung, welche die Gasgeſellſchaft 
hundert Männern, die in den Ver. ihren Kunden zuteil werden läßt. 
Staaten ſterben, hinterlaſſen nur | Annahme ber neuen Orbinanz würde 
3 $10,000 oder mehr, 17 52000 bis | die Leucht- und Heistraft des Gafes 
$10,000, während 80 Fein Ber- |fteigern und die alten Gasraten mie- 
mögen binterlaffen. Nur 18 von je|der einführen, die niedriger waren 
100 Witwen bleiben in befriedigen- als die, welche die ſtaatliche Nutzein— 
den Vermögensverhältniſſen zurück. richtungskommiſſion jüngſt feſtgeſetzt 

en hat 

Zum Chhriftleiter der von ibn ger) "a: * 

a) ‘ 2 4 
planten Wodenicrift hat Henen Ford! _ Die alte Oasordinang jchrieb eine 
jeinen Herrn Pipp erwählt. Ch dies Leuchtkraft von 22 Kerzen und eine 
wohl derſelbegHerr Pipp ilt, den Chas. ! Heiztraft von 600 Wärmeeinheiten 
| Dana Gibfon in. „Life” von Gattin | por, während die neue Ordinanz vom 
und Tochter „erziehen“ Täßt? Under) 7 1917 eine £ af ift — 
dinge der rechte Mann für Friedens Jahre eine Xeuchtfräft von nu 
| propaganba. neun Kerzen und eine Heiztraft von 

Inur 565 Wärmeeinheiten vorjchreibt. 

Der Gadpreis unter der alten Orbi: 
nen; war 80 Cents. Unter der neuen 
| Orbinanz war er niebriger, aber bie 
fein follen, * DEE worben, | Öasgefellfchaft feßte bei der ftaat- 
wir werden Daß ın Yufunft)y s * iſſion 
aber immer wied er gern * — — 
tun.“ Ja, lieber Kollege, wenn Sie ſeine rhöhuns um uber zi PTozen 
mit dem Nichtveröffentlichen fortfahren durch" WS Entgelt für die niebris 
walten, welchen Zweck haben da die geren Gaspreiſe, welche die Ordi— 
Einſendungen? nanz vom Jahre 1917 feſtſetzte, er— 

9 v ‚ 

EEE hielt die Gasgefellfchaft das Recht, 

Beinahe wär's zwiſchen Peru Ren, rn — 

Chile zum Krieg, gefommen. „Er zug eine andere Sorte Gas herzuſtellen, 

den Degen aus der Scheide, beſah ſich deſſen Herſtellungsprozeß ihr große 

Spitz' und Schneide — und ſteckt ihn Mengen wertvoller Nebenprodukte 

ſichert, die hoch im Preiſe ſtehen. 

Der Antrag auf Wiedereinführung 

der alten Beſtimmungen wurde von 
nie Ad. E. F. Eullerton geitellt. 

ter der Aſſoziierten Preſſe be— Bari. Are 
— —— — en J Korporationsanwalt Ettelſon, der 
EEE a ' rt, ein Gutach— 
Einbildungäfraft eefindungsreicher | Beauftragt worden war, Ein * 
Spezialforreipondenten! ten über mehrere Gasfragen abzuge: 
OR R Be, ben, verivies den Stadtrat an den 

Gelehrte erzählen uns,  Ddai der | ftabträtlichen Sonderanmalt für 
menjchliche Körper zu neunzig Prozent | Gasfragen, Donald R. Richberg. 
Gleichzeitig aber wied er darauf hin, 
daß Rihberg Berufung gegen die Er: 
höhung der Gasraten durch die Nutz⸗ 

Se weniger Damen zum Naffeefräng- |einrichtungsfommifjion nicht einge— 
Gen lommen, ————— —* legt habe, daß die Zeit dafür ver— 
die erſchienenen Teilnehmerinnen. Wa⸗53 ——— 
— ——— 

8 8 IE. 
Note Fahne verpönt. 

Kad) einer ftellenmweije redht er- 
regten Debatte, in deren Verlauf 
es an perfönliden Bernerfungen 
Gerichte weigern fich die Staatsbeamien nicht fehlte, * der Stadtrat auf 
von Teras die Xerfaffungsiwidrigfeit | dent Antrag Ad, 9. D. Capitains 
des Prohibitionsgeſetzes anzuerkennen. die Ordinanz an, welche die Ent— 
Junkertum in abſtoßendſter Form! faltung roter Fahnen und anderer 

EEE ionärer Bewegun— 

„Die Zunge eine® Manne3 funftio- | — ot — u ber Flagge 

ıner als fein Hirn,” gen verbietet. „ᷣein ( Flage 


Fat: SR REES ze 
Das merkt man befon: |al8 die Flagge ‚der Vereinigten 


Unter Vereinsnadrichten leſen wir 
in einer hieſigen deutſchen Zeitung: 
„Infolge von Verwechſelungen ſind ein 


paar Mitteilungen, die uns zugegangen 


x 


er⸗ 





DEN...» 


Seden Tag eine neue Republik — 
und es iſt noch nicht aller Tage 
abend. 


— 


In offener Auflehnung gegen die 


bei Feſtrednern häufig. . .. 
Humor in der Buchhandlung. 

Ein paar hübſche Geſchichten aus ſei— 
ner Erfahrung erzählt ein deutſcher 
Buchhändler. Im Laden erſchien ein 
biederer Landbewohner. Wortlos und 
kopfſchüttelnd ſieht er ſich im Laden 
Im. Auf die Frage, was er wünſche, 
ſagt ex plattdeutſch: „Ach, was ich ge: 
|braudhe, haben Sie wohl nicht. „Sch 
(fuche einen Globus von Braunjchtveig. 

Anı Tage vor Weihnachten betritt | 
eine Somtejfe den Yaden. Cie hat es, 
| wie alle Menihen jo kurz vor dent 
Chriſtabend, recht eilig und iſt untröſt- darſteut, d Li * 
Ilid;, daß ein Neues Tejtament mit recht | die öffentliche Moral gefährdet, darf 
großer Schrift zufällig nicht —2 entfaltet werden.“ Die Maßregel 
Lager iſt. „Können Sie es mir denn he ei Kine am 
bis fpätejtens morgen mittag nicht mehr | * ee — von 
drucken laſſen?“ fragle ſie in banger Zuwiderhandlungen vor. 
Erwartung der Antwort. 

f „an & “ L . * * * = . q 
— —— — —— John C. Kennedy und Charles V. 
Gehilfe ſchlagfertig, d noch am glei⸗ — en a 
ſchen Abend iſt die ſchwierige Aufgabe Johnſon. proteſtierten gegen 
durch Inanſpruchnahme des Lagers ei— (N abregel. 
Ines Stollegen erledigt. cr, ‚Pie „National Security 
| Die Dame gear. *8 Rn für die Mahregel verantwortlich zu 
Imen, aber die Tochter hatte Die beite | Re 2 de 
| Mädchenfchule Gefucht md follte Goethes | machen fei, und daß fie u ben © 
|Merfe in einer Ichönen Musgabe haben. ‚richten angegriffen erben würde, 
|Mama wurde befriedigt, fie batte Geld Man könne die 
und 
Im letzten 


ders 
der Union oder befreundeter Natio— 
nen oder Teile befreundeter Natio— 


lichen Hallen oder Vergnügungs— 


Aufſchrift trägt, die 
gegen organiſierte 


1 
J 


Augenblicke drohte das Ge- * 
ſchäft zu ſcheitern. An der Tür fragte mau die 
die Kaͤuferin ängſtlich: „Es iſt doch | oder der 
aber auch eine guͤte Ueberſetzung?“ Verſammlungen unterſage. 
— Mitglieder des Stadtrats mit Aus— 
An den Niagara Falls. nahme der beiden Sozialiiten Itimmt- 
| Führer (zu einigen Damen, die No ten für die Ordinanz. 
— —— nr Korporationsanmwalt Ettelfon unter: 
e yab 1ten, eine . = . 
nn Ci [breitete den Stadtrat ein Gut 
Moment zu fehtveigen, Jo würden Lie | rn ne 
1das gewaltige Nauichen des Wafferfal- |ahten, dal die Aldernen W. O. 
les hören!“ Nance und Harry Littler, die zu 
— — Mitgliedern der Abwaſſerbehörde 
— —— er —— jerwählt worden find, damit aus bem 
Süddeutſchland vahrend Det 19: die 8 örp 
Revolution entſtand, und weit ver, | Stadtrat ausfcheiden. Die Körper 
breitet war, wurde una don Herm ©. | 
I|E., N. Ya Ealle Str., freumdlichit zur | erlofchen. 
Verfügung gejtellt. Der Anhalt des | : * * 
| Gedichtes paht fich fo eigentümlich den!  . ——* der Sieger. 
jüngiten Ereigniſſen an, daß man es Auf Antrag Ald. Nances wurde 
ſaſt für ein Wert der Gegenwart hal- der letzte Donnerstag in jedem Mo— 
jten mochte. —— des Verfaſſers nat für die Dauer der Demobiliſie— 
[BOB WORD SEEN Irung als der Tag feltgefegt,. an dem 
Benn die Fürften fragen: \die. heimfehrenden Soldaten 
„Was macht Abſolom?“ 
Sollt Ihr ihnen jagen: 
| „Sit Der bänget icon, 
Jedodh an feinem Baume, 
Und an feinem Strid, 
Sondern an dem Traume 
Giner Republik.” 


Wollten iie.gar wifien, 
Wie’ dem Flüchtling geht, 
Spredt: „Er ilt zerrilien, 
Wo hr ihn beicht. 

Gebt nur willig Eure 
Burpurmäntel her, 

Das gibt gute Hoien 

Tür das Freiheitsheer.“ 


Fragen fie. gerühret: 
„Will er Amneſtie?“ 
Sprecht, wie's ſich gebühret: 
„Er hat ſteife Knie. 
Ihm blieb nichts auf Erden, 
Als Berzweiflungsſtreich, 
Und Soldat zu werden 
Für ein Freiheitsreich.“ 


| 


| 
| 
| 





‚len. Manor Thompfon wurde beauf: 
tragt, einen Hunderterausfchuß für 
den SJmwed zu ernennen. 

An den Finanzausichuß veriviefen 


William Gibbs MeAdoo nach Been— 
digung ſeiner Amtszeit einzuladen, 
nach Chicago zu kommen und die Lei— 


übernehmen. 
| An den Ausfhuß Für örtliches 
Verkehrsweſen verwieſen wurde ein 
Antrag Ald. Coughlins, im Schleife— 
|viertel drei Halteftellen von bafonbde: 
rer Größe für die Hochbahnen einzu 
richtei. 
Countyrat erhöht Gehälter, 
Trotzdem Countyratsprãſident 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Schaft ertlärte ihr Mitgliedsrecht für, trel | 


Itung ber Refonftruftiongarbeiten zu | 


| 
| 


' 


| 


nen joll in Baraden auf öffentlichen |fanten“, in dem der größere Teil 
Strajen und Bläten, in öffent: |des Enjemble tätig üit. 


Iofalen, an Fubhrwerfen oder Ge- Imenden Samstag 
bäuden entfaltet werden“, bejagt die | abend 
Mahregel. „Keine rote oder IÄhhvarze | Für den auf Freitag angefegten 
Fahne und fein Vanner, das eine Spezialabend, der von einer Anzahl 
Oppofition | Gönnerinnen zugunsten der Scan | 
Regierungen |fpieler veranitaltet wird, diirfte jid) 
|tarftellt, die gottesläfterlich ift oder | etwas 


5200 für gen Einafters, Vorträge der neue 
Die bei: ten 
„Wie wer: den Sozialiiten im Stadtrat, NId. | Mitglieder des Enjemble mud in den 


die | verfauf, 
Griterer erflärte, daß |femble al3 Werhnacdtsgeichenf zu: 
League“ kommen ſoll. 


ſozialiſtiſche Be-bentitled to tbe use for republiation 
auf den Preis kam es ihr nicht an. wegung nicht unterdrücken, indemot all news Jispatches credites to it 
Benutzung roter Fahnen |or not otherwise eredited in this 
Schulen für fozialiitiiche | paper, and also the local news pub- | Sie 
Alle lished herein, 


| 
I 
| 
I 


! 


| 


| 


I 
I 





wurde ein Antrag Ald. Schwart’, | einmal. 


j 
' 


Supp' .. 


chelnd. 
und 
Seeleute amtlich begrüßt werden ſol- Jos, „dann hat's gegeben Kaviar und 


Reinberg in ſeiner Jahresbotſcha 

darauf hinwies, daß die Counthver⸗ 
waltung fein Geld habe, um dringend 
nötige Ausgaben zu beftreiten, und 


nommen op nn mu mm 


„Menu!“ verbeifert Herr Pollad. 
„Drenü!” fagt Glasgall. 
Da lächelt Herr Pollad überlegen. 
„Menü... Menü... Wenn Sie 


die Erhöhung der Gehälter, die fi |auch find aus Galizien, Glasgall — 


die Countylommiffäre in ihrer. legten 
Situng bewilligt hatten, mit feinem | 
Veto belegt hatte, ftimmte der Coun- 
tyrat geftern wiederum für die Erhö— 
hung feiner Gehälter von $3600 auf 
$5000. Dagegen ftimmten nur Rein 
berg und Gountylommiffär R. W. 
MeKinley. Dafür ftimmten fieben 
Demokraten und fech3 Republitaner. 
Ebbe in der Countyfaiie. 

Sn feiner Botfchaft machte der 
Countyratspräfident darauf aufmerf- 
am, daß die ountyvermwaltung 
mehr Einnahmen braudt, um ihre 
Aufgaben wie bisher zu erfüllen. Er 
fchlug vor, daß die Körperjchaft an 
die Legislatur appelliere, und ertlär= 
te, Hilfe werde jedenfalls nicht ver- 
meigert werben, wenn bie Legislatur 
darauf aufmerkſam gemacht würde, 
daß die Armen und Kranken andern- 
fall3 leiden würden. Mangel an 
Mitteln made es unmdalid, das 
Mutterpenfionsgefeg durchzuführen. 
Gefuche, die nach dem 1. Juni einge= 
reicht . worden feien, fünnten einfach 
nicht berüdfichtigt werden. Das 
County zahle monatlich $19,358 an 
Mütterpenfionen aus. Damit würden 
640 Familien mit 1949 Kindern ver: 
forgt. Sede Familie erhalte monatlich 
burchfchnittlich H28.10, jedes Kind 
59.74. Die Ausgaben dafür betragen 
insgefamt $240,000. Der Fonds da— 
für mweift einen Fehlbetrag von $400 
auf. Präfident Reinberg fchlug vor, 
das Eintommenfteuergefeg fo abzu=- 
ändern, daß die Mittel für die Müt- 
ter und Blinden verwandt werben 
fönnten. 

SInfluenzacpidemie in Evaniton. 

Epvanjton fieht fi einer neuen 
Sinfluenzaepidemie gegenüber, wie 
fein Gefundheitäfommiffär Dr. 
Rooms geftern erklärte. Er Fünbdiate 
an, er würde heute die Quarantäne 
verhängen. Jır Chicago ift eine Zu= 
nahme der Seuche nicht zu bemerfen. 
Gefundheittommilfär Dr, Robert 
fon ertlärte, daß mande Theater 
PBerfonen, die huften oder jpuden, 
niet ausfchliegen. Er wird fie jchlie- 
Ben, tiwenn fie fich nicht fügen. 

une 
Bufh Temple Theater. 


Direltor Conrad Eeidemann, 1 


Heute zum dritten literarifchen Abend | 
Shiens „Wenn wir Toten erwachen“. 

Henrik Jbfens gewaltiafte Tragödie 
„Wenn wir Toten erivadhen“ gebt 
heute abend inı Bufh Templetheater 
unter perfönlidher Spielleitung von 
Direktor Konrad Seidemann über 
die Bretter. Für diefe VBorftellung 
hat die Direktion volljtändig neue 
Szenerien angefhafft. In dieſem 
padenden dramatiichen Epilog des 
berühmten norwegiihen Dranıa- 
tifer3 mirfen die Damen Glie 
Sanfien, Baula von Sagemann und 
Marie Lange, fowie die Herren 
Adolf Stoye, Hand Zoder und 
James Brüdner mit. Wiederholt 
wird das Drama nodymal3 am 
Donfierstag abend und gelegentlid) 
der Matince am fommenden Sonn» | 
tag. 

Am Mittwod) abend gibt's unter 


Staaten, die Alaggen der Staaten |der Spielleitung von Joje Tanner 


Rudolf Aneilels großes Volfsitud 
mit Gejang „Die Lieder des Mudi- 


„Die Kieder 
des Maſikanten“ wird auch am kom— 
ſowie Sonntag 
den Spielplan ausfüllen. 


| 


regeres Intereſſe geltend 
machen. Das Programm umfaßt 
die Aufführung eines überaus luſti 
Sachen ſeitens verſchiedener 
Zwiſchenpauſen einen großen Paket— 
deſſen Ertrag dem En 





— — 8 — — 
Member of the Associated Press. 
The Asſssociated Press is exclusively 


— —— —— 


„Nü!“ 


Herr Pollack erzählt ſeinem Pro⸗ 
kuriſten Glasgall von einem Feſt— 
mahl, das er am Mbend vorher mit: | 
gemacht hat. 

„Sie können ſich gar keine Vor 
ſtellung machen, Glasgall, was es 
da gegeben hat für ein Menu ...“ 


nü!“ verbeſſert Glasgall dis⸗ 


m.» 


„Alfo... . zuerjt war da... eine] 
ich ſag Yhnen .. 
Supp’... von Schildkröten... ©o 
ein Menu war das!“ 

.. nü!“ verbeſſerte Glasgall lä⸗ 


„Nü?“ meint Pollack verſtändnis— 


Rindszungen und Indian und Spar- 


geln und Hummern und Gefrorenes 


.. . Ein ganz großartiges Menu . . .“ 
„nü!“ erlaubt ſich Glasgall noch 
Nü?“ fährt Pollack 


Yu 


„Wielo . . 
auf, „noch nicht genug 

Der PBrofurift fommt im Laufe 
des Tages noch einmal auf das et: | 
mahl zurüd, dem er möchte feinem | 
Chef doch gern beibringen, dah er! 
nicht „Menu“ fagen darf, fondern | 
„Menü. . 

„Was Sie mir heut früh erzählt 
haben, Herr Pollad“ .. . meinter... 
„wirklic, ein auserlefenes Menii... 


ein herrliches Menü . . ." 


aber das Jübeln könnten Sie fich 
endlich abgemöhnen . . .“ 
— —— 


— Der CunardSchnelldampfer 
„Orduna“ ſtieß nahe Galley Head 
mit dem britiſchen Tankdampfer 
„Kondry“ zuſammen, konnte aber 
nach Liverpool weiterfahren. 

— —ñ 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 
EEE 


VRR. EEE RER SL Ren ı 
Todesanzeige, 


Freiniden und VBelannten die cat» 
tige Nabricht, dab unfere liebe Muts 
ter umd Echiwiegermutter 

Sulia Frehmarf, geb. Beilert, 

nad fhweren Leiden im Alter bon 68 

Jahren fanft entfchlafen ift. Beerdi— 

nung findet ftatt am Weittwod, den 

4. 2esember, um 1:30 nadhm,, bom 

ztcuerbaufe, 1126 N. aller MAve,, 

aus und ımı 2 Ihr nadınt. bon der cd, 

Iuth, St, Baulssstirhe nah dem Walde 

beim: Friedhof, trauernden Hin— 

terblicbenen: 

Reinhold G. nd Gurt Srehmarf, 
rau Alma Wille und Arthur Freb- 
mar, Ainder ran. Weinhold 
Srchmark, rau Gurt rrechmark, 
Frau Arthur Frebmart, Schwieger— 
tochterz John Wille, Schwiegerſoöhn, 
nebſt B dimi 


Verwandten. 


Die 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine vielgeliebte Gatiin und unfere 
liebe Mutter 

Johanna Kuhnen, geb. Schmitz, 

am 1. Dezember ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 

Veerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 4. 

Dezember, um 9 Uhr morgens, dom Trauer: 

baufe, 2134 Irving Part Boulevard, nad der 

St. Benedicts Stiche, dom da nah dem Ct. 

Joſepbs Sottesader, Um ftille Teilmabme bits 

ten die franernden Sinterbliebenen: 

Mathias Kuhnen, Galle, Matthew, mit U. E. 
*. insranlreih, Katherine, Vera, Marie, Io. 
hannga u. Joſeph, Kinder, nebit Berwandteit, 

modi 


Tudesanzeige, 
‚sreimden ımd Velannten die traurige Nadı 
richt, daß umfer lieber Vater und Großvater 
Fred Garl Rohde 
int Alter don 76 Jahren geſtorben iſt. 
digung am Donnerstag, 1330 nachm, dom 
Trauerhauſe, 40416 N. Harding Ade., nad) der 
Bethlehems-Rirche, Paulina und MeReynolds 


| 


Reer, | wandten, 


nu nn nn 


Gtabliert feit 185% 


Henn Shölfopf Sons 


— Delikateſſen — 


30)und 311 V. Randolyh Str, 


nahe Frauklin Strake. 
Tel.: Franklin 5356. 


Neue geirodn, Apritoien und Blrmen, 
Neue Feinen und Tatteln, 
Neue Hnielnüffe und Brafitnäiie, 
Sühe nnd bittere geimälte Wandel, 
Echte Eier.Rudeln, 
Kümmel, Buchwelzen-Grüge, 
Neue Tlllgurten, 
Ungar, Noienpaprita, netr. Kilse, 
Sandkäfe, Yimburger Näfe, 
chweizerfäle, Licverfran, Näfe, 
Salami, Cerrelatwurſt, 
Iungen-Blutwurft, Randiäner, 
Aavlar, mer, Nat in Gelee, 
Neue holländ Yärtnne, : 
Geräumerter Lahd in Scheiben 


Weisser Kleeblüten-Honig 
5 Pfd. Nonne $1.85, 10 Pfd. Ktanııe 83.50, 


Import Bouillon-Würfel 
20c das QDubend $1.25 das 100 Würfel, 


Frische Linsen 
23€ das Pfund, 


Camembert-Käse 
Bde bie VBüchle, 
Boldidofcı* 


Todesanzeige. 
Schwabiſcher Unterſtuürungsverein. 

Ten Beamter und !:Nitglies 
bern zur Nachricht, Daß unfer 
langiübriges Mitglied 

Andreas Dinzel 
tm Alter von 55 Jahren gr 
ftorben ift. Die Beerdigung 
it am Mittwoch, ben 4, Tus 
zember, nahm. 2 Uhr, bom 
a Trauerbaufe, 050 R. Frant⸗ 
Un Etr., nad dem Montrofe-Bottesader. Un, 
fabrt_don 743 N, Wells Ctr, um 1:55 nacnı, 
Un Cige rufe man Diverfey 4789 auf. 
DZohn Bühler, Bräfident. 
Sohn S. Jauch, Sekretär 


Tobdbedanzeige, 
‚Freunden ımdb Belannter die traurige Nadi« 
richt, dak meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Schwelter und Nidgie 
Babette Wach, geb. Ferſtl, 


im Mlter don 27 Jahren 10 Monaten entfhla- 

fen ift. Veerdigung am Mittwoch, deit 4. Dez., 

12:45 nadın., nab dem St. Zoſephs⸗Gotte— 

ader. Um itille Teilnahme bitten die trauerz« 

den Hinterbliebenen: 

Theodore Bad, Gatte. Marh Wagner, Annie 
Deſtreicher, Roſie Ferftl, Schweſtern. Emitn 
Steffan, Tante. 


Um Näheres bitte Lincoln 676 aufzuruſen. 


Dankſagung. 


Hiermit ſprechen wir unſeren vielen Ver— 
Freunden und Nachbarn unferen in— 
nigften Dart aus für die prachtvollen Blumen 
Ipenden und die rege Teilnabme und Wemeite 
der Freummdfhaft bei der Beerdigung untere: 


Etr., von da nah dem Concordia-Friedhof. Yın | geliebten Sohnes und Bruders 


ftilles Weileid bitten die trauernder 

bliebenen: 

Frau Albert Monske, 
Frau Charles X, Fielditad, Ada ımd Garl 
Rohde, Kinder, nebit Entelfindern und Ber: 
wandten, 


Danktiagung. 


‚Allen Freunden und Velannter fprechen tpir 
biermit ımferen tiefgefühlten Dant aus für die 


ı Hinter: | 


Frau Carl Kiefenttet. | 


Geo. E. Rinahofer, 
Beſonders danlen wir dem Herrn Paſtor L. 
Kohlman für ſeine troſtreichen Worte und er— 
wieſenen Dienſte im Heim und am Grabe; 
auch dem Keyſtone Elub unſeren berzlichſten 


dimi | Danf, 


| 
| 


George und Rofic Ringhoier, Eltern 
nebit Bruder und :Schweiter, 


Zur Grinnerung 


rege Beteiligung und die Schönen Blumenfpen- | an unferen lieben Cohn 


den bei dem Begrähniß unſerer unvergeßlichen 
lieben Gattin, Mutter, Tochter und Schweiter 
Joſcphine Fields, geb. Strich. 

Jusbeſondere unſern innigſten Dank der 
Großloge vom Orden der Hermannsſchweſtern 
für die promdte Auszahlung des Sterbegeldes. 
Allen nohmals unier Dant. 

George Y. fields, Gatte, Roy 


Fields, Sohn 
Marie Strim, Mutter. Nebtt & 


eſchwiſter. 
di 


Todedanzeige, 


Allen Bervandten, 


Gatle und umfer guter Cohn und Pruder 
Otto H. Eumier 

am 1. Dezember 1918 ſanft entſchlafen iſt. 

Die Beerdigung findet ſtait am Mittwoch, den 

4. Dezember. Trauerfeier um 2 Uhr nachm. in 

der Gracelandsstapelle. Um ftille: Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterblichenen: 

Lena Sucdier, Mutter. Hildegard, geb. Dries 
fer, Gattin. Willtam Sucdier, Bruder, 
Henrietta Contlin, Schweſter. 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater * 

Joſeph Ritt 
am 2. Dezember im Alter von 57 Jahren ſelig 
im Herrn entſchlafen iſt. D 
det ſtatt am Mittwoch, den 4. Dezember, um 
8:50 morgens, vom Trauerhanſe, 
land Mve,, nah der Et. Michael3:ftirhe, don 
da nah den Ct. Sofepybs:Gottedader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Thereia Wii, Gattin Adam, Ella, Xoteph, 
Michael, Otte, Stinder; nebjt Verwandten, 


9 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 


| 


bom Trauerdaufe, 4032 So, Wells Str,, nac | 


richt, daß ımfere liche Muiter 
Rojalia Shaumann 
an 5. Dezember im Alter don 69 Jahren ac 
torben ift, Die Veerdigung findet ftatt am 
Zonnerstag, den 5. Dezember, nahm. 2 Uhr 
dent Mt. Greenwood-Fricdbof, 
bon: 
Bruno, Walter, Eugene, Robert, William und 
Sulins Schaumann, Söhnen, ıtebit Ver— 
wandten. 


lief betrauert 


Todedönnzeige, 


sreimden ımd Velannten die traurige Nad: | 


richt, dat unifere liebe Tochter umd 


Gltzabeth Nrlaub 
im Alter bon 29 Jahren 4 Monaten entichla: 
en ift, Beerdigung am Mittivoch, den 4, Der. 
mit 2:50 nad, dom Trauerbaufe, 1324 ©. 
Elgin Bvoe. Foreſt Park, Ill. mit Amos nach 
dem Waldheim-Friedhof. Umſtilles Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
John Wolter, Bater. Otto Wolter und Guſtav 
„ 


Schweſter 





Todesanzeige. 


Lincoln Vart Loge Nr. 196, O. M. P. 


Sreunden und Belann- 
ten die traurige, Nahricht, dab mein geliebter 


Die Beerdigung fins | 


1510 Glevos | 


| Grid Walter Adolf Shul;, 


| 
| 
| 


I 
} 
\ 
l 
! 
I 


| 
I 
I 


| 


| 
Ä 


I 


| 


| 


Ten Beamten ımd Mitgliedern die traurige | 


Nachricht, dak Bruder 
Joſeph Ritt 


am Montag, den 2. Dezember, geſtorben iſt. 
8:50 morgens, vom Trauerhauſe, 1510 Eleve— 
land Vive, Die Beamten find erfucht, fich 
um 8 1 
DD. MR 
Robert Melcher, Präſident. 
Fanny Stuprih, Scfretärin, 


Todedanzeige, 


vr int der VBereinsballe einzufinden,. Zu 


Keerdigima findet hatt am Mittwoch, um 


| 


l 
| 


| 


Unferen Freunden md VBelannten biermit die | 


Otto Robert Stroemer 
im Alter don 27 Fahren Anfang Nodbember in 
stanfreih gefallen sit. I fraueride Fa 
milte: 
Guſtauv und Marie Stroemer, Eltern. Frau 
Meta Stronf, zran Minnie Walter, Herman, 
Wilhelm, Friedrich und Willn, Gefchwiſter. 


Din 
ac 


Todedanzeige, 


Die Mitglieder werden bier: 
durc) benachrichtigt, daß 


William Jackel 


bon der 20, Eeltion geſtorben a 


iſt. 


3 Uhr. von 2449 Lincoln 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 

Edwin Heinz, 
2641 Rice Str. plöbllich geſtorhen iſt. Veer 
digung am Mitlwoch, 2 Uhr nachm, von der 


luth, Wethaniasstirde, Corte; md Nocdtwell | für 
| Liberale 


Ztr., nad Concordia. Un flille Teilnahme 
bitten die jrauernden Sinterbliebenen: 


Frau Emma Heinz-dagemann, Muiter. Fred beim 


Albert, Vruder. 


Stieſvater. 


Hageman, 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 


Vater { 
Charles Molchin 

im Alter don 61 Jahren geſtorben iſt Beerdi— 
aung findet Matt am Wittwod, um 2 Uhr ad» 
mittags, don 1055 No. Stedzie !Ipe. aus nad 
Waldbein. Die betrübten Dinterbliebenen: 

Tora Mothin, Gattin. 

Charles fr, ıınd Agnes Moihin, Kinder, 

modi 


| traurige Nachricht, dab unfer lieber Cohn und 
| Bruder | 


| 


, etite | Gegenfeitiger Unteritüsungsverein von Ghicage | 


| 


Die Beerdigung findet anı) — 
Donnerstag, den 5. De;. nach. | 
Ave. 
nach demMontroſe Frievboftait | 
Joſeph Lieben, Zelretär, | 


Pincoln Turnhalle 


Rad: | 
I 


| 


der heute bor einem Jahre, am 3. Dez. 10917 

den un3MAbfchicd nahm und nimmer wiederfam. 

Er ift-am 15. Juli auf dem Ehhladtfelde in 
Sranfreih gefallen, 


Haft dur biel Sorgen, viel Serzeleid, 
Mutterherz, 

Hoffe auf morgen, auf beſſere Zeit — 

Vrauchſt nicht au weinen, lieb' Mutter, die 
Augen dir rot, 

Gott lennt die Deinen, kennt beine Not. 

Bracht' dir bienieden felten das Glüd, 

Naubt dir den Frieden da3 Mikgefiek, 

Müpt d’rum micht Magen, ihr Lieben meiıt, 

Lernet ertragen Leiden und Echmerz, 

Wird euch auch genommen ein liebeß’Her; 

E3 mußte fo fommen, da3 alaubet mir, 

Drum feid mur heiter, Jieb’ Eltern und 
Schweſtern mein, 

Gott — euch helfen ertragen den großen 
Schmerz. 

Voch können wir es heute nicht verſtlehen 

Daß du mußteſt für immer von uns gehen 

Doch ſo es Gottes Wille ſel, 

Schlaf' wohl, mein Sohn, ſchlaf wohl, 

Wenn fremde Erde dich auch decket, 

Einſt ſehen wir uns im Simmelsglanz 

Wo lauter Freude lacht. 


lieb 


Otto und Martha Schulz, Eltern. 
Glara ımb Irma Schulz, Schweſtern, 
2254 N. Lawndale Ave. Chicago 


Zur Erinnerung 
an meine geliebte Gattin 
Matilde Runzler, geb. Kretſchmar, 
welche heute vor einem Jahre, am 3. 
Dezember 1917, von mir geſchieben iſt. 
Ruhe ſanft! 


Otto H. Runzler. 


Vieh-Ausstellung 


Dffen täglich $ Worm. bis II Ahds. 
Bis einichliehlih 7. Dezember, 
8000 Mitglieder der Tierwelt 

Ariſtokratie 

Brillante Vorführung von Pferden 

Aufregende Fahr-Schauſtellung 
Jeden Abend um 8. 
Die 


Pferde⸗Ausſtellung 


Und Parade der PreisGewinner 
Viele neue Attraktionen 


Allgemeiner Eintritt 50€ 


Neiervierte Site 5de & 750 


suichlänli.... 
Reſervierte Siße zum Derfauf bei £hon 
& Healy, Kadlon Boulevard und Wabaſh 
und bei Mariball Field K Co., 


Avenue, und 
oder am Eingang zu den Ausſtellungs— 


Pläben, 42. und Halſted Str. 
Morgen offen für Beſichtigung. 


Orcheſter Konzert Sonntag Nachmittag von 
dem Great Yatcs Band Bataillon. 


dz1 26 


Buſh demple Thealer 


Telephon Superior 4819. 


Dienstag, den D, Dezu 5. literariſcher Abend, 


„Wenn wir Toten trwachen.“ 


Miltwoch, den 4 


„Bie Pi.der des Mufikanten.‘ 


Wenn wir 


Dezember; 


Donnerstag, den Dezember: 
Toten erwachen. 
Freitna, den 6. 
berbunden mit 
Ueberraſchungen. 


Dezember: Theater Abend. 
Padetverfant und Tonftigeıt 
modi 


Kroße und Kleine Hallen 


Bereine und Familienfeſtlichkeiten. 

Bedingungen Nachzufragen 

Verivalter oder 

Otto Treulich, 780 Fullerton Nve. 
Wnobe* 


_ WILLIAM B. LUCKE- 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 





Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 3. Dezember 1918. 


—— hm 


Vergnügungs-Wegweiſer. ! Berlamnt: auner und Nnuben ı Seriangt: rauen und Wodden. 1Stellung fuchen Frauen u. Mädchen Finanzielles. Geſchaftegelege nheiten. 


Kubrit 1e das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1e das Wort) | (Anzeigen unter diefee Rubrit Ic das Wort) | (MNnscigen’unter Diefer Rubrif 14c die Beile) (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile) 
Seutiärs Theater Butd Tempıe,j Aläeinen unter Dieter Mudrlr Ir Di s a : R —_— nn —— — — Inneren Kate 


„Wenn twir Zote erwadben“, B 2 > . t: Mädchen, 15 Jabre alt, fuht Stel: Sollten die Umftände e8 bedingen, wir ber Kauft ein Noominahaus, e3 bringt ein fidhe: 
Un Birerin J —— Varbiet ve Berlangt: Buchhalter, tüchtiger cr- Läden und Frakrifen ’ wur Fan Ah und lel@te Haus. sablen End bar für iraend eine Ausgabe don | TcS Cinfommen: ebrliheYichandlung garantiert, 
Scwilla®. fahrener Mann, der willen ift, im Terlangt: Mop Mafers, Krafitma- arbeit, Wifldler, 1529 Hudfon Ude, viberty Bonds; heutiger Preis etwa 847.50 | 35 Zimmer; Miete $150; Einnahme $400; freie 


Gobans Ground „be Botce or Wie Steypingroom zu helfen. Schriftliche 70770007. für füntlibe 44% Vonds. Keine Extralöften, | Heſgung: zwei Beſiber in Waahren febts an. 


Gonnell“ | ihinen- Tperators und WBalerd; Tag: | 5 , : fu leichte Srauflin Amveftment (Go, 30 Sim, Profit 3125 ımonatl.; etwas Amnahi. 
Sol Onial— ee ‚ Tfferten mit Empfehlungen und Lohn: Gefuät: Teutihed Mäbcen ſucht eicht Be rt An Tr A Su . 


ü ‚Sat ern”. —* | Arbeiterinnen $12; Stüd:Arbeiterinnen | au sarbeit und im Näcerladen au beifen. —— sul, 18 Zub La Calle Strafe. RE ginmmern:; > Veiden behandelt, 
. s —J Bun fh" s 8 82 Yy . W Felcpbon : ZXiverfeh 8911. Ztumden tünlio 9 bI3 6; Sonntags 10 bis 12. | len So W ) an, u eie Wohn 

4 Cramer's Bakery, | ei. l * Ft ih mug F —— Vouds detauft der reoiſtrierie vrſeſpoſt. Geht zu Kange, 704 N. Dearborn Eitaße. F 
18, — „i u”, 43ER, Haliteh Str. | a nen e; wöcentlicer und mo | «efucht: Köchin fucht Stelle. 2450 Lincoln —B ddezinitæ na nit Hate Seite Br 
j R 'ıma \ 3: r y 8 Avenue, - - —ñ — — — Er e Venn > . 
—* — — —! — warmer Mittagstund) Be —— see Wir part iben ‚Gel Id auf ee —— und Zu berfaufen: Eutes Teaming: Geſchaft mit ] wen ni 8 udte, Hei ung rer Leiden 


Op, Bot Berlangt: Gnter Lohn für Männer, 6. 1419 Garroi „Khannell — — —— A Yauen zu ıiedrigften Sinten Men | Grundftüd, ftetine elrbeit das_ aanze Nahr zu erlangen, fpredht vor und laßt Eud:koftenfrei un» 
er —X Ean weile in Garage arbeiten wollen; müj- | 60. 1419 Carroll Aue, — S3apregzuwæer 522 Aillom Eirahe. Be ——— — Ey teriuchen und bört meine Anficht‘ und meinen Kat: ‘ 
ml ie Yıanı —— — — lang gdgen tm Düderladen zu are) Gefucht: Weltii Frau Sucht Stells für) Raulinn Er —— ,2ofeX | It für zmei Teilbaber, die Seloft mitarbeis | Ben Ih babe vieljährige Erfahrung als Arzt und Opern. 

‚tete Dianner vorgezogen. X 2 | boten achzufragen 343 W. Chicagon? leichte Hausarbeit oder als Hanshälterin hei — — — — — ten. Ndr.: 3 © 166 Abenbpoft : 

Station, 17 74 Milwautee Ave. dimi Grwadfenen. onm — ſchreibt. 1210 S. — N SELL Tr L teur in Behandlung. nervöfer und chroniſcher Leiden. 


Na zes 1» onzert teden ee — — —— — Springfield Ave. Home Bank & Truſt Go. 3u verlaufen: Grocerh, Delifate fen 


e —R 

BR u t * | Y M * n BZ — Sdhrenes Bado u GC — — — — — — DR blan 1d und Wellmonfce rer & Agenten aus Sgeſchlofſen. sn Mic 1 N , k 

ar jer 2 E en | Kerlangt: canı mit 6 riaben gan laden, 7 =, siedzie Mde. irtid Geht ht: Frau 50 Sahı vo alt. ſucht Haushal⸗ Spesialiund zu 5° 4 Broge ung, Milida, 2130 Noscoe r, h ’ 

abend ur Gnterprize Grinder. Wutua! Sanjagc * en an ; acht au auf warut. 5600 ©. — —— — | a8 
— | 68. 2713 Suinn Str. dimi Verlangt: Yung 108 Mädchen für Plumens| Hermituge Ave. Tel. Krofpect 10141. 1519*& u verfaufen: Wäde: ei mit Haus wegen Abs r * 


I— — — — —⏑ mi: ltr ing vorgezogen. 17 | m —— nn | —Darlebe —— VVVV00— nad Guropa, Woch we Ginnabnte H — Wenn Ihr an irgend einem chroniſchen, uervöſen, 


7. St dim me eten, $15 3 ndeigentum; | s "Nötines Mar vital $2000. Nüberes bi i 0 2 
| ®erlangt: Klempner: guter Yohn für | mi) Köuiumierlottage au ieten. $15. 1220|, — u > Ineniune | 5:00.  Ntotigce St ee i Blut-, Haut» uder fompliziertem Leiden frank feid 
Pen‘. mit Erfahrung an Nuftröbrene |  Keramar: G ref —— Monticello Aben nahe Grand Avoe. dimi Baudarleben eine Spegzialität. Sofortige Bor { Schreva, 772 Teutonia Mve,, ! Kihvaufee, vliziertem Leibe anf feid, 


1 e ana e n: r — — — Eo., 111 sch | sis Pr 3d3z1wæe —F * oder wenn Ihr am Magen, ben Eingeweiden, der Le⸗ 
— - | Arbeit. 216 N. Waihtenaw Uineune. oz | mi oder Lıcaners & 3, 3233 Ar Gefucht: Vorfett BESSERE erin frgpt Mrs Wafbington Str. Tel. Main 1805. 231° . hey wenn & bi ber ober ben Nieren feidet, oder wenn Ziean, Mheu-“, 
Bıtob . R imide beit in,und auße em Hauſe Shra, 35 l — — — — ——— Zu n b rlaufen: Barbe Zhop weger * En — 
Verlanat: Män änner mad Mnaben | — SE 5 — — — 3160 NR, Albany A Monticello 423. Pe ” | Beit; 38 Jabre im Gelhält. 2203" Elnbo en matismns, Schmerzen im Kreuz oder ben. Belenten, ' 
u. E — — - — \ de ⁊ — 


Anzeigen unter Biefer Nubrit Ic das Wort) Serlangt: ee * an J— —— —— 5* Kaufs⸗ und Berfaufsangebote tincoln 5028, urn an Appetitlofigfeit oder Kopfichmerz leidet, zieht nrich zu Hate. 


fs 
x 


— e* — iten. — — — J 1 . —— Jahrelange Erfahrung in Bebandlung ne e: 
tagarbeit. Gleind Neitaurant, 304 WM. | * Geſucht: 2 ige Schneiderin — Arheit (Anzeigen unter dieſer Rubrik U die Zeile) Zu verlaufen: Bäckerei, mit oder ohne Haus. den Jeben md niiund — wiltentgahtlige eichrorudiatlge fempitsteriet 2a 
; \ 29nobiiok | seim Zac Nanner © iobawf Str. Tel E = er x 216 Nbendpoft. no h tho 
| Jadſon Blod. und € | Din ae. anne , 2005 Mobawt St faufe 4 Pooltifihe, Soda-Komntain, eich Adt — — ale Abendyvoöͤt ·· mobi — weine Serlung ß eben haben mo andcre Nietdoden berfagt baden, und durch 
— — lee. Beid iemmeltstin: 8121. _ | 2 times Piano, Gafb-Reniiter, Goumters und Zu verlaufen: Delifateffen und Lunchroom. * iele vor den Gefabren einer Operation bebiltet worden find 
4x5 * Verlanan Nach Koch. 1848 N. ig A, ) EIR, DEM | Setucht: U fäus für halbe 9 Diener | PR3 nanze Selchäft, eingerichtet, Tür niedrigen | Narpfeite, Mourle Hark und Garline Coriter, gi ne — Htnausitenen, Vernagläiftgung und ungeetgnete Behandlungen find 
rbeiter. Meils Strafe. dimi Wochenlohn: Sonatags frei. 117 N. 436 Siegel © $ * en Ire 1418 Sullerton de, didofalon | yerpropiantiert: Soldgrire für zwei geute d — — dor. ivenn Ihr der Dienfte einct erfahrenen und arundlich aus⸗ 
nn - | Tearborn Str, oben. 26nobiimX * — ule alten tünftlichen 2. oe hüniger Wreig.  Telepboniert nad 6 ıthr aeltatteten MArates bedürft 
Borter Arbeit | rlangt: Gri er Ahufiter fü ano und — ——— 


— — An u — 8 abends: Ravenswood 6105, vder adrelitert: 


\ ı fice Stunden: y ryn & tags: 
* gebiſſe, auch Goldaäähne. Brücken, ſowie zerbt 83163* endpoft ſomodi DR. W HI T N E V nn 2 
Verlangt: Seuerfrauen in . Reftan- Stellenvermittlungs ⸗Vüros Tbe Victoria, 143 N, Wabafh Ave, Hin. 200 | —— * hin — — F br ne ” a 


.. "Mei | 1437 NIbendpoit imi * —— u : Hs 8 Uhr Abends. sen 
— Laden Reinmadıen. —— —— - rant für wenigitens zwei Tage in der) (inzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile) mo—fal Zu verkanſen: eine ante Baderei Wllig, mt 492 ©. t Straf | Dane hr Kadım, 
Nahzufragen in der Office des Zı erlangt: Rorter im Zaloor, Nahzufragen | Woche. 204 W, Ban Buren Str. — — m — obne Hai Tel, Mesttnlen 2536, 22 ©. State Strafe, nahe Yan Buren Strafe, Ghicago, Sit. 
perintendenicn. | * Aaurt Ir, dimide ng Be ae ee — Verlangt: 28 aſchfrauen, 82.00 und $3.00 und m —⸗ — — ——— —— 
Wieboldt's 8 — — di B ı Chin, Yezabiung daglich. 6208 Winthrop Ape. Möbel, Hausgeräte n. * w. ru Ka 
0; *2 —— —— erlangt: Gute Bufingflund Köchin Nebmt Proadwah Gar. —X eigen unter dieſer Rubrik 140 —— —— 
Sincoln, School und Nihland. Pr n, muß imftande fein, das ganıe/oder Fran für Nücenarbeit; guter | — — jar, X üro tü gl, befte eiel. nen — —— und Winner, Ruh intelligent | 
er Buck Sdepartment zu verwalten und 80 Fuhrs de gar, Wi ägl. beſte Stel⸗ inueapolis cinnan. Muß 
ii I t t hreiben vie Nitrafchaft | 3 Lohn. 1982 Elybourn Ave. len für air dageer le — Schweres Meſſingbett, vollftändig, und im Stande fein mehrere 1000 anaulegen. Bi 


en en ‚ Be en. »ewerb üften Referenzen acher | — — — 5340 Nortb Ave. Telcpbon: Cinco in 2160, Walnuf Dreier, 2 Wochen gebraucht, | Tiferten mit Einzelbetten. und ‘Photographie 


selbe, Hamper. ......00. 2.00 
N idvoſt modi | 
i 


' — 
—— ! Schwarziwı 175, Das Zubend. ... 0.35 — w 
unter Adı 2d31 VR N zöchi | nodimt ‘ : 26 8 | inter Mdr.: | 131 Abendpoſt. “ lerie u 0 
Berlangt: Guter Fenermann; ftetine | N ——— ir BR Verlangt: Racht Köchin. 818 N. MmdimE | yerjaife die Stadt, zum Schleuderpreig, | "ter Or an. dar N F v — 2. =} * 
und | Dee Strafe. dinie | 1409 Natihez Nor. en dem —— oo 
Sauiage Go., 1215 &, Halfted Str. ſt. Bernon. 4233 * Ave. snodt »Ionat: Tütian DAR a In vermieten Bu faufen gefucht: Dimmerofen, im auten | (hrandeanenium nnd Vauier | Chicago, den 3. Dezember 1918. vingt. nenn. = — —* 
modi — — — are | Guter Yobn, feine Sonntagarbeit, 170 Nord! (Nnzeinen unter diefer Rubrit 14c die Hetie) Zufta 1d. 9. St. 2625 Nurling cr wa, Inseigen umter diefer Nubril 14c die Bei Nahjtehend die Notierungen an der |” 0 "Der ——— 
N I 1: Nact icht D it F Er Be — — SH bermic ti n: 3 be Gar ret-Zimmter, mit enantcs, feh ! echte m anifd 5 — Nor Dieit Nelzeidebörte, vom Beginn ber Dörien- } BE Mi ie — 38 — 
V Nachtwächter, der mit Hei — — — —* ‚Su r 3 belle Garret-Simmter, mit de gantes, fehr teures es niſches y ei c ; * — —— 
der, Suite —* = re — — u — BR ” Yord. 1738 Melli nolon ade — une a or ..., ‚tunden bis wm 11 Ahr vormittags: 1... 150 —2.00: 
sungs-zyttem vertrau i MP | arm mabe Chicnas b» dreimal wöhentli ee —— n . — — — a, wie nei, fiir 875. 50% heride! Houd, ef rfaufen: Schöne Esttoge an >heirot | wine yelit  ead..... 0.15 0.8 
tchlungen haben. Imperial Leather |... r Stadt: atttcı Hr amd fchöttes Sein. | : en BU Wergnieien: Bi mieten belles 4 Jimmers nabe rapie und Vrvadivan. 38366* Sür. nabe Lincoln Aver: Hochbahn und Ki 11:00 do 
Min. Co., 847 W. Harriſon Str. tın mg. Arieflie er‘ \ ar u nn — Flat. 1043 North Park Abe D. Chatroev. — — — 
it: 5 r nn rauch rd 9. Wower, riffitb, Sms — Aber — —— east 10 N, Wells Str, dimido Su verlaufen: Weiß emailliertes Poſten Be 
Verlangt: Uhrmacher, um an Wand omot inthrop A > ide 5 ee Finn ah Bilder utig. D18 Galt ‚oe, 
— — — — — I Ammer mi Dt 1 \ el. Zt 7038. n 
uhren zu arbeiten. Kuehl Clock Co.. erlangt: Suter Ddeutiber md enalifcher | tat | tert 1507 W Aalen © > 5 D 


m 1 — — ER I ric al ar i Gafle . 0,755 1.00 


{ Ave. Strabenbahnverbindung: Preis | 2 ame 21 9816 BAs der C : 1.00 —1.25 

152450; $400 bar, $15 monatlich, \ .— ” 

| Wehäude, 2 Words nach drei Karlinic; 

| 82850: 8500 bar, $20 monatlich. : Stra Gomvan )2N. Clark Eir.) 

Ir #1 a Melntsır Ye ... . ... . .. - - . , er Be mm — — * 

nm. Belonzn, 1905 Meimont Tine. | ai die Breile gelten ur D one von 
son * 


ti 
C, 


IN. Wabailı Ave, | Komddiat. 8:35 N3 rih Ave. modin BIER 2 £ j BR * —— — laufen; Zztück Parlor⸗Zuite bil— 

gewan ' Ave 

7.2 mis rä Hırlıfı V Mint g ı mt tbelfen ce Jd .n Zr ſi r 32 yet 3 nahe art und ze — 
erlangt: Runge Männer für allge: | Firlanat —— ee ae ee To E04 Sorwoon Ch En seh Bit Drive y ®iace, mabe CI —— —I Dill 
a j zolite 12107 vnp., I . ol de. | . i ‚sorlvoc Ir ch Rariwan, > erfaufen: Deisofen billig 1* 

meine Fabrikarbeit: 812 bis 513 Lohn. twdi : ba * a — zn nn unm A tr. 


| uench, 3032 . Mozart 7 
2526 W®. Gongreh Str. di — 2 — — rlangt: Frau oder Mädchen fü üben: | Zu bermieten:_ Simmer Hlat. Yen — = 


Be — lanat: I en um bei der ! Saroeit | rmicie I : » Zimmer, Yad: fauber, | Tin, 3926 N, Rid ee 


innefota un fo iebungen.) —1.15 
isconiin Iohite ..... 1.50 —1,75 


„Im x r 


Fu berfan fen: 2itöcines 2 5 Zimmer Wrid 
baus, Bad, Gas, elettriſches Licht, Alles beit | 
und extra aroße Yot zu 6000; foitet KS000. 
Muß rat verfauft tverden, weil Giaentimer 3 
auf Farm geht. 5. Gebhm, 2217 Belmont Ave WIBPEN-— , du thend zu 300 

dimi Januagre. 23.40 12 


| 

I Zumaly— 
—| ri Ee Beh i { rheit, morgens a 9 bis 7. 820 N alſted Sir, verlanfen: Neuer Heigofen, — 

Verlangt: Saloon Porter, ftetiger, | — ige . eh urnhalle dimido — — Gasofen und Walhmalchine, Ipot tbiltig 102 — RRt, Fi J | . 

i q bura's Wücerei, enttaae N * EN — U] 20 vermieten: %Bim . 519 Eunen abce Strafe. * — — — — — — RR ö 2 u s = Alu: a 

aud) älterer Mani; gutes Heim. 700 modim Sorfaitat: Wlafäfran. + MM: Sohnes Bine. | ʒe. ment ———— Nordweſteite 1 Bene 2 — — Getreide, M eh! 

©. Tearborn Str. mod! EEE ae tel: um idt it * ————— — — — — — Zu verlaufen: Stohe und Heine Heizöfen | | notierungen an der etreideborſe; 

| 

1 


Zu verlauſen: Logan Square Bargain * EEE 
: Mais Haſer Speck Schmalz Rippen wesen 


VBarpreiſe). 


— — — — — — SEE 522 Rn RAERE Rn ra 2 _ 1.83 dbermicten: Zimmer⸗Flat. 717 Mo⸗ billig. 2825 Lincoln Abe. n nodimi 
—8 Ein auler Biacfmith. 1233 n — — —— langt: Tüctige Waſcſeau ar —* J Ber 
.Randoldh Str. mo rl t imer. { R. Paulina Straß tienstag; m ßz aut waſchen un n kön: ! * * — "ats, 2 und 5. Ant] Hän er 


ſtöckiges Framehaus, zwei Himmer-Flats 
Fuß Yot, Preis $5150, auf Ynzanylıng. Giche : r *81.202 .7234 43.05 20.35 25.45 


2811 Milivanlce Ave, ftir, 20% 1% 
root = 2 V. — .i- 


ein s Zeht umfer Lager bon neuen und gebraudteit 
döbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furmiture 
Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1577 1. 


15ma”X 


Verlangt: 50 tnaben für TDrillinr, | —* —— re 2 le - - - 


Aiicmbling und Brehßanfarbeit. Gol= | yocun: Kelten ebeil auir Scmmbleme. | Meriamati: Haar nn nz Zu bermisten: Nordmelicite, 5 — 
den Rule Cutlery Co. 212%. Sheldon | a2ı 3. vin zir 1X | 2 un fünnen: drei eine tomo 
Straße. fon i 


Südweftieite. ! Mais fchloß um 17, bis 2 höher, i 


„825 ud 850 bar, steft tie Siete für füne) fer um »8 bis *%ı niedriger ab. ; 
3, um Acre Hühnerzuchtplätze, neue 77 I = er 
iE F de yayraeld. Hocm 1620, Yihland Blod. J ſtieg der Inappen Zufuhr we Nr v, — 
Sdezimi weil Fich einer Schabunga nad) 5, de, 
dianos, muſikaliſche Inſtrumente — Deit 78 Milk - * FE as 
Fi ⸗ Ich J Vorſtädte Zeit 7 ——— Schweine auf | = 
| 


— — — zu verklaufen: Villig, 6 


— — — — vimil 3 v areten? Helle : Wohnungen drei und 
Verlangt: Wurſtmacher; fommt fer — Männer und Franen — — immer mit Vad, 3464 DW, Clart Str 
. 1 . S ' 2 e | Rerlangt: Mädacı i hl Saufmanı, ä lephon Wellington 82685. — 
tig zur Arbeit. zum Sauſage 68., I (et unter diefer Rudrit Ic das Wort) |. 2 Ar el — Ic 
1215 &. Salited © fon EISEN AENE ones rec Beet — ——— denke. EIN 11090. ARD | Bien ups 
— — De Pe A A  angär . | Zimmer und Board 
Rerlangt: Zweiter Bartender i in Yoop — a Verlangt: Eine Frait, um einfaches He — F 2 
r Larf au 3 u. ar ee vu ıı (Sinzeigen unt diof Rubrik 14c die Seile 
Reftaurant, Service Bar. Adr.: DO 2166 1 um in. dim z borgen für cine Familie bon 7 Berfonc, | — k an ee on 70 
Abenbpoit. jomodt gr Rn Ark ce Himmmer an ei cv zwei 


— —— ind crracc, bon: Gracclant 


r 


(unge igen unter biefer NR uörif 14c die Seile 


Berfauf von Bin nos! Foreſt Parl, Var 8500, Mrd. 8 sord, 238: 4 um d 3 Mori 3 | 
Necie'd Marchonie, 2525 Sheffield outroſe Ave. mod im fionen. —— ie Zeit des Vorjahres | 


5 — — — — — — * sr 5 nf or 
Mur. 25 Pianos und Spredhmaichinen, | Farınlännereren % und weil verlautet, Dat die Regierung 
F 
! 
ı 


u Yı r N " ⸗ — 
alle Macharten, Preiſe von 559 auf | "ortante fhön nelenene 50 Wercs „|; für den Monat Januar nur 171, 
wärts, müllen verkauft werden, um | Simmer Saus mit, allen ertord: chen för: | Cents das Pfund al Preis für 
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AT PAULINA ST. 


Mittwoch ist Koupon-Tag 


Pofitiv Feine Rojt- oder Phone-Beitellungen auf Rouponartifel angenommen. 


Fletchers Caſtoria, reg. 
5 35c verfauft, jbez. für 
ittwoch mit dieſem Kou⸗ 
pon; eine Flaſche an jeden 
Kunden — die 


Flaſche 


Weiſßes Longcloth, 36 
Zoll breit, feiner weicher 


Finiſh, 


Nadelarbeit, mit Koupon; 


ſpegiell 


r 


„Ale 


— 


Koupon 
Gr. 
baſſend für feine 


10 


82.00 


— — — —— 


Weißer Shaker Flanell 


— 36 


Napped auf beiden Seiten 


—bolle 


mit Koupon, 
bie Yard zu.. 


Koupon 


Zoll breit, jchiver 


Ctüde, 4dc wert, 
29c | |; 
di 


Waſchbarer Dreß 
tin, 36 Zoll breit, 
in grau, feiner Chamois 
Finiſh, 
Koupon, 
e Yard... 


12 Stüde Wn. A. Nogers 
Silberiware 
aus 6 mittelgrogen Meffern 
und 6 mittelgroßen Gabelır, 
bübfher Entwurf ımd nett 
in Box verpadt, 
1 Set an 
85.95 mt 


beitebend 


Et, 


53.69 


jeden 


zu 


Koupon — 


Nahtloſe Bettlaklen — 
81x90, aus liarken 
Sheetin Q, 

mt. 92 

mut Stoupon 


Stück 3 u . 


waſchen gut; 
), Habrif Seconds 


'$1.39 


Konpon 


Sa» 
nur 


$2.00 wert — 


51.25 


% 


Koupon — 
Schuhwichſe — 2.1 ober 
Shinola Schuhwichſe — in 
ſchwarz oder lohfarbig vor— 
handen und viele andere 


gut Delannte Warlen, "6e 


2 Bore3 an * 
fpe3., Bor aı 


Satin Bettdeden, mit 
dazu pasi. Boliter, aute 
geichnitt. Eden, große 
Ausw. v. Muſtern, wert 


$7.50; mit 54. 50 


Koupon nur 
Koupon 


Neinwoll, Mannifh 
Serge, 56ZÄL., jponged 
u. Shrunf, alle guten 
<chatt., beite 84 Sor⸗ 


335 


pon, Ya 


Koupon — 


Energine Dry Cleaner, 
für Seide, Spitzen, Pelze 
u. Glacehandſchuhe ete., 
der beſte 30e Wert, 2 Fla— 
ſchen an jeden, 


ſpez. Flaſche. 173€ 


Koupon — 
Weißer Cambric — 36 
Zoll breit, feiner weicher 
Leinen Finiſh, volleStücke 
— wert 330 ſpeziell 


mit Koupon 224 
5C 


zu nur 


; | hafter 


11 Tageszeitungen aufgemorfen, 
| 


A Vartei als das Wohl des 
J ſelbſt am Herzen liegt. 


J Adminiſtration die Preiſe, 
mit Einſtellung der 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 3. Dezember 1918. 


—— 


Verfprehungen und Prophezeiungen]| ten rechne. "Dagegen wirb berichtet, 
qut machen, die von ihnen früher ge=| daß aus Argentinien nicht unbebeu- 
tan wurden, um den Produzenten auf! tende Poften Maistorn jegt verkauft 
| der Farm zur möglichenHöchftleiftung | worden find. Und zwar geht diefer 
anzufeuern. Auf der anderen Seite, verfaufte, fübamerifanifhe Mais 
führen die Verzehrer in den großen] nicht, tie vielfach angenommen und 
| Städten deö Landes einen immer | behauptet wurde, nach den Bereinig- 
werdenden Kampf für niebri=| ten Staaten, fondern nah Belgien 
gere Xebensmittelpreife; zu ihren; und mahrfcheinlih au nad Eng: 
Mortführern haben fich die großen, | la..d und Trranfreic. 
fapitaliftifchen und republifanifhen] Die Maiszufuhr aus den Land⸗ 
denen bezirken kam für den verfloſſenen 
hierbei indeſſen mehr das Wohl der Monat November auf 15,251,000 
Voltes Buſhels zu ſtehen, gegen 13,410,000 
Dieſe, die! Bufhels im November borigen ah: 
politifchen Gegner der gegenwärtigen res und 23,290,000 Buſhels im No— 
Adminiſtration und ihrer Organe, vember 1916. Eine ſtarke Steigerung 
ſuchen im Publikum den Eindruck zu dieſer Zufuhr aus den Landbezirken 
erwecken, als ob durch künſtliche Maß- wird jetzt allgemein angenommen, da 
nahmen die derzeitige demokratiſche erfahrungsgemäß die Monate De— 
die doch zember und Januar die ſtärkſte Be— 
Feindſeligkeiten wegung der Maisvorräte jedes Jahr 


ſofort heruntergehen müßten, hoch- mit ſich bringen. Die ſtärkſten mo— 


Jieuͤe, der Parteipolitik halber und natlichen Maiszufuhren während der 


J 


Jkapitalifliſchen Blaͤtier 


| | Dina, 
9 Prelie zu Gunflen 
4 Voltsmalfen für niedrigere 


' Weile derart vollziehen wird, daß da-| eine fehr ftarte Nachfrage au nad! @ 


Koupon — 


Univerſal Gummiabſätze 
— ſchwarz oder lohfarbig, 
aus gutem Gummi ge— 
macht, alle Größen; mit 


dieſem Koupon 19e 


per Baar zu .... 


und die 


zum Nachteil des leidenden Voltes. Hr: Sahre hatte der 

Natürlich find die Argumente der! 1914 mit 43,130,000 Bufhels und 
im Grunde] ber Sanuar 1915 mit 
genommen nicht ftichhaltig. Es ift ja| Bufheld aufzumeifen; das mar we— 
kan fi Schon ein midernatürliches/inige Monate nad) Ausbruch des 
daß die großtapitaliftiiche| Krieges und zu einer Zeit, als bie 
der arbeitenden] internationale Schiffahrt noch nicht 
Leben3=| demoralifiert war. Da die Feind: 
&3 fteht des⸗ ſeligkeiten eingeſtellt und die Welt— 
daß die Neubildung ſchiffahrt langſam wieder in Ord— 
Lebensmittelpreiſe ſich in ruhiger nung kommt, zugleich aber fraglos 


mittelpreiſe plaidiert.. 
ya zu hoffen, 


| bei gleichzeitig die landwirtſchaftliche Maiskorn in Europa beſteht, ſollten 
Produktion ſtark ſtimuliert wird. auch die köoömmenden Monate 
Dies ſtreben das Bundesackerbauamt > und fräftigem Preife große 
Bundesnahrungsmittelver: | Mengen Maisforn von der Farm 
| waltungsbehörbe ja auch in erfter! fort und in den Handel bringen. 

Linie an, wenn fie in ber jehigen Uebrigens fommt jet fchon ein 


’ 


Dezember]: 
48,000,000| & 


bei qu='! 


— 


en Diefe Verkäufe für Mittwoch KRORCHICR 


I» 


The Store of To-day and — 


THE FAIR 


Founded 1875 


. 
8 


State. „Adams and Dearborn Streets 


Großer Dezember:-Weißwaren-Verfauf: 


Seltene Bargains in Bettlafen und Kiffenbeziigen 


Vierter Floor, 


Ein ganz außergrdentlidher Verkauf von Bettüdhern und SKtiffenbezügen zu ctinn 


den heutigen Fabrikfojten und in einigen Fällen noch weniger, 
Leuten, 
Wir behalten uns das Necht vor, die Quantt= 


fich al3 befonders intereffant eriweilen für Taufende von 
Verfauf diefer Art gewartet haben. 
täten zu beichränfen. 

$1.63 Moharf-Bettücher, 
81.81 Mohawk⸗vBettücher, 
51.98 Mohawf:Bettücder, 
52.18 Mohawf:Bettüder, 
52.41 Mohawf-Bettücher, 
$2.64 Mohatf:Bettücher, 


90, 
90, 
90, 
99, 
99, 
99, 


Stück 
Stück 
Stück 


das 
das 
das 
das 
das Stück 
das Stü 


Größe 54 bei 
Größe 63 bei 
Größe 72 bei 
Größe 72 bei 
Größe 81 bei 
Größe 90 bei 


Faircreſt Bettücher 
und Kiſſenbezüge, eine 
feine Qualität, rn 
90 bei 99, rea. 92.45, 
das Stid 1.79; 50 bet 
a. : aus 36, regular 83c, das 

Bettücher, 81 bet 90, das Stüd 1.69; 3 Ri 


$2.25 au: Sgezadte Harvard Betticher, <tüd — 54 bei 
81 bei 99 — das Stück ae 69, das Stiid 450 
3 9 


Ausgezackte Har⸗ 
vard Bettücher, eine 
prächtige Qualität 
und hübſch ausge— 
zadt. $2.10 Harz» 
bard ausgezadte 


57.95 ausgezackte Satin— 


Pa — Bettdecken, 1.99 
Marſeilles Bed Sets, Bett— 


Eine außerordentliche Gelegenheit, eine prächtige 


Dazu paſſende Kiſſen-Be— 
züge, 45 


Dieſer Verkauf wird 
die gerade auf einen 


Stück ... 


Leinen Finiſh Bett⸗ 
tiicher, eine gute Qua⸗ 
lität, Größe 81 bei 90, 
regulär verkauft 
*1.98, das 
Stück zu.... 

Größe 81 bei 90, 
reg. $2.19, 
Stüd zu.... 


bei 36, das Stüd. . Ale 


54.95 Satin Mariecil- 
| fe3 Bettdeden, S2 bei 92 


EEE IHN 


* 
* 
a ee 


ae 


EEE 


m 


erw. rW- 


Er 


zu & 


1.39: 
1.49 


—S 


Periode der Rekonſtruktion Zielbe— ſehr großer Prozentſatz neuen Mais— 
wußt darauf hinarbeiten, einen zu kornes beim Handel in Betracht; faſt 


decke und Polſterbezug, rings-⸗ 
um aus sgezadt, Größe der 
Dede 52 bei 92, alles in einer 
Schachtel, ein praftiiches Ges 
; Ichenkdaritellend, 
das Set zu 


Lualität gefäumte gehäfelte Bettdeden zu weniger als | Größe, alle find gefäunt, 

ven heutigen Fahriltoſten zu kaufen. Dieſe Decken in ſchönen Muſtern und 

find von ausgezeichneter Qualität, 78 bei 88 groß und in einer ausgezeichneten 

alle geſäumt, regulär verkauft zu 82.98, Qualität vorhanden — 

ſpeziell das Stück zu ſpeziell offeriert 3 88 
αα —⏑ 60⸗ “. 


Koupon 


Porzeilan Tee Sets 
handbemalt, 65c Wert, 
tpeziell mit Dielen Nous 
pon Dielen 


fauf of: 
feriert für 


| nur 5 39c 


Koupon — 


$2.00 garantierter medn- 
nifcher Zug auf Geleiſen — 


Koupon — 


a — 


Dr 


ternder Affe — 


r 


N 
Ver 


ER 


av Sachverſtändi— Woche nur 2,616,000 Buſhels, gegen 
4 gen einig, daß eine ſtarke Minderung, 4,020,000 Buſhels in der entſpre— 
unſerer amerikaniſchen landwirt- chenden Woche des vorigen Jahres; 
ſchaftlichen Produktion, die unbedingt infolge dieſer knappen Zufuhr hatte |‘ 
Folge eines ftarfen Zurücgehens der| Barmais, namentlich die geringeren|: 
Preife für landwirtfchaftlihde Er=) Eorten, eine höhere Notierung aufzu- 
zeuaniffe wäre, in ber jehigen Nefon=| weifen al$ Terminmats, obwohl diefe 
ſtruktionszeit gefährlich werben! Erfcheinung nur al vorübergehend: 
müßte, fie würde angeſichts der| betrachtet werden Tann, 
Produftionsverhäl tniffe in ber ful- 


en 
vr.r’r. 


50e Spiel - Wagen, 
hübſch rot emailliert, 
mit dieſem Koupon, 


290 


Koupon 


Schwere woll. nahtloſe 
Damenitrimpfe, Yoppelte 
graue Ferje und Zehe, in 
Ihmarz und Orford, reg. 


75c wert, mit Die: 50€ 


fem Noupon, Fr., 


MM 


.v 


Tr. 


51.00 Tiih zum Zu⸗ 
fammenlegen — 
ferteren Denjelben ſpe— 
ziell für den morgigen 
Verlauf, mit Diejent Kou— 
pon, für 


Koupon 


83.00 Rliver Hand 
Car Iriſh Mail — ſpe— 


wir of⸗ 


yır''r.v 


Novemberz 
mais fhied am Samstag der ber: | 
tirmwelt eine weltweite Knappheit zur| floffenen Woche mit 1,38 Dollars 
Folge haben und die Preife noch | aus den Markte; Dezembermais 
meit mehr in die Höhe treiben, als ſie ſchloß am gleichen Tage in Chicago 
es jetzt ſind. mit 1,274 Dollars, um * höher 


— — 4 | Denn darüber find fie fich mit allen! Landbezirten betrug für die vorige 
m ER ER | volfswirtichaftlichen 


ET 


> 


* 
2 


Orford 
tloſe Da— 
doppelte 


Partie 


—* 
2 


2 Yard Länge mit 
eineut halben PDuk. 


En 4; 19 
$3 08 reines iris | 


fches Yeinen, Satitt: 
Sinifb dobpelter Du: 


21, Yard 

mit "einem balben 

| Dußend Ser 4 79 
wdietten .... . 

2000 Darb3 im: 

| bortierter Danmait— 

in Nefter - Längen, | 

dee Driginal-Breis | 


Länge 3 Yard Länge mit 
einem balben Dutz. 
Servietten 
au 

Tab-Matten, blaue 
und weiße Schwan— 
Muſter, aroße Sorte 
und exrtra ſchwer 


Koupon 


Simpler Gombinat. Vacuum 
Carpei Sweeper Metall Stabl 
Mabagoni Finifb Sehäufe — 
Summireifc nräder, Boriten« . 5 Fr jo! En: 
bürfte, Patent Staub Driv Sr > 5 schiei 
Ban mit "Sci, wert, mit die fem 
reg. $5.95, mit n x Koupon das Raar 
Koupon zu ... 8 —— A ——— 


S 
. 4 

Filz 

Mämiter, beite 


Filz, mit 


die 


EOTLHLMEMILEH NN 


1.2855 D 


* > 


. 


But en MU 


Mein Zurücgehen des Preifes die Folge| Die befannilih das ganze Erport: 
A fein fann. Die Frage ift natürlich, geichäft Amerikas und der Alliierten 
d iwieweit die Preife in ihrer Neadjus| beforgt, die ausfchlaggebende Rolle, | 
= ftierung zunächit nocd zurückgehen] namentlich joweit die Bildung bes] 
Pe ı werden. Leider iſt es ganz unmög Preiſes für Barhafer in Vetracht 
lich, diefe Frage auch nur einigerma-| fommt. Man fragt fi) immer all:| 
d' Ben zutreffend zu beantiworten. Aogi| BEMEINSE: was wohl kommen wird, 
aber können wir Schon heute mit Be-| wenn biefegentraleinfaufsftelle plöb- 
ftimmtheit Tagen, daf fie weder ben! ihre Tätigkeit im Hafermarkte 
J während des Krieges erreichten Höhe— EEE, tie dann Die Haferpreiſe 
A puntt bebnupten noch den vor Aug-| laufen mögen. m allgemeinen ift 
4 bruch des Weltfrienes eingenommenen | Überhaupt fehr viel Hafer von Er=- 
' Sta.ıd wieder — werben. In⸗ porteuren aufgekauft worden. da 
folge der wohl dauernd höheren Ar⸗ diele von dieſen große Mühe gehabt 
A| beitslöhne, forwie ber allgemeinen | daben, ihren DBerpflichtungen in Erz, | 
FM Gntmwertung bes Stapitals auf Jahre } porihafer nachzutommen. Trogdem | Halbbruder fidht das Teitament als | das Tejtament des am 25. November | 
hinaus werden für lange Zeit no; mar am langen Ende eine gemilfe| erichlichen au. 'verftorbenen Walter D. Ford, Wr.) 
‚auch die Getreidepreife fich auf einer! Flauheit im Hafermarkte während | | 4405 Drerel Blod., hinterlegt. Der) 
höheren Bafis bewegen als vor dem | ber verfl offenen Woche nicht zu ber Nachlaß beſteht aus Fahrhaben im | 
Kriege, Nur ein ftarkes Herabfchneis tennen, | Werte bon $194,000. Haupterbin ift| 
den der Arbei talöhne, gegen das fich Novemberhafer hied am Sams-; die Witwe Stella; Kinder find nicht | 
das Volt felbft am ausgefprochenften ! tag, dem legten Tage des Monats, | vorhanden. VBDie Mutter der Ber=) 
| wehrt, fowie eine gewaltige Ueber: | mit 7 773540c aus dem Markte, um 4cı | forbenen, welche in Los Angeles, | 
produktion an Nahrungsmitteln, bie | Düder für ben Verlauf der Woche; ; ;;. yerfanat line g 'Kal., wohnt, und mehrere Geihtwi- 
gt Alimente. Andere |; Alle, ‚ ar 
‚ keineswegs in Ausficht fteht, würde) Desemberhafer IB am Samstag] nene Scheidungsflagen angeitrengt. | Tter, darunter Frau Lauretia Stre: | 
| die PRreife in ſolchem Umfange herun. | In Chicago mit 7271, um Yxc nie J BER 4 


| Tenreuter Hinsdale, und Lady 
$ .ıp* . 
rdrücken können, wie das Volt es driger für ben Verlauf ber Doc. Ford Litfinger, Nr. 5301 Weitern | 
ich wünſcht. I Sanuarhafer mit 7134c, um %c) [ 


Ave., Find mit Legaten bedadtt. 
* Fee und Februarhafer mit! | g — 


2, Scheidungsklagen. 
Große Unger wihdeit wird durch die (1986, um He niedriger. Um ge⸗ maligen Richters Arba N. Water-⸗ pter den acit 2 z iseahe 
& derzeit im Maismarkte vorherrſchen— ſtrigen Montag, zu Beginn der man Nachlaß im Werte von minde— Sheibun al Ka ea 
| ben Suflänbe und Xerhältniffe be-) Neuen Woche, wurde bei Börfenfhluß | iteng $100,000 it geitern dor Ge- * ae 


n Helene gegen Williom E. Stum 
—— Dieſe Unficherheit fam wäh: It Chicago Dezemberhafer mit ſchworenen in Kreisrichter Pinanere hat Ar in Ki Heimat 


217 A 795/ 
nd der verfloffenen Woche in ſchat- T3Ke, Januarhafer mit 72560 und Gericht begonnen worden. Im Nach- 
v 1 } x 
—* Preisverſchiebungen zum Aus- Februarhafer mit 720 quotiert. | \laßgericht haben Teit dem Tode bes | Iveriffen, Gr —— 
druck, bei denen am Samstag bei — Greiſes, wie vielleicht erinnerlich, be— derdient 8200 monatlich, hat 
Börſenſchluß in Chicago aber immer Vom Grundeigentumsmarkt. | reits Aufſehen erregende Verhand— | Kraftia gen und $6000 weshalb die 


noch ein reiner Gewinn im Preife ber- — — —— 
u ee — —— Zinshäuſer am Drexel und ſlattgef — u — Klägerin Nährgeld verlangt; keine 
En 8 Michigan Bd. verfauft, in dem neuen Prozeß, der als an⸗ Kinder. | 


9: Ic ſchwankte. Indeſſen herrſcht heu⸗ geblich alleiniger geſetzlicher Erbe — — — 
v g | Gertrude gegen William J.Schalf; | 

te doh ganz allaemein die Ueberzeu- U. W. Haymward von Cincinnati | Noyes aterman gegen C arleton ae ' 
4 fh dh reig, bat bon Charles Oreves Nachlaß das | ——— en hatten am 5. November 1910 Er 

| 

| 

| 

} 


Kuupon 


Bianoftuhl, Tolided Den 
beritellb. drebbarer Eik, 147% 
Hol im Durdım., gericben u 
poliert, Metallfühe,n vit Domes 
of Silence, amerilan. Wal ⸗ 
nuß, Mahagoni, 
Golden od. Carly a 
engliſch Finild, 


* 


Re und Kinder Filz 
Zlipperd, mit meiden pad» 
di 8 Ellſtin en und ei 

übfhen Entwurf 


"a — ( 
ınd $1.49 


⸗ 
er 


=o 


m 
ee 
Wrr. 


r. 


Seinen 
67 bei ‚68, 


CH 


Diefelbe Dede, ringsnm ausgezart, zu zu 
Grohe Erfparniffe an Yardwaren Haushallungsleinen herabagefekt 
im Gebrauch find. Schöne feine Qualität PBercales, alle |Finiih Nainjoof, 10 Yards in der Schachtel, paſſend fiir 
3 Ipeziell zu | Schachtel zu 
69€ 
: 59 farbiger Chiffon Seide: Batiite, volle Yard Die Yard zu Dec | den, jpeziell Die 
= 
(fr —— der und Kranz-Entwurf, ſehr ſchwere Sorte, dauerhaft, 
ür den — er Woche; Januarz| * 
Indeſſen können wir mit der all ch B30c farbige Silkolines, volle Yard breit, alle 
Importierte iriſche Damaſt-Tücher mit einem halben 
1.2714 Dollars, um 3 De * 
auch mit *— allmählichen Zurück— 714 Dollars, um Rcniedriger I Wholeſale Houſe PBreifen bei der Ktiite 
ren Breifen — 
ezembe 8 it 1.285 ff dent morgigen Spesialpreife, die Pard 
„Hamſtern“, das Einlegen größerer Dezembermais mi Dollar 
50€ aebleicdhtes nahtlofes Kiſſenbezugzeug, 4 42 Zoll breit, 36 
nur mehr die notwendigen Beduürf— ollars. as ee DE ud 
beite Qualität, ertra dauerhaft, die Pard zu re 1 I auf tedem Stüd ein präcti a i 
$1.35 drei Biundb Nolle fchr feine weihe Gomfort-Watte, er Se — —— 
#\ erleichtert werden müſſen, daß nur die Tätigkeit der Wheat Export Co., 21 Vard 2.39| Originalpreiſen. ſchent 
Gröhe, 5 Rollen die Grenze, die Rolle zu. c Servietten, einzelne halbe | Stevens’ acbleidtes reincd Lei. 
Baummollener Flancll, die weiche, neflichte Sorte, die | 
I in einer großen Auswahl der | fhirrtiicher oder Roller andtüiher e 
| beiten Rufter, folauge der | sur 10 Dard an einen Kun— 
dauerhafte Qualität, die reguläre 25c Corte, Yard. 
Schwere Yard breite weine Shaker Flanelle, extra fnwer Slelicunie. 541.98 imp. 
| deden, RO bei 90, nur ! Elotb, 
28 I an einen Kumbden.. 2. 75: I 59 
warnt, belle und dunfle Karben, Pard.. : j c 4 
Nur 12 Dards an einen Kunden don irgend einer Diefer Wareıt, ' zöll. 2. m 


Zweiter Floor; Zweiter Yloor, 
> cine Yard breit, Ichöne Mujter mit hellen und Dunklen | Sejchente, eine Gelegenheit zum a re Einfauf für 
31.50 feine Eonptian Lisle Voiles mit breiten Huck-Handtuchzeug, voll Blau — Sa 5 
$1.25 feine Gpyptian Kleider-Voiles, alles ein: nem Ahornblatt-Entwurf, | qulär 2de die Pard, mur 
—— — 38c 
breit, feine glänzende Qualität, Yard und | Yard zur 
ten, in Sleifchfarbe, Hellblau und in Weih;, die 
die Größe 1it 23 bei 30 Zoll, nırc 6 Stit an einen Te 
$y mai mit 26 ollars, um! sig E * 19 
mäblichen Wieberfehr natiielicher i i D ari : gelvünjchten Farben, SeidesFinifb, die Nard.. C 
Dutzend dazu paſſenden Servietten, ſchöne Entwürfe und 
4 achen ber Lebenämittelpreife ipieber | Am geftrigen Montag, zu Veginn Gebleichte Hope ⸗Muslins, voile Yard breit; „Pieter suvertätfige | 
E . <0e 9-4 gebleihtes Leinen-Finifn Bettuchzeug, 
| Morräte für die ungewilfe Zukunft, | notiert; Januarmais mit 1.2814, 
prüdtine Qualität, die Yard 
niffe laufend eindeden. Schon dadurch * 65C | | mehrere Mutter, nur | 
d \ ‘ Derfauft zu einem | für Euch felbft odct 
Comfortaröße, 5 Rollen die Grenze, die Rolle zu 
Dußend aus reinem Yeineits | 1ten Craſh Handtuchzeug, 20 Zoll 
ſich wie Wolle anfühlt 
gu te 180 | —* ausreicht, 1 98 den derfauft die Me 
geflicht, die Yard au . 
guter Wert 
Yannweii. Diaper, 1000 Stüde 


Wafchitoffe, Stapel:Sorten, die jeden Tag des Jahres | Nainfoot in Schadıteln — Feiner mercerized Seide: 
Karben, die 39c bis 4dc Stoffe, die Yard Eure feinen Frübjahrs-T 
Satinſtreifen und ſchönen Serollmuſtern, Yard. 940 gebleicht, mit eingewobe- Craſh, Leinen Finiſh, res 
fache Schattierungen mit breiten Satinſtreifen. 15 Zoll und 20 Zoll breit, 10 Yards an einen Kun— 
40c feinite farbige Bliffe Crepes, für Ping erie=- Trac) Union Leinen geſäumte Huck-Handtücher, mit Key Bor— 
Yard zu 
Kunden, das Stück zu 
Verhältniſſe in der Kulturwelt doch Yac_höher; und Februarmais mit] Muslins und Vettuchzeng offeriert zu weniger als den 
gutes Seiwicht, tedugiert um ein Drittel von den regulä- 
A rechnen. Der Verzehrer wird das | D ber neuen Woche, wurde in —* und zufriedenflellende Viuslin iſt din großer 
5| Faden, gute dauerdbafte Qualität, Yard 
wieder ganz allgemein aufgeben und Dollars und debruarmais mit 
$1 104 gebleichtes Mohawt und Pequot Bettuchzeug, 
seit 5 Yards einen | 
4 | allein wird ber Handel wieder derart! ‚Im Hafermarkte fpielt zur Zeit! 850 —— 
| de ein Pfund Rolle weite KComfort-Watte, Comfort- * 1.98 
| aewebe, 20 zöllige Servietten | breit, valfend für Handtücher, Ge 
Weihe Shaler Trlanelie, geilicht auf beiden Seiten, 
J Yard zu 
'7c Marfeiltes Bett Kattern- 
40c feine Amoskeag Nachtgown⸗Flanelle, fhwer un i 
Stück 20-4011, 1 69; öl i. 4 38; 


d Q 


> » 


— 


Koupon — 


Geitridte —** Suits fur 
für Miffes und Mädden — 
ſchweres Dellaitif ihe3 Gewebe; 
geflichter Nüden, bober Hals, 
lange Nermel, Knöchellänge — 


für falte3 We $1. 50 


Gr. b. 16 Sabre, 
mit Koupon au 
— — — — — 
Koupon 
lady geflichte Unterhemben 
oder Hofen Für Männer, mit 
weichem, warmem Map innen, 


Sägerfarbig, Schr dauer) aft, 
fleine und mitilere Größen 


fpeziell mit *81. 15 Gir 
do wert — — 


ſem Koupon 3 
44 ıvon au.. 


Um Walermans Erbe. 


zahlt, Ehle jei aber Anwalt de) 

Nachlaßverwalters. 
Walier O. Fords Nachlaß. 

Im Nachlaßgericht wurde geſtern | 


Ile 
oder Nadet3, 
Union made, 
mit Union 
Yabel, aus 
blau u. weil; 
geitr. Hidory 
gemacht, Gr. 
34 bis 44 

nut Noupon 
für Mittwoch 


u IDE 


nur 
Koupon 


Kirf’3 American Fa: 
mily Seife —nur 4 Stücke 
an jeden Kunden; ſpeziell 
für Mittwoch mit dieſem 
Koupon per Stück 30 
zu nur 


V reiheits Bonds werden jetzt 


g bon uns von unferen Spar« 
’ geldersDepofitoren ohne 
Koſtenberechnung zur Auf 
betwvabrung angenommen. Zins 
Stoupons werden, Ivenn fie Yallig 
find, eingelöjt und Diteft dem 
Konto unſerer Einleger gutge— 
ſchrieben. Wenn Ihr hier ein 
Sparkonto mit einem Dollar oder 
mehr eröffnet, erlangt Ihr den 
vollkommenſten Schutz für Cure 
Bonds mit dem geringſten Maße 
von Umſtänden für Euch ſelbſt. 


Alle Spareinlagen, 
vor Freitag, den 6. Dezem— 
ber, in dieſer Bank gemacht, 
bringen vom 1. Dezember an 
39 Zinſen. 


upon 


Walter Fords Rachlaß. 


Georgs Laute ſchlägt nicht mehr. — Er 
iſt Verſicherungsagent und hat Geld, 


an vder 


Der vielbejprochene Prozeß um Des | 
am 16. März 1917 verftorbenen ebe- | 
| 
| 


Nitnvoch mit 
em Ko 


Koupon 
Spee Dee — 
Teppich Rei 
Jer nur 


Konpon 

White Pearl 
Spaghetti und 
Macaroni, reg. 
10c Palete. nur 
1Pakeie an je: 
den 


Konpon 
Jell-O, das 
delikate Deſſert 
ſpeziell mit 
dieſem Koubpon 
das P ver⸗ 


—2 Pat ket 
'9€ 


Konpon 

Downeys De: 
light Oleomar— 
garine nur 
2 Pfund an je 
den Kunden 
ſpez. mit dieſem 


toubon, 350 


Pfund. 


der 
ig 


Kunden 


mit 63 
20 


pon, Pd. 


Feine 
fauft zu 


nur 


Os 


Gegründet 1857 


Kapital. Neberfcjuf $12,000,000 
112 West Adams $tr. 


mobimi 


oung bor, daß fi) der Maispreis Hupfon, den Nachlaßvermalter, au: \ 
— ——— * heiratet r der. E 
von jetzt ab nach der Haltung der ſechzehn arope Wohnungen. enthal- | geftren st hat, feltfame Enthülung: —— — ns 
| Maisproduzenten auf dem Lande. tende elegante Zinshaus 40 2erwartet. Der Kläger nennt das * 


632 - 
A in erfter Linie richten wird; daß Drexel Boulevard, Grund 105 bei Teſtament als einem geiſtesſchwachen 
A nänli q 200 Fuß, mit $50,000 belaftet, zu! 
‚namlich, mit anderen Worten aus gez | Sup, mit 30 elaſtet, zu und unzurehnungsfähigen Greis ab- 
J drückt, die Preiſe höchſtwahrſcheinlich —* 100.000 getauft und eine verbeſſerte geſchwindelt, erfaichen Waterman 
zurückgehen werden, wenn dos jetzt in Farm in Zahlung gegeben. William habe verſchiedene Teſtamente gemacht, 
den Elevatoren der Landbezirke oder. kenn hat fein Zinshaus auf | flieht {ich habe fi Hubdfon, der au |euten Gattin Be 0 ET aa Hatti V— 3. Eiauß; hat- 
in ben Krippen auf ber Farm noch Dt Dfteite des Michigan Boulevard, | 113 Bett? und Count of Surcorie e - ' — Er ee 
lagernde Horn in größerer Menge|] 


54 Fuß nördlich von der 56. Str. |p 1, eigene Ehe daher ungiltiq fei. ten 1911 geheiratet und haben drei 
zum Verfandt gelangen wird. Das| Grı J bei 161 Fuß, mit $10, — ne Se Edith gegen Hugo Dalmar; ‚Hatten | KRinber Im Alter von drei bis fieben 
A iogenannte Husten des Maisfornes belaftet, zu 325,000 an Louis A.| 1908 J 1909, defſen Anwalis | 1304 geheiratet und haben ein elf-Jahren; Nell Sryan genann). Clauß 
| ir da ttifch beenbiat. mit einer l ft und s lähriges Töchterchen. Aus dem Haufe |berbient als Bertünder $38 - 
ift jegt praftifch beendigt, mit einem, we verfauft und von W. Groß: | pureau geteilt, dort auch) feine Ma: geworfen; fdiwere WRikkandl 6 Die Frau verlangt Nährgelb 

| Ergebnis, das teil® volle Yufrieden= | ı nan zu $12,000 die Liegenfchaft an | Fchinenfchreiberin untergebracht. Wa € r 2 * = —* oche. Die Frau verlang vg 

| heit, teils aber auch ftarfe Ungufrie= | der Nordweſiecke der Colorado und keman fei ganz unter dem Siuftuh |, — u he: 8* hat⸗ 

denheit wachgerufen hat. | Francisco Ave, 144 bei 150 Fuß, von Hudſon gemefen, Habe biefem | Ich te mit —— — 
Bis jetzt iſt es im Maismarkte erworben. J feine ſämtlichen ſechs wertvollen * — Butler € th: feit gericht um Erlaubnis erfucht, den 
noch jehr flau und tot. Nur aus dem Ein einjtödiges Gebäude, eine Ans ı Liegenfchaflen überfchrieben, außer: |yyn 27 na == E zer Br! Namen Lauden annehmen au dür— 
Südweſten des Landes, der bekannt- zahl Läden enthaltend, an der Nord— | dem in vejfen Gegenwart und unter | bald dar auf 2 ife —J fen. Lautenſchlager iſt in Deutſch— 
lich von einer verheerenden Dürre oſtecke der California Ave. und Con— deſſen Einfluß ;päter fein Teſtament —* IVO. land geboren und in hiefigen deut: 
heimgefucht worden ift, macht fich eine greß Straße, neben der Hochbahn | angefertint. In diefem feien. ben |ichen Kreifen gut befannt; die Frau 
bemertenswerte Nachfrage nach Korn! halteftelle, Grund 110 bei 125 Fuß, | Frauen Harriet Morgan, welche feit 


25 | it in den Ver. Staaten geboren. 
jeitens der Viehzüter und Viehmäfter, mit $15,000 belaftet, ift zu $22,500 | Kahren der Familie Waterman den | | Die Eheleute Mar und Dlga 
bemerkbar. Yud von einem erheb=|von Gordon Cameron an Carl D. | Kaffee ‚teferte, den Wirtfchafterimmen | — — —— |Schiomit, m Defterreich bezw 
getreten, in das Stadium des ausge- lichen Exportgeſchäft kann durchaus Weſlerlind verkauft worden. Qualin und O'Connor und wir A ’ RN | Böhmen gebürtiz — ala Kinder 
jprocdenen Kampfes um höhere oder| nicht die Rebe fein. Die Müller; Zu $26,500 hat die Standard Dil| reihen anderen Perfonen je $250, | NS | eingewandert, erfuchten das gleihe 


niebrigere Preife. Auf der einen Seite faufen gelegentlich, häufiger da- ‚€. bon William U. Coleman die | dem Halbbruder eine — | Gericht, ſich ünflig Schy nennen zu 


grund iſt Trun ſucht. 

Mary gegen Geo. Birdſall; 
entdeckte am 24. — 1918, zivei | 
Monate nach der Hochzeit, dah der) 


berbüten die meiiten 


Koupon — — Koupon — J ſtarken und plötzlichen Sturz de3 | 90 Prozent alles verhandelten Mais- 
Z5e mechaniſcher klet⸗ m | Breifes für die Erzeuaniffe der Farm! fornes ift bereit3 Mais der diesjäh- 
ſpeziell unter allen Umſtänden zu verhindern. rigen Ernte. Die Zufuhr aus den! 
Ä 
mit dDiefem Koupon ver— 
Frust zu 
50c Prüde, 50c Tunnel und > Ay > — 
zoc Cignal: *6360 Wert — ziell mit dieſem Koupon 
foweit diefelben reihen mit für dieſen Verkauf offe— 
dieſem Koupon riert zu 
verlauft zu TE si Sg 
Kir... . 
Koupon Koupon — — Koupon — 
Schwarze Schwarze Jerſen fließ— Ertra feine Filet 
Caſhmere nah gefütt. Handſchuhe fuͤr Ben Not — — 
menſtrümpfe, Knaben, mit ledernen dinen, 216 Vs. lang, weiß, 
erje und 3° Fingernähten, alle Gr., Ibory u Ecrufarhig, aute 
396 wert, mi r 506, mit neueſte Muſter, 
— Eu * — 39e reg. $2.95, mit 5 
Koubpon 2ır KRHoubon, Baar. Ktoudon, PBaar.. * 
Koupon — — Koupon 
Hausſtivpers für Mäntel für forpulente Da- 
Qual.Blantet men, viele hübſche Faſſons — 
guten foweren aus Broadclotb und wollenem 
Tor nmen im ber Nelour, Größen bis au 53 
- $1.25 ungewöhnlich gute Werte, mit 
dieſem Kou— 
u für 7 5 
— Koupon — — Koupon —— 
Warme Filz Hausitippers Nteider für forpulcnte Da- 
| 3 Blanlet» men, aus woll. Serge, Wo: 
an Sila, nm guten ſchwe ren air, Satin und Taffeta — in 
en in roſa fhwarz, Nabd, arau; Sri ben 
vt., 18 53, con. $18.50 bis 825. 
stleid er, mit “ HS11. 05 
dieſem Kou— 
von zu. 2 
Koupon — — Koupon Koupon 
Schwerer woll. Prozeß Wieboldt's ſpezieller Männer: 
gerippte Sinaben Unton Clipp Iabat — regulär 
> — een, 3° n 
Suits naturgrau, ſehr dc wert ſpeziell Dee 
ſchwer u. Dauerhaft, aus mit Diejem Soubon das 
ter Wert, 81 >5 Pfund verfauft "2 
m. Ko : . für nur C 
Koupon Koupon 
Männer Blanfet Noben, Gordburoh Hoien für Ana- 
geſchneidert, vweres Beacon ben, fhweres Gemwiht, Did 
Gloth, erfluiive end urfe — Set, Drab Farbe gut ge⸗ 
ſchön zwe ifarbi g, Nollfca: gen macht, ſehr dauerhafte Ho: 
Co: ’d an Sala un fen zu irgend einem Breis; 
34. 98 Größen 6—14 J. 98 
nur mit dieſem 
Koupon zu ... > c 
— — — — — 
Koupon — — Koupon Koupon 
81.75 ſchwer fließgefütt. Winterſchwere Män— Tommy Tuder Anzüge f. 
Union Suit3 für Damen, ner-Müsßen, jehr warnt, . 
niedriger Hals, ärmellos, reguläre $2.00 Werte; 
fehr hübich bejeßt — mi ſpeziell mit dieſem Kou— 
dieſem ——91. 25 pon verkauft ES], 00 
für nur ... zu nur 
— — — — — — 
Konpon Konpon 
Kneipp Malt Snider's rei⸗ 
Am. Kaffee— Iomatens 
Subjtitut, reg. ö nur - 
25C Pakete, mit ven am 2 Büchſen an 
diefem Koupon Kunden; J jeden Kunden — 
ſpegiell Raket Y. Noupon, mit dieſem Kou— 
J vo n die 15 
flaſe * 19e Büchſe, c 
R * r ’ ’ r nn — N 2 
16. Jahr bei Wieboldt’3, jagt: ; 10 
„Es iſt durchaus nicht nötig, daß ſo viele Kae und ſchwache Augen perläl; e al f vheit 
er — —I 
exiſtieren“. Gute Gläſer Augenbeſchwerden, und es 
* enge Goldfronen, zu 
ift befier, jie mit auien Gläjern zu —— denn gute Gläjer machen mut 
ihwadhe Augen jtark und verhüten Entzündung der Augen. Btaiten, {0 — — — 

F 12 * Füllungen, 10 ee wie, DOC 
maffiv goldene Gläjer, fomplett, $3.00. — Linien das erife ums 3a3 angewendet. eichte Abzahlungen 
getauſcht. — Frei: Neue Goldſchrauben oder Rezementieren oder goldene DR. GOLDSTEIN, 
€. ©. Springs oder Adjuitieren frei und gern gemacht. bei Wieboldts. 


3 *85. 0 
Dieſe Woche — 


* 2 
Jahr frei 


Namensveränderung. 


alt, haben geſtern das Superior— 


(Für die „Abendpoft”,) 


Die Marktlage. 


Lon 3. F. Matenaer?. 


LIBERTY BONDS und alle anderen Wertpapiere 


zu augenbliclichen Marktpreiſen. fauft und verfauft 


FRIEDMAN & CO. K. DR“ KEMPF, 


952 Continental and Commercial Bant ||! u 
Gebäude, — Tel.: Harrıfon 8449. | * — “91 


Wir — — quotieren Liberty: Bonds 


Die Geftaltung des Preifes für Le: 
ı bensmittel aller Art it jebt fcharf! 
120 N. Ya Salle Str. s * 2 © , 
5. Eonntacs 10—12 ‚und deutlich in ein neues Stadium 


TAHuta 


———— — 
Liberty Bonds gegen Var ſofort einge— 
NORTH SIDE TURNER HALL löſt, wie alle Arten Ascripapiere, Baufno- 
ten Koupons 


te. zu bot es zagel zPre eiſen ge⸗ 
820 N. Clark Str. er Seas — Kante — 
— L. KAUFMANN & CO. 


her 
Rcitanrant Sonntags viien, — 28 S. Wells Str. (Fiſth Ave.) 
pisſtdie J Offen tänlih von 9--5, Com tags 
Zelephon: Sranllin 5722 


5722, 


EEE — I 


eidfaden || Tämpfen vereint bieBundesnahrungs- | gegen andere induitrien, die ſich Liegenſchaft an der Südweſtecke der von 3600 auf Lebenszeit, dem Heim — JoſefgZarobsty. feine 
mittelverwaltungsbehörde und das mit der Maisverarbeitung befaſſen, Stony Island Ave. und Marquette für Unheilbare 81000, Emilie und “hre Kinder, alle bier ge: 
ı Qundesaderbauamt in dem heißen eine Wagenladung Maisforn. Aber Road, 89 bei 125 Fuß, gelauft; fie | lichen Biblitothek in N — ⸗ wollen künftig Profant hei 
Bemühen, einen angemejfen hohen jaud diefe wenigen Kaufabjchlivije |mill eine Niederlage bauen, Vi., 8600, dus übrige aber der, & Ben. ? B 
| Preis für das Getreide und andere, [erfolgten nur bödit Iangjanı, | Vom Uhlichfhen Waifenhaus hat | Moodpfirche an ber Za Galle Straße 
— von der Farm kommende Lebensmit- taſtend ſozuſagen, als ob der die Schulmöbelfirma E. W. A. und Chicago Ave. vermacht worden. 
* Wer fein Grundeigentum ver- | tel aufrecht zu erhalten; fie wollen, Käufer bejtimmt mit deu augen- |Notwles das breiftödige Gebäude | Der Verftorbene und Hudſon ſeien 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen im vitalen Jntereffe des amerifani=|blidlih Ächon erfolgenden Zurüd- |2345—51 Sid La Galle Str. auf|gemeinfam im Befik von zwei Zah: 
Swek durdy eine Fleine Anzeige in ſchen Volkes ſowohl wie im Intereſſe gehen des Preiſes infolge ver- eine Reihe von Jahren zu insgeſamt lungsurteilen über $45,000 gegen 
der „Abendpoſt“. ihrer politiſchen Partei, die ſchönen ſtärklter Zufuhr aus den Landbezir:|$48,000 gepachtet, Zouis Ehle. Diele feien nicht be= 1 


öffent: 


10—12., 





are Liberty: Bonds und Sparmarken | = 


.taufen 


Transatlantio Transportation Co, 


4646 Larrabee Strahe, nabe Norib Avenue, 
‚Offen: -9 Ur. vorm. bis 9 Uhr abend® Eonn- 
"tags: 10 biß 1 lihr. Aufträge per Bolt mer» 
‚den prompt eriedigt, i5nb*£ 


— —— — 


u, * Ber. fein Grundeigentum ver⸗ 
faufen will, erreicht ſchnell jeinen 
Zweck durd) eine Kleine Anzeige in 


u. ©. Food Mömintiiration. Ider „Abendpoft“, 





